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Aus dem Gemeinderat
Das „Betreute Wohnen“ in der Hauptstraße nimmt Gestalt an und 
auf dem Campingplatz auf der Kollerinsel sollen Wohnwagen 
ganzjährig stehen dürfen. Zusammen mit den Anträgen der Ver-
waltung und der Fraktionen für größere Vorhaben in 2015 bildeten 
diese Themen den Schwerpunkt der letzten Gemeinderatssitzung.
Anträge der Verwaltung und der Fraktionen
Weihnachten ist noch eine Weile hin. Doch Verwaltung und Rats-
mitglieder schrieben bereits ihre Wunschlisten, die im Amtsdeutsch 
Anträge für das kommende Haushaltsjahr heißen. Dabei galt über 
Parteigrenzen hinweg, dass alles unter dem Vorbehalt der Finan-
zierbarkeit stehe. Keine neuen Lasten, aber eine Infrastruktur, die 
das gute Leben in der Hufeisengemeinde noch angenehmer macht, 
soll geschaffen werden.
Bürgermeister Dr. Ralf Göck ...
trug in sieben Minuten die wesentlichen Anträge der Verwaltung 
für den Haushalt 2015 vor, die sich auf 6,8 Millionen Euro sum-
mieren, „aber da ist alles dabei, auch das, was schon begonnen 
wurde“, versicherte er mit Hinweis auf das Neue Kommunale 
Haushaltsrecht, das Brühl als erste Gemeinde im Sprengel Schwet-
zingen 2015 einführe. Deswegen müssten eben alle Maßnahmen 
neu veranschlagt werden, etwa die im Bau befindliche Gemeinde­
sporthalle bei den Wiesenplätzen und deren Außenanlagen (etwa 2 
Millionen), die Umgestaltung des Sitzungssaales im Rathaus, die 
Erschließungsarbeiten auf der Kollerinsel, das neue Löschfahrzeug 
für die Feuerwehr oder der Parkplatz an der Ketscher Straße. Neue 
Maßnahmen seien der zwei Millionen Euro schwere Neubau eines 
Gemeindewohnhauses in der Rohrhofer Straße 34, die Brandmel-
dezentrale bei der Schillerschule, die Planungsrate für die Erweite-
rung des Kindergartens Heiligenhag oder die Spielplatzprojekte an 
der Leibnitzstraße sowie im Wiesengrund.
Roland Schnepf (SPD) ...
betonte, genau wie alle anderen Redner, die Bedeutung des Erwerbs 
einer Luftschiffhalle auf dem Schütte-Lanz-Gelände für die Vereine 
der Hufeisengemeinde. Darüber hinaus steht in der SPD-Antrags-
liste die Umsetzung des Planungskonzeptes für die Ortsstraße „Am 
Schrankenbuckel“, die Erstellung eines Mietspiegels, überdachte 
Fahrradständer an der Bushaltestelle „Am Messplatz“, eine Pla-
nungsrate für einen behindertengerechten Fahrstuhl im Rathaus 
sowie für den Neubau eines Kindergartens und einer Bücherei im 
Steffi-Graf-Park. Schließlich solle ein Konzept für das Parken in 
Brühl erstellt werden mit Zonen für Kurzzeitparken, für Dauerpar-
ken und für LKW-Parken. Die Sanierung des Hallendaches beim 
SV Rohrhof und der Ankauf einer nutzbaren Immobilie für Flücht-
lingsfamilien gehören auch zu den SPD-Wünschen.
Dr. Eva Gredel (CDU) ...
forderte ebenfalls Flüchtlingsunterkünfte. Aber vor allem ging es 
ihr um Kinderbetreuung: um den Bau eines Schlafraumes im katho-
lischen Kindergarten St. Lioba sowie um die Erweiterung des Kin-
dergartens Heiligenhag – und sie möchte ein Baby-Begrüßungs-
Set. Sie will den raschen Umzug des Schäferhundevereins auf das 
Schmerse-Gelände, um den Sportpark Süd zu ermöglichen. Sie 
will das Raumproblem des Musikvereins und des Heimatvereins in 
einer der denkmalgeschützten Hallen des Luftschiff-Areals lösen 
und noch festzulegende Sanierungsmaßnahmen auf dem Brühler 
und dem Rohrhofer Friedhof. Die CDU möchte Verbesserungen 
bei den innerörtlichen Radwegen, auch mithilfe einer Lokalen-
Agenda-Gruppe, erreichen sowie den Bau eines Fahrradweges 
entlang der Landstraße auf der Kollerinsel forcieren, die Erhöhung 
der Vereinsförderung, die Schaffung eines barrierefreien Seitenein-
gangs zur Villa Meixner und die Bestellung eines Behindertenbe-
auftragten erreichen. Ein Sonnendeck im Freibad, eine Treppe im 
Hallenbad statt Leiter oder Lifter sowie ein PKW für den Gemein-
devollzugsdienst kommen für die Christdemokraten hinzu.
Heidi Sennwitz (FW) ...
beantragte neben Mitteln für Friedhofsanierungen auch Geld für 
eine „Hundewiese“, aber auch die Überwachung der Hundeanlein-
pflicht durch zusätzliches Personal beim Gemeindevollzugsdienst, 
die Fortführung des Fußweges vom Blumenviertel in das Neu-
baugebiet „Bäumelweg“ und auch die Fortführung der Sanierung 
aller Spielplätze, unter anderem auch der Rollschuhbahn im Steffi-
Graf-Park. Darüber hinaus planen die Freien Wähler Mittel für die 

Sanierung des Hallenbades und die Beleuchtung des Fahrradweges 
zwischen Brühl und Rohrhof ein. Auch das Hallenbad solle saniert 
werden. Und es soll ein Radwegeleitsystem inklusive Kollerinsel 
geben. Die Haltebuchten an den Ortseingängen sollen verschönert 
und mit „intelligenten Karten“ ausgestattet werden.
Maurizio Teske (JL) ...
schrieb neben neuen PCs für das Jugendhaus und einem Schulstar-
terset für Erstklässler auch die Einführung von Sitzungsgeld für den 
Jugendgemeinderat, die Überarbeitung des Brühler Internetauftrit-
tes und die Neugestaltung des Basketballplatzes sowie der Halfpipe 
ins Haushaltsbuch 2015.
Peter Frank (GLB) ...
beantragte kostenlose Hausaufgabenbetreuung für alle, ein neues 
Beleuchtungskonzept für das Hallenbad, die Pflanzung von 40 
Obstbäumen mit dem Hinweis, dass die Früchte gepflückt werden 
dürfen, eine Machbarkeitsstudie für eine Rad- und Fußgängerbrü-
cke zur Kollerinsel und eine umfassenderen Ausbau der Barriere-
freiheit. Wichtig sind ihm auch Investitionen zur Förderung von 
Ladesäulen für die Elektromobilität.
Wohnanlage für Betreutes und Junges Wohnen
Mit Erleichterung nahmen die Ratsmitglieder die neuen Planungen 
für die Wohnanlage „Südliche Hauptstraße“ auf. Mit dem Projekt 
soll im Ortskern der Hufeisengemeinde gemeinsames Leben von 
Jung und Alt ermöglicht werden, präsentierte Architekt Jürgen 
Roth das Projekt. Etwas kleiner als ursprünglich vorgesehen fügen 
sich die fünf Häuser nun besser in das Ortsbild ein. Damit scheint 
dem Projekt, das Junges Wohnen und betreutes Wohnen auf einem 
Gelände verwirklichen soll, nichts mehr im Weg zu stehen. Mit der 
neu hinzugekommenen „ambulant betreuten Wohngemeinschaft“ 
kommt eine „Dauerbetreuung“ ins Haus und eine intensivere 
Betreuung wird möglich. Fast unisono wurden die Pläne im Rat 
nun begrüßt. Michael Till (CDU) bewertete die Pläne („raffiniert 
gemacht“) genau wie SPD-Schnepf („ernten jetzt die Früchte 
jahrelanger Vorarbeit“), Jens Gredel (FW), der von einem dann 
„lebedingen Ortskern“ sprach, und Teske (JL) als gelungen und 
eine echte Bereicherung für die Gemeinde. Vor allem das Konzept 
„Ambulant Betreutes Wohnen“, eine Idee zwischen Pflegeheim 
und Betreutem Wohnen, wurde als gewinnbringende Innovation 
gesehen. Nur Ulrike Grüning (GL) sah die eigentlichen Ziele nicht 
verwirklicht. Bei allem Positiven sei der Mehrgenerationengedanke 
nicht wirklich realisiert worden. Auch der gewünschte Dorfplatz-
charakter hin zur Kirche sei nicht gelungen. Am Ende wurden die 
Pläne des Büros „Roth.Fischer.Architekten“ aber bei einer Enthal-
tung befürwortet.
Bebauungsplan „Südliche Hauptstraße – 1. Änderung“, 	  
Auslegungs Beschluss
Um dieses Wohnprojekt umzusetzen, muss der Bebauungsplan 
geändert werden. Die Traufhöhe wurde an der Hauptstraße abge-
senkt und auf der straßenabgewandten Seite leicht erhöht. Die 
Grundflächenzahl wurde leicht erhöht, die Dachformen der Dop-
pelhäuser in der dritten Reihe sollen einheitlich gestaltet sein, und 
auch das Pfarrfest wurde berücksichtigt, es soll weiter stattfinden 
können. Die Fraktionen sprachen sich für diese Änderungen aus, 
um das im vorigen Punkt gutgeheißene Projekt zu verwirklichen. 
Michael Till (CDU), Hans Zelt (SPD) und Jens Gredel (FW) 
stimmten zu. Klaus Triebskorn (GL) begründete die Ablehnung 
seiner Fraktion mit der Zerstörung der grünen Lunge im Brühler 
Süden. „Die Bebauung vor allem in dritter Reihe ist viel zu dicht 
und ist damit investoren- und nicht bürgerfreundlich“, meinte er. 
Die GLB-Fraktion beteiligte sich aber nicht an der Abstimmung.
Umbau Einmündung Fichtestraße
Ohne jede Schwierigkeit ging die Verbreiterung der Einmündung 
Fichtestraße durch den Rat. Nun wird hier für rund 85 000 Euro 
erstens ein 1,5 Meter breiter Gehweg entstehen und zweitens wird 
der Kurvenradius verbessert. Und die Räte Hans Faulhaber (CDU) 
und Roland Schnepf (SPD) regten auch an, den gegenüberliegen-
den Gehweg gleich mitzusanieren.
Antrag des Segelclubs „Kollerskipper“ auf Förderung der 
Stegerweiterung
Genau 12.800 Euro Zuschuss erhält der Verein zu der Erweiterung 
der Steganlage für Jollen und Optimisten von der Gemeinde Brühl 
bei Gesamtkosten von 40.000 Euro. Wolfram Gothe (CDU) begrün-
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dete die vereinsfreundliche Haltung der Gemeinderäte, zumal es 
hier ja auch um die Förderung der Jugendarbeit gehe. Auch Gabri-
ele Rösch (SPD) und Werner Fuchs (FW) sahen das positiv.
Bebauungsplan „Koller – 2. Änderung“, Öffentliche Auslegung
Bebauungsplaner Dr. Alexander Kuhn stellte die Kernpunkte vor, 
wonach ein ganzjähriger Campingbetrieb dort eingerichtet wird 
und die Wohnwagen rund um die Kollerinsel sollen dorthin umsie-
deln. Die Wirtschaftlichkeit bedinge auch 38 feste Campinghäuser 
und 12 „Mobilhomes“. Schließlich werde insgesamt dort 200 m² 
Wohnraum für Pächter und Hausmeisterwohnungen in den Ver-
sorgungs-Häusern zugelassen. Während Bernd Kieser (CDU) das 
als wichtige Voraussetzung für einen erfolgreichen Betrieb der 
Anlage guthieß, und auch Roland Schnepf (SPD) sowie Heidi 
Sennwitz (FW) zustimmten, lehnte die GL ab. Wieder einmal wür-
den Umweltbelange wirtschaftlichen Interessen untergeordnet, so 
Klaus Triebskorn.
Besetzung der Verbandsversammlung des Schulverbandes
Wieder ohne Schwierigkeiten ging die Besetzung der Verbandsver-
sammlung des Schulverbandes „Bildungszentrum Brühl-Ketsch“ 
durch den Gemeinderat. Mitglieder der Versammlung sind künftig 
Michael Till (CDU), Gabriele Rösch (SPD), Heidi Sennwitz (FW), 
Ulrike Grüning (GL) und Maurizio Teske (JL). Sie werden im 
Bedarfsfall von Christian Mildenberger, Hans Zelt, Thomas Zoep-
ke, Klaus Triebskorn und Dr. Eva Gredel vertreten.
Informationen durch den Bürgermeister
Bürgermeister Dr. Ralf Göck gab bekannt, dass in Sachen des 
Bauantrags im Rheinfeld – Umnutzung des Verkaufsladens der 
Gärtnerei Präg – das Landratsamt das versagte Einvernehmen der 
Gemeinde Brühl ersetzen will. Die Sprecher der Fraktionen möch-
ten den Sachverhalt in einer Sitzung besprochen haben.
Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderats
Gemeinderat Hans Faulhaber möchte wissen, ob etwas in Sachen 
Nutzungsänderung des Ladens in der Adlerstraße bekannt sei. Nach 
Auskunft von Gemeinderätin Heidi Sennwitz hätten die Anwohner 
in Erfahrung gebracht, dort solle ein Eiscafé entstehen. Bürger-
meister Dr. Göck erklärte hierzu, dass dies insoweit zulässig sei, 
wenn die bisher genehmigte Nutzung auch, was die Öffnungszeiten 
angehe, nicht überschritten werde.
Information über die Verkehrsführung in der Mannheimer Land-
straße in Bezug auf die Erschließungsarbeiten des Schütte-Lanz-
Geländes wünscht sich Gemeinderat Michael Till, insbesondere 
auch für die dort anwesenden Gewerbetreibenden. Dies geschehe 
durch die Firma, so Bürgermeister Dr. Göck, aber die Firmen könn-
ten weiterhin von beiden Seiten angefahren werden.
Gemeinderat Klaus Triebskorn verweist auf die Einbrüche in Brühl 
im letzten Monat und möchte, dass in der Brühler Rundschau zur 
Sensibilisierung der Einwohner entsprechend berichtet werde. Der 
Bürgermeister weist dazu auf die bisher getroffenen Maßnahmen, 
insbesondere auch auf das Info-Mobil der Kriminalpolizei, hin. 
Auch habe die Polizei schon Vorträge bei Vereinen gehalten.
Laut Gemeinderätin Claudia Stauffer hätten sich Anwohner der 
Uhlandstraße über den starken Lkw-Verkehr dort in Richtung Neu-
baugebiet Bäumelweg beschwert. Wie Dr. Göck erklärt, war die 
Fichtestraße die letzten 2 Wochen eine Baustelle, und das werde 
noch eine Zeit lang anhalten. Da von dort aus das Neubaugebiet nur 
unter erschwerten Bedingungen angefahren werden konnte, suchte 
sich der Verkehr seinen Weg durch die Uhlandstraße.
Wann die Bänke auf dem neuen Rohrhofer Hochwasserdamm wie-
der aufgestellt werden, wollte Gemeinderat Hans Hufnagel wissen. 
Wie ihm Ortsbaumeister Reiner Haas mitteilt, werden die Bänke 
derzeit überarbeitet und nächste Woche aufgestellt.
Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
Herr Fritz Triebskorn bedankte sich beim Gemeinderat für die 
Zustimmung der Bebauung Hauptstraße, insbesondere, was die 
ambulant betreute Wohngruppe angehe. Er führte aus, dass zwi-
schen dieser ambulanten betreuten Wohngruppe und dem betreuten 
Wohnen es bei der Konzeptionierung einen fließenden Über-
gang geben werde, beide sollten die Gemeinschaftsräumlichkeiten 
gemeinsam nutzen, auch soll das Programm für beide Einrichtun-
gen gemeinsam gestaltet werden. Ein solches Projekt sei bis jetzt in 
dieser Form einzigartig im Rhein-Neckar-Kreis.

Ebenso bedankte sich Kollerskipper-Vorsitzender Sawicki beim 
Gemeinderat für die Genehmigung des Zuschusses für den Brühler 
Segelclub.
Ein Bürger aus der Ketscher Straße möchte wissen, ob im Zuge 
der Umgestaltung des Spielplatzes Wiesengrund dort auch einige 
Parkplätze entstehen könnten, da der Parkdruck in der Ketscher 
Straße sehr hoch sei.

Einwohnermeldeamt am 11.12. nicht besetzt
Am Donnerstag, den 11. Dezember 2014 ist das Einwohner-
meldeamt wegen einer Fortbildungsmaßnahme vormittags nicht 
besetzt.
Ab 15.00 Uhr sind die Mitarbeiter wieder zu erreichen.

Sperrung der Mannheimer Landstraße/	 
Erschließung des Baugebiets „Schütte-Lanz“
Im Zuge der Erschließungsarbeiten sind auch Arbeiten an den 
Versorgungsleitungen in der Mannheimer Landstraße erforderlich. 
Dazu ist es notwendig, in der Zeit von Montag, 24.11.2014 bis vor-
aussichtlich Freitag, 10.02.2015 die Mannheimer Landstraße halb-
seitig zu sperren. Es findet eine Einbahnstraßenregelung statt, das 
heißt, dieser Abschnitt kann nur aus Richtung des Kreisverkehrs 
„Luftschiffring“ in Richtung des Kreisverkehrs „Rennerswald“ 
befahren werden.
Die Sperrung verläuft in mehreren Abschnitten. Zunächst ist zwi-
schen dem Seniorenheim „Pro Seniore“ und der Autowerkstatt 
„Auto OK“ gesperrt.
Eine Umleitung erfolgt innerorts über die Straßen Am Schranken-
buckel und Nibelungenstraße. Diese müssen demnach als Vor-
fahrtsstraße ausgeschildert werden. Zum Schutz der Anlieger wird 
in beiden Straßen das Tempolimit auf 30 km/h festgelegt. Die 
Gemeinde Brühl behält sich ausdrücklich Geschwindigkeitsmes-
sungen in diesen Bereichen vor.
Die Leitungsverlegung im Bereich vom Seniorenheim „Pro Seniore“ 
bis zum Kreisel „Luftschiffring“ ist in der Zeit von Montag, 
12.01.2015 bis Freitag 10.02.2015 geplant.
Die Geschäfte und Gewerbebetriebe in der Mannheimer Landstr. 
können in der Zeit der halbseitigen Sperrung jederzeit beidseitig 
angefahren werden. Ebenso ist die Zufahrt zum Parkplatz und der 
Tiefgarage in der Normannenstraße möglich.
Voraussichtlich kann – je nach Baufortschritt – in der Zeit vom 
20.12.2014 bis 11.01.2015 die Einbahnstraßenregelung aufgehoben 
werden.
Um erhöhte Vorsicht im Baustellenbereich und um Beachtung der 
Beschilderung vor Ort wird gebeten.

Halbseitige
Sperrung
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Geänderte Verkehrsführung beim Real-Markt
Aufgrund der Erschließung des Baugebiets „Schütte-Lanz“, die in 
diesem Bereich bis April 2015 dauern soll, ist im Bereich des Real-
Markts eine teilweise geänderte Verkehrsführung erforderlich: Die 
eigentliche Ausfahrt des Real-Markts und auch die Zufahrt zum 
Tennisclub ist gesperrt. Die Zufahrt für den Tennisclub und das 
Restaurant Filzkugel bzw. die Ausfahrt erfolgt über das Gelände 
des Real-Markts.
Die Verkehrsregelungen vor Ort sind zu beachten. Eine Umleitung 
wird ausgeschildert. Es wird empfohlen, den Rennerswald als 
Zufahrtsstrecke zu meiden und über die Albert-Bassermann-Straße 
oder die L 599 anzufahren.

Altersjubilare
22.11.  Herr Cecilio Alonso Dominguez, 
 Adlerstr. 2 80 Jahre
22.11.  Frau Ursula Benkert, 
 Adlerstr. 19 83 Jahre
22.11.  Frau Zita Schuh geb. Hammerich, 
 Mannheimer Landstr. 23 91 Jahre
23.11.  Frau Helga Hohl geb. Weber, 
 Mannheimer Landstr. 23 84 Jahre
23.11.  Frau Renate Schenk geb. Doth, 
 Wormser Str. 1 79 Jahre
24.11.  Frau Katharina Gaschler geb. Helter, 
 Kurpfalzstr. 1 84 Jahre
24.11.  Herr Werner Mezger, 
 Lilienweg 7 86 Jahre
24.11.  Herr Wilhelm Sigmund, 
 Mannheimer Landstr. 23 88 Jahre
25.11.  Herr Adam Becker, 
 Wiesenstr. 60 A 76 Jahre
25.11.  Frau Anni Körber geb. Bekker, 
 Am Schrankenbuckel 24 78 Jahre

25.11.  Frau Gertraud Müller geb. Emmerich, 
 Erzbergerstr. 15 86 Jahre
26.11.  Herr Günter Schroth, 
 Nelkenweg 6 79 Jahre
26.11.  Herr Gerhard Tengg, 
 Bussardstr. 8 79 Jahre
26.11.  Herr Ferdinand Schindler, 
 Mannheimer Str. 77 81 Jahre
27.11.  Frau Elisabeth Stoll geb. Strittmatter, 
 Mozartstr. 29 83 Jahre
27.11.  Herr Günter Renner, 
 Löwengasse 4 77 Jahre
27.11.  Frau Stefanie Kockel geb. Hammerl, 
 Nibelungenstr. 8 80 Jahre
28.11.  Herr Heinz Schwarz, 
 Wiesenstr. 23 77 Jahre
28.11.  Frau Maria Müller geb. Krück, 
 Ahornstr. 1 78 Jahre
28.11.  Frau Ingeborg Nicklas geb. Schwab, 
 Mannheimer Landstr. 23 86 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Ferienprogramm 2014
Hinweis an mitwirkende Vereine u. Organisationen
Wir fordern die beim Ferienprogramm be tei ligten Ver eine und 
Organisationen auf, schnellst  möglich, jedoch bis spätestens Ende 
November 2014, ihre Ab rechnung im Rat haus ein zu rei chen, damit 
ein Kostener satz vor  ge nom men wer den kann.
Sozialabteilung im Brühler Rathaus

zur Vorweihnachtlichen Feier für Altersjubilare 2014
am Freitag, 05. Dezember 2014, um 14.00 Uhr

Die Gemeinde Brühl lädt alle Seniorinnen und Senioren, die am 31.12.2014 70 Jahre
und älter sind, zur diesjährigen Vorweihnachtlichen Feier sehr herzlich in die Sporthalle
bei der Schillerschule Brühl, Ormessonstraße, ein. Bei kostenloser Bewirtung erwartet
Sie ein unterhaltsames Programm und damit Sie unbeschwert zur Sporthalle gelangen,
steht ab 12.45 Uhr ein unentgeltlicher Fahrdienst zur Verfügung.
Für einen reibungslosen Ablauf benötigen wir bis spätestens 28.11.2014 die nachste-
hende Teilnahmebestätigung bzw. Ihre telefonische Rückmeldung unter der Rufnummer
2003-0. Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen.

Herzliche Grüße

Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

------------------------ Bitte diesen Abschnitt abtrennen und im Rathaus abgeben! ------------------------

 
_____________________________________________________________________
Name, Vorname Straße

An der vorweihnachtlichen Feier f. Altersjubilare am 05.12.14, 14.00 Uhr, nehme ich teil.

_____________________________________________
U n t e r s c h r i f t

Herzliche Einladung
zur Vorweihnachtlichen Feier für Altersjubilare 2014

am Freitag, 05. Dezember 2014, um 14.00 Uhr

Die Gemeinde Brühl lädt alle Seniorinnen und Senioren, die am 31.12.2014 70 Jahre
und älter sind, zur diesjährigen Vorweihnachtlichen Feier sehr herzlich in die Sporthalle
bei der Schillerschule Brühl, Ormessonstraße, ein. Bei kostenloser Bewirtung erwartet
Sie ein unterhaltsames Programm und damit Sie unbeschwert zur Sporthalle gelangen,
steht ab 12.45 Uhr ein unentgeltlicher Fahrdienst zur Verfügung.
Für einen reibungslosen Ablauf benötigen wir bis spätestens 28.11.2014 die nachste-
hende Teilnahmebestätigung bzw. Ihre telefonische Rückmeldung unter der Rufnummer
2003-0. Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen.

Herzliche Grüße

Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

------------------------ Bitte diesen Abschnitt abtrennen und im Rathaus abgeben! ------------------------

 
_____________________________________________________________________
Name, Vorname Straße

An der vorweihnachtlichen Feier f. Altersjubilare am 05.12.14, 14.00 Uhr, nehme ich teil.

_____________________________________________
U n t e r s c h r i f t

Herzliche Einladung
zur Vorweihnachtlichen Feier für Altersjubilare 2014

am Freitag, 05. Dezember 2014, um 14.00 Uhr

Die Gemeinde Brühl lädt alle Seniorinnen und Senioren, die am 31.12.2014 70 Jahre und älter sind, zur 
diesjährigen Vorweihnachtlichen Feier sehr herzlich in die Sporthalle bei der Schillerschule Brühl, Ormess-
onstraße, ein. Bei kostenloser Bewirtung erwartet Sie ein unterhaltsames Programm und damit Sie unbe-
schwert zur Sporthalle gelangen, steht ab 12.45 Uhr ein unentgeltlicher Fahrdienst zur Verfügung.
Für einen reibungslosen Ablauf benötigen wir bis spätestens 28.11.2014 die nachstehende Teilnahme-
bestätigung bzw. Ihre telefonische Rückmeldung unter der Rufnummer 2003-0. Über eine rege Beteili-
gung würden wir uns sehr freuen.

Herzliche Grüße

Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

     ............................................ Bitte diesen Abschnitt abtrennen und im Rathaus abgeben! ............................................     

                                          

Name, Vorname                                                                               Straße

An der vorweihnachtlichen Feier f. Altersjubilare am 05.12.14, 14.00 Uhr, nehme ich teil.

                                                                 U n t e r s c h r i f t

 
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Blutspenderehrung 2014

In Zusammenarbeit mit dem Deutschen Roten Kreuz, OV Brühl, 
hatte die Gemeindeverwaltung am Mittwoch, 12.11.2014, in das 
DRK-Gebäude zur diesjährigen Blutspenderehrung eingeladen.
Die DRK-Vorsitzende Dagmar Fritz begrüßte alle Anwesenden, 
ganz besonders Herrn Prof. Dr. Michael Müller-Steinhardt vom 
Institut für Transfusionsmedizin und Immunologie Mannheim. 
Sie bedankte sich bei allen Blutspenderinnen und Blutspendern, 
dass sie wiederholt ihr Blut anderen Menschen gespendet haben. 
In einem kleinen Rückblick spannte sie einen interessanten 
Bogen von der ersten Blutspendeaktion in der Jahnschule 1959, 
bei der wegen des großen Ansturms sogar Spendenwillige nach 
Hause geschickt werden mussten, über die jahrelang erfolgreich 
durchgeführten Blutspendeaktionen in der Schillerschule bis 
jetzt zu den monatlich stattfindenden Spendeaktionen im DRK-
Gebäude in Brühl, bei denen die Zahl der Blutspenden erfreuli-
cherweise immer mehr ansteigt.
In seinem Grußwort dankte Bürgermeister Dr. Ralf Göck der Vor-
sitzenden Dagmar Fritz, die sich mit ihrem Team immer so viel 
Mühe bei den Blutspendeterminen gibt. Er lobte die Mitglieder 
des DRK, die bei vielen sportlichen und geselligen Aktivitäten 
ihren Dienst versehen und dankte im Namen aller, die sich dank 
dieser Bereitschaft sicher fühlen können. Er erinnerte auch an 
einen Großeinsatz, bei dem die Bewohner eines Mehrfamilien-
hauses evakuiert werden mussten.
Sein Dank richtete sich natürlich ganz besonders an die Mehr-
fach-Blutspenderinnen und -Blutspender, die „von ihrem Lebens-
saft gegeben haben, und das nicht nur einmal“. Er betonte, dass 
jeder helfen kann, wenn er nur will: „Man muss nur ernsthaft 
genug wollen.“ Die kleine Feierstunde verstehe sich als Danke-
schön. Die Blutspenderinnen und Blutspender sollten offiziell 
bescheinigt bekommen, „dass unsere Gemeinschaft Menschen 

wie Sie dringend braucht. Sie sind Vorbild und Beispiel zugleich, 
und Sie haben Orientierung gegeben.“
Prof. Dr. Müller-Steinhardt begrüßte alle Anwesenden, bedankte 
sich für die Mehrfach-Blutspenden und freute sich, dass Blut-
spenden im Ortsverein ein so großes Interesse findet. Durch den 
demografischen Wandel würde es immer schwieriger, die großen 
Mengen Blut – auch für die neuen Behandlungsmöglichkeiten 
in der Hochleistungsmedizin – zur Verfügung stellen zu können.
Die Ehrungen nahmen Dr. Ralf Göck, Dagmar Fritz und Prof. Dr. 
Müller-Steinhardt gemeinsam und mit bewährter Unterstützung 
von Gemeinde-Mitarbeiterin Anita Kloiber vor. Den anwesenden 
Spenderinnen und Spendern wurde neben der Ehrennadel und 
Urkunde des DRK ein Präsent der Gemeinde überreicht.
Für zehn Blutspenden erhielten die Ehrennadel in Gold:
Matthias Czech, Sabine Faßler, Sabine Gaisbauer, Cornelia Her-
manutz, Diana Kraft, Julie Larue, Benjamin Lehnort, Thorsten 
Schwarz, Michaela Sichler, Hermann Sponagel, Kirsten Steinle, 
Jeannette Walter, Mathias Wiloth und Sandra Woelki.
Die Blutspender-Ehrennadel in Gold mit goldenem Lorbeerkranz 
und eingravierter Spendenzahl „25“ wurde an Jutta Appel, Elke 
Isler, Alexander Isler, Michael Schulzki und Martin Wühler ver-
liehen.
Für 50 Blutspenden wurden mit der Ehrennadel in Gold mit gol-
denem Eichenkranz und eingravierter Spendenzahl „50“ Jürgen 
Klotz und Gunther Meisterling geehrt.
Die hervorragende musikalische Umrahmung der Veranstaltung 
übernahm das Gitarren- und Gesangsduo der Jugendmusikschu-
le Brühl, Alisha Saelz und Vera Schirmer. Nach dem Ende des 
offiziellen Teils waren die Anwesenden zum Sektempfang ein-
geladen.

Die anwesenden Mehrfach-Blutspenderinnen und -Blutspender 2014 zusammen mit der 1. Vors. DRK OV Brühl Dagmar Fritz (rechts), 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck (4. v. r.) und Prof. Dr. Michael Müller-Steinhardt (2. v. links)
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Beim Neubürgerempfang 2014:
Familiärer Empfang in der Hufeisengemeinde

Zahlreiche Elternvertreterinnen und Elternbeiräte in Kinder-
gärten und Schulen wurden geehrt

Immerhin 70 Neubürgerinnen und Neubürger, fast 50 Elternver-
treterinnen und Elternbeiräte und 30 Vertreterinnen und Vertre-
ter von Schulen, Vereinen und Organisationen in Brühl trafen 
am letzten Freitag beim „Neubürgerempfang“ und „Ehrungs-
abend“ in der Festhalle zusammen, um sich kennenzulernen. 
Die Neubürger freuten sich über dieses bunte Angebot, schauten 
sich an, welche Vereine es in Brühl gibt, und was die alles zu 
bieten haben. Der Tanzsportclub „Kurpfalz“ zeigte seine ori-
entalischen Tänze ebenso gut wie der Konzertchor „Fine Art 
Music“ auf der Bühne.

Mit orientalischen Tänzen sorgte der TSC „Kurpfalz“ für Auf-
sehen in der Festhalle

Beifall bekamen aber auch die zu Ehrenden, zumeist Frauen, 
die in den Brühler und Rohrhofer Schulklassen, Hort- und Kin-
dergartengruppen Elternvertreterinnen sind. Verbalen Beifall 
bekamen sie von Seiten des Bürgermeisters, der ihre Arbeit 
lobte, denn sie stellten nicht nur Forderungen, sondern helfen 
auch mit, das Gemeinschaftsleben in ihren Einrichtungen zu 
gestalten und Applaus von den Neubürgern und Gästen, dar-
unter die Landtagsabgeordnete Rosa Grünstein und zahlreiche 
Gemeinderäte, darunter alle vier Fraktionsvorsitzenden.
Beifall bekam auch der Bürgermeister für seine kurzen und kla-
ren Worte der Vorstellung der Gemeinde und ihrer Mitarbeiter, 
„die sich als Dienstleister verstehen“. Er zeigte sich dankbar 
für so manchen Einsatz, etwa nachbarschaftliche Hilfen, für 

das Blutspenden, für die aktiven Feuerwehrleute oder auch 
Menschen, die Flüchtlinge betreuen, und mit zwei syrischen 
Familien ebenfalls vertreten waren: „Wir haben es in der Hand, 
dass auch in unserer Leistungsgesellschaft der menschliche 
Aspekt nicht verloren geht“, lud Göck zum „Mitmachen“ ein, 
etwa auch bei der AG 60 plus, die Nachhilfe für Schüler leistet, 
aber auch so sinnvolle Projekte unterstützt wie eine Ausstellung 
zur Geschichte des Ersten Weltkriegs, die im Foyer von Schil-
lerschülerinnen gezeigt wurde.

Drei Neubürger und drei Elternvertreter durften neben Präsen-
ten auch besondere Gewinne mit nach Hause nehmen, Glücks-
fee war die Vorsitzende des Konzertchors „Fine Art Music“, 
Silvia Klingel (links)
Der erste Schritt sei es jedoch, „sich in Brühl sehen zu lassen, 
bei Vereinsveranstaltungen, bei den Kulturveranstaltungen oder 
bei den Kirchen“. Der zweite sei es dann, sich einzubringen, 
als Gast oder Mitwirkender, denn es mache Spaß, eine Ver-
anstaltung zu organisieren oder auch nur, daran teilzunehmen 
„und zu wissen, dass man anschließend nicht weit fahren muss, 
sondern schnell und vielleicht sogar ganz ohne Auto zu Hause 
ankommt“.
Dies nutzten zwei Neubürgerinnen, die sich an dem Abend ken-
nenlernten und feststellten, dass sie aus der gleichen Wohnanla-
ge kommen ... sie legten den Rückweg zu Fuß zurück, gemein-
sam. Vorher tauschten sie sich mit vielen anderen Gästen aus, 
in familiärer Atmosphäre, denn das zeichnet eine überschaubare 
Gemeinde wie Brühl eben aus ...

Blick ins Publikum der mit Vereinen, Mitarbeiterm Neubürgern 
und geehrten Elternvertreter gut gefüllten Festhalle
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym)
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst 
im Facharztzentrum Mannheim,
Collinistraße 11, im Erdgeschoss links, 68161 Mannheim
(gegenüber Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK)
Am Wochenende:
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage: auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefonische Anmeldung für die oben genannnten Sprech-
zeiten nicht erforderlich!

Apotheken-Notdienst:
Sa., 22.11.2014:
See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53,
Tel. 06202-65533
So., 23.11.2014:
Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schubertstr. 41,
Tel. 06202-923305
St.-Florian-Apotheke, Reilingen, Kirchenstr. 23,
Tel. 06205-5763
Mo., 24.11.2014:
Dreikönig-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 1,
Tel. 06202-4700
Di., 25.11.2014:
Oststadt-Apotheke, Schwetzingen, Kurfürstenstr. 22,
Tel. 06202-93080
Mi., 26.11.2014:
Stadt-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 11,
Tel. 06205-4277
Do., 27.11.2014:
Luisen-Apotheke, Plankstadt, Luisenstr. 26,
Tel. 06202-4727
Sonnen-Apotheke, Reilingen, Kolpingstr. 2,
Tel. 06205-4303
Fr., 28.11.2014:
Mayerhof-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 43 – 45, 
Tel. 06202-21808

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.
Apotheken-Notdienstfi nder (bundesweit):
Handy:  22 8 33 (max. 69 ct/Min./SMS)
Festnetz:  0800 00 22 8 33 (kostenlos)
Internet:  www.aponet.de

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Lebhafte Einweihung des Spielplatzes Lilienweg

Ingrid Litschka für die „Online Voter“, die Gemeinderätinnen 
Heidi Sennwitz und Gabriele Rösch, Bürgermeister Dr. Ralf Göck 
und Bauhofleiter Sascha Mayer schnitten gemeinsam mit den 
„Heiligenhag“-Kindern das Band durch

Kaum war der Spielplatz freigegeben, stürmten die Kinder den 
„Lilienweg“

Trotz regnerischen Novemberwetters konnten es die Kinder, 
Mamas, Papas und Omas kaum erwarten, den neu gestalteten 
Spielplatz zu erobern. Er ist aber auch besonders schön geworden 
– 900 m² Freizeitspaß für kleine und größere Kinder, mit 6 Bänken, 
attraktiven Spielgeräten, einer Outdoor-Tischtennisplatte, einem 
besonders großen Sandkasten und einer Hängematte, „die wir bei 
der bundesweiten Spielplatz-Initiative des Deutschen Kinderhilfs-
werks, TÜV Rheinland und des Getränkeherstellers Fanta gewon-
nen haben“, wie Bürgermeister Dr. Göck in seiner Begrüßung mit 
Stolz verkündete. Dank des aktiven Online-Votings vieler Bürge-
rinnen und Bürger konnte dieser Preis im Wert von 1.000,– Euro 
nach Brühl geholt werden.
Die Kinder des Kindergartens Heiligenhag sangen zur Eröffnung 
ein lustiges Lied, bevor Bürgermeister Dr. Göck in seiner kurzen 
Ansprache allen Beteiligten für ihre Mithilfe dankte. In der rund 
4-wöchigen Bauphase wurde aus einem in die Jahre gekommenen 
Spielplatz ein wahres Juwel gemacht. Auf Stellwänden zeigten 
Bilder, wie die Bauhof-Mitarbeiter um ihren sehr um dieses Projekt  
bemühten Leiter Sascha Mayer die maroden Spielgeräte demon-
tiert und die alten Betonfundamente ausgebuddelt haben. Die Fa. 
Fuchs Containerdienst hat alles kostengünstig abtransportiert und 
entsorgt. Auch die komplette Umzäumung und Außenanlage wurde 
von den Bauhof-Mitarbeitern neu gestaltet. Rund 35.000 Euro sind 
in die Neugestaltung dieses Spielplatzes geflossen.
Da Toben und Spielen Hunger machen, gab es zum Schluss Fanta 
und Butterbrezeln für alle, auch für die Gemeinderätinnen Gabriele 
Rösch und Heidi Sennwitz, die die Spielplatzkommission vertraten.

Brühler Gesundheitsforum weckt großes Interesse
Brühler Gesundheitsexperten stellen fünf Wege für die Gene-
ration 40 Plus vor
Für die 10. Veranstaltung des Gesundheits-
forums wurde die Villa Meixner zu klein 
und ein Umzug in die „große gute Stube“, 
wie Bürgermeister Dr. Göck die Festhalle 
bei seiner Begrüßung nannte, wurde nötig. 
Bei der Frühjahrsveranstaltung mit sehr 
bekannten Rednern war die Festhalle bis-
her schon immer gut besucht. Dass nun 
auch die Herbstveranstaltung mit den ein-
heimischen Gesundheitsexperten so große 
Resonanz zeigte, war eine schöne Bestätigung des Konzeptes: Auf 
attraktive und besondere Weise möchte das Brühler Gesundheitsfo-
rum Menschen Wege zeigen, die zur Erhaltung und Wiedergewin-
nung von Gesundheit begangen werden können, so Dr. Axel Sutter, 
der zusammen mit dem Bürgermeister das Gesundheitsforum ini-
tiiert hatte.
„Wenn jeder der Zuhörer nur einen einzigen Tipp pro Vortrag 
mit nach Hause nimmt und diesen dann auch im Alltag für seine 
Gesundheit einsetzen kann, ist unserer Ziel des heutigen Abends 
bereits erreicht“, wünschte sich Dr. Sutter bei seiner Einleitung.
Sein Thema war „Wege aus dem Burnout – Burnout vermei-
den“. Der „Burnout“ ist ein Gefühl ausgesprochener emotionaler 
Erschöpfung mit reduzierter Leistungsfähigkeit, ein Gefühl innerer 
Leere, so Dr. Sutter. Burnout sei der Endpunkt einer Entwicklung, 
die mit idealistischer Begeisterung beginne, durch frustrieren-
de Erlebnisse zur Desillusionierung führe und bis zur Apathie, 
Aggression, Depression oder Sucht reiche. In Umfragen bezeichne 
sich jeder 5. Arbeitnehmer als überfordert. Ein gut erforschter 
Weg aus dem Burnout sei, sich zu einer Zeit möglichst nur einer 
Aufgabe zu widmen. Somit sei das berühmte „Multi Tasking“ nicht 
erstrebenswert und laut Prof. Joachim Bauer (Freiburg) lediglich 
eine permanente Folge von Ablenkungen. Dr. Sutter plädierte 
dafür, dass neben der Arbeit auch Muse, Musik, die Literatur, das 
Erleben der Natur, die Freude an der Bewegung, das Gespräch 
und das zweckfreie Zusammensein mit Menschen, die wir lieben 
zumindest einen gleichwertigen Rang einnehmen sollte. Zeiten der 
Entspannung in den Alltag zu bringen sei eine wissenschaftlich 
erwiesene Vorsorge und auch Therapie des Burnouts.
Anschließend brachte die Brühler Tai-Chi-Chuan Lehrerin Ulrike 
Haffner-Heid Ruhe und Bewegung in die Festhalle. Jeder konnte 
sich selbst einfühlen in diese gesundheitsfördernde und beruhigen-
de Bewegungsform bei einer gelungenen Mitmach-Aktion. „Stellen 
Sie sich vor, Ihr Organismus wäre ein Fahrzeug, das würden Sie 
doch auch aufs Beste pflegen“, zog Ursula Haffner-Heid Parallelen. 
Motor ist das Herz, Karosserie der gesamte äußerliche Bereich, die 
Räder sind die Extremitäten, das Gehirn ist das Getriebe, Kraft-
stoff ist die Nahrung. „Die Werkstatt ist die Seele, die versucht 
auszugleichen was wir bei uns vernachlässigen“, sagte die Tai-Chi-
Lehrerin. Die Tai-Chi-Gruppe des TV Brühl 1912 zeigte auf der 
Bühne in beeindruckender Weise die langsamen Bewegungsabläufe 
für besseres Wohlbefinden und Gesundheit.
Wege zum genussvollen Essen zeigte die Brühler Ernährungsme-
dizinerin Dr. Gabriele Sutter im dritten Vortrag des Abends. Sie 
erklärte, dass der Geschmackssinn schon in der Kindheit geprägt 
werde und empfahl, möglichst auf vorgefertigte Lebensmittel mit 
Zusatzstoffen zu verzichten (Brille beim Einkaufen mitnehmen!)
und sich auf den Weg zu machen um schwerpunktmäßig regional, 
saisonal, und „bunt gemischt“ Gemüse, Salat und Obst einzukau-
fen. „Falls möglich, sollten Sie auch bevorzugt zu Bio-Produkten 
greifen“, so Frau Dr. Sutter. Der Eiweißbedarf, gerade im höheren 
Alter wird oft nicht gedeckt. Hier hat das Frühstücksei wieder einen 
wichtigen Platz in der Ernährung.
Auch Milchprodukte, Eier, Fleisch, Fisch, Meerestiere, Hülsen-
früchte sollten abwechslungsreich zu 3 Mahlzeiten auf den Tisch 
kommen und von frei laufenden oder biologisch aufgezogenen 
Tieren stammen. Bewusst essen und genießen ohne Ablenkung ist 
ebenfalls sehr wichtig für ein gesundes Essen.
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Nach der Pause, die auch zum Schmökern in den Literaturemp-
fehlungen der Bücherinsel genutzt werden konnte war es der 
Physiotherapeut Jochen Haas aus der Praxis Fink in Brühl, der die 
Vortragsreihe fortsetzte und über „Wege zum gesunden Rücken“ 
sprach. „Nichts bleibt wie es war. Das einzig Beständige ist die 
Veränderung“, war seine Aussage zu Beginn. Jetzt komme es 
darauf an, sich dieser Herausforderung zu stellen. Unser Gewe-
be passe sich veränderten Belastungen an, dies könne man sich 
therapeutisch auch für einen gesunden Rücken zu Nutze machen. 
Durch Inaktivität, sei es durch Krankheit oder auch Lustlosigkeit 
nimmt die Belastbarkeit ab und jetzt gehe es darum, unsere Gewe-
bestrukturen wieder zu stärken. „Wir müssen dafür sorgen, dass ein 
Wechsel von Anspannung und Entlastung stattfindet, so der Physio-
therapeut. Das Wort gesund habe ursprünglich die Bedeutung von 
„mächtig, stark“. So seien eigentlich 10.000 Schritte entsprechend 
fünf Kilometer das Minimum an Bewegung, die ein Mensch brau-
che, um sich gesund zu halten und seinen Geweben den nötigen 
Reiz für eine gesunde Funktion zu bieten.
Sehr unterhaltsam und informativ war auch der letzte Vortrag 
der Apothekerin Xenia Posner aus der Brühler Perkeo Apotheke. 
Sie stellte einen besonderen Weg der Heilkunst vor: mit Pflanzen 
heilen. „Viele Heilkräuter sorgen für Beruhigung“, so etwa der 
Lavendel, der Baldrian oder Hopfen und die Passionsblume. Symp-
tome die auftreten hätten ihren Ursprung oft in der Überlastung aus 
dem Alltag, die Natur biete hier viele Hilfsmittel. Bis die Wirkung 
der pflanzlichen Arzneien eintrete, brauche es jedoch bis zu zwei 
Wochen und diese Zeit sollte man diesen Heilmitteln auch geben.
Von den zahlreichen Zuhörern in der Festhalle gab es ein sehr posi-
tives Feedback zu den Informationen dieses Gesundheits-Abends. 
Beeindruckt waren sie vor Allem von den zahlreichen Tipps, die 
sich gut im Alltag umsetzen lassen und keinen großen Aufwand 
brauchen.
Einen Ausblick auf die Frühjahrsveranstaltung gab Dr. Axel Sutter 
bei der Verabschiedung. „Lieber Arm ab als arm dran“ wird das 
Thema von Rainer Schmidt am 26. März 2015 sein, der aus seiner 
eigenen Biographie sehr mitreißend aufzeigen wird, wie man auch 
mit einem körperlichen oder gesundheitlichen Handicap gut und 
erfolgreich leben kann. Weitere Informationen bietet die Internet-
seite des Gesundheitsforums www.bruehler-gesundheitsforum.de.

Weihnachtsausstellung
in unserer Partnergemeinde

Ormesson-sur-Marne

KUNSTHANDWERKER
gesucht!

Haben Sie Interesse an der Teilnahme am
Weihnachtsmarkt in unserer Partnergemeinde
Ormesson-sur-Marne am 06. Dezember 2014?

Die Gemeinde Brühl unterstützt Ihre Teilnahme
Dann melden Sie sich bei Jochen Ungerer, 06202-2003-32 oder

unter jochen.ungerer@bruehl-baden.de

Exkursion zum Verkehrskasperle
Am 13.11.2014, war es so weit, voller Vorfreude machten sich 24 
Schulanfänger des Kindergartens St. Michael, gemeinsam mit 2 
Erzieherinnen und 5 begleitenden Elternteilen, zu Fuß auf den Weg 
zum Kindergarten St. Lioba.
Dort wollten sie, zusammen mit anderen Kindern ein Stück des 
Verkehrskasperles von der Jugendverkehrsschule Mannheim, 
anschauen.
Der Hinweg war schon ein Einstieg ins Thema, denn es gab viele 
Straßen, die es korrekt zu überqueren galt.
Das Theaterstück knüpfte dann auch sofort an diese Thematik an, 
denn es ging darum, den Kindern näherzubringen, wie man eine 
Straße richtig überquert, sowohl mit als auch ohne Fußgängerampel.
Dies wurde den Kindern unterhaltsam und spannend näherge-
bracht, eingebettet in die Geschichte von Kasper und „Bodo dem 
Straßenschreck“, in die die Kinder auch immer wieder aktiv mit-
einbezogen wurden.
Gebannt verfolgten die Kinder das Theaterstück und halfen voller 
Eifer bei der Ergreifung, von „Bodo dem Straßenschreck“, der den 
Schulkindern ihre Fußgängerampel geklaut hatte, mit.
Zum Abschluss der Veranstaltung durften die Kinder noch hinter 
die Kulissen schauen, was sie total interessant fanden. Außerdem 
bekam jeder eine reflektierende Warnschutzweste von den Ver-
kehrspolizisten geschenkt, die voller Stolz auf dem Rückweg zum 
Kindergarten getragen wurde.
Wir möchten uns auf diesem Weg ganz herzlich bei der Dame und 
den Herren der Polizei für ihr großes Engagement in Bezug auf die 
Verkehrssicherheit unserer Kinder bedanken.
Natürlich geht auch ein großes Dankeschön an die Eltern, die durch 
ihre Begleitung diese Exkursion ermöglicht haben.

Kindergarten Heiligenhag
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AVR Energie
Wissen Sie, wo Ihre Wärme bleibt?
Sinsheimer Energieversorger bietet günstige Möglichkeit für 
Informationen über den energetischen Zustand der Gebäude-
hülle
Als Aktion zum Thema Energieeinsparung führt die AVR Energie 
wieder eine Thermografie-Aktion durch. Hausbesitzer haben die 
Möglichkeit im Winter 2014/2015 spezielle Infrarotaufnahmen von 
ihrem Haus anfertigen zu lassen, um Wärmeverlusten auf die Spur 
zu kommen.
Jedes Objekt gibt eine Wärmestrahlung ab, die mittels Infrarotbil-
der, auch Infrarotthermografie genannt, dargestellt werden kann. 
Die verschiedenen Farben eines Infrarotbildes zeigen die Intensität 
der Strahlung entsprechend der örtlichen Oberflächentemperatur. 
Die Infrarotthermografie ist damit ein zuverlässiges Verfahren, 
Gebäude auf ihre energetische Verfassung zu überprüfen. Wär-
meverluste oder Kältebrücken infolge Konstruktionsfehler bzw. 
baulicher Mängel werden durch die Infrarotthermografie ebenso 
aufgedeckt.
Das Infrarot-Bilderpaket wird zu einem Aktionspreis von 119,– 
Euro angeboten und beinhaltet mindestens sechs Außenaufnahmen 
eines Gebäudes mit einer Infrarotkamera sowie einen Ergebnisbe-
richt mit Erläuterungen und wichtigen Hinweisen zur Behebung 
möglicher Schwachstellen.
Anmelden können sich alle Hausbesitzer bis zum 16. Januar 2015. 
Mieter sollten dazu Rücksprache mit ihrem Hauseigentümer halten. 
Die Thermografie-Aktion wird im Februar 2015 stattfinden.
Ausführliche Informationen zur Thermografie-Aktion sowie ein 
Auftragsformular finden Sie auf der Homepage des Energieversor-
gers unter www.avr-rnk.de.
Die AVR Energie hat für Fragen eine eigene Hotline unter der Tele-
fonnummer 07261/931-550 eingerichtet. Nach Eingang der schrift-
lichen Anmeldungen werden für Februar 2015 Termine vereinbart.

Landratsamtes Rhein-Neckar-Kreis
Rauchwarnmelder müssen nachgerüstet werden
Der Landtag von Baden-Württemberg hat bereits vergangenes Jahr 
beschlossen, dass Aufenthaltsräume, in denen Personen schlafen 
sowie Rettungswege von solchen Aufenthaltsräumen in derselben 
Nutzungseinheit jeweils mit mindestens einem Rauchwarnmelder 
auszustatten sind. Hierzu zählen beispielsweise Kinder-, Schlaf- 
oder Gästezimmer insbesondere in Wohnungen aber auch in ande-
ren Gebäuden, wie beispielsweise Gasthöfen, Hotels, Gemein-
schaftsunterkünften, Kindertagesstätten, Heimen oder Kliniken.
Die Rauchwarnmelder müssen so eingebaut oder angebracht wer-
den, dass Brandrauch frühzeitig erkannt und gemeldet wird. Die 
Eigentümerinnen und Eigentümer bereits bestehender Gebäude 
sind verpflichtet, diese bis zum 31. Dezember 2014 entsprechend 
auszustatten. Die Sicherstellung der Betriebsbereitschaft obliegt 
den unmittelbaren Besitzern, es sei denn, der Eigentümer über-
nimmt die Verpflichtung selbst.
Weitere Informationen gibts auf der Internet-Seite des Ministe-
riums für Verkehr und Infrastruktur unter dem Link: http://mvi.
baden-wuerttemberg.de/de/planen-bauen/baurecht/bauordnungs-
recht/faq-rauchwarnmelder/ oder bei der Baurechtsbehörde des 
Landratsamts Rhein-Neckar-Kreis.

22.11., Samstag, Vorabend vom Christkönigssonntag
10:00	 St. Michael	� 2. Wortgottesdienst der Erstkommuni-

kanten 2015 und ihren Eltern mit Pfarrer 
Sauer

15:00	 B+O Sen. Heim	� Gedenkgottesdienst mit Past. Ref. Gaß 
und Pfarrerin Hundhausen-Hübsch

17:30	 St. Sebastian	� Hl. Messe mit Pfarrer Sauer und der 
Sängereinheit

23.11., Sonntag, Christkönigssonntag
Ezechiel 34,11-12.15-17 – 1.Korinther 15,20-26. – Matthäus 
25,31-46
10:00	 St. Michael	� Hl. Messe mit Pfarrer Sauer mitgestaltet 

von der Schola
11:30	 Hl. Schutzengel	� Feier der Goldenen Hochzeit 

von Gerlinde und Peter Fritz
		�  Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer 	  

mitgestaltet vom Kirchenchor
14:00	 Hl. Schutzengel	 Tauffeier mit Pfarrer Sauer
17:00	 Hl. Schutzengel	� Benefizkonzert anlässlich des 60-jährigen 

Bestehens des Frauensingkreises Brühl
25.11, Dienstag
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
26.11, Mittwoch, Hl. Konrad
10:00	 Pro Seniore	 Wortgottesdienst mit Herrn Mehrer
10:30	 Avendi Ketsch	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
10:45	 B+O Sen.Heim	 Wortgottesdienst mit Herrn Mehrer
27.11.	 Donnerstag
10:45	 B+O Sen.Heim	 Rosenkranzandacht mit Herrn Mehrer
18:30	 St. Michael	� Hl. Messe mit Pfarrer Sauer Gemein-

schaftsmesse der kfd Rohrhof
28.11., Freitag
17:00	 St. Sebastian	� Lichtergottesdienst 	  

mit Gem. Ref. Gaa-de Mür
18:00	 Hl. Schutzenge	 Rosenkranz
18:30	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
29.11., Samstag, Vorabend vom 1. Adventssonntag
Fürbitten: Kfd
17:00	 St. Sebastian	 Beichte mit Pfarrer Sauer
18:00	 St. Sebastian	� Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
		�  mitgestaltet vom Kirchenchor und 

Posaunenchor Austeilung der Briefe der 
Verbundenheit

30.11., Sonntag, 1. Adventssonntag
Jesaja 63,16b-17.19b;64,3-7 – 1.Konrinther 1,3-9 – Matthäus 
13,33-37
10:00	 St. Michael	� Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
		�  Austeilung der Briefe der Verbundenheit
18:00	 Hl. Schutzengel	� Bußgottesdienst mit Gem. Ref. Wunder-

ling
Spiele-Sonntag-Nachmittag im kath. Pfarrheim ...
Mein rechter, rechter Platz ist leer – frohes Kinderlachen ertönte 
am Sonntagnachmittag im kath. Pfarrheim. Mittendrin – Melina, 
die kleine Tochter „unserer“ iranischen Familie im Kirchenasyl.
Natürlich waren auch Mama Vajiheh und Papa Mohammad mit 
dabei.
Zum Spielenachmittag im großen Saal des Pfarrheims waren 
Kolpingkinder und Erwachsene eingeladen – die Idee dazu hatten 
Markus und Annette Meixner.
Für den Beginn hatten sie sich Kennenlernspiele ausgedacht – im 
großen Stuhlkreis. Plätze wurden ausgetauscht, Aufmerksamkeit 
war gefragt beim Zuzwinkern.
Dabei – einige Kinder kannte Melina schon, schließlich bekommt 
sie regelmäßig Spielbesuch an wöchentlichen Nachmittagen.

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?
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Verständigungsprobleme gab es auch kaum – die kleine Familie 
hatte schon fleißig deutsch gelernt.
Der Nachmittag war weiter ausgefüllt mit beliebten Kinder- und 
Gesellschaftsspielen wie Uno, Jenga, Looping Louie – na, und 
Topfschlagen durfte auch nicht fehlen.
Immerhin gab es dabei ein Überraschungsei!
Spielen macht hungrig, deshalb gab es zwischendurch leckere Muf-
fins, Amerikaner, Kuchen und Getränke.
Am Ende waren sich alle einig – das war ein schöner Sonntagnach-
mittag – in freudiger Dankbarkeit vor allem Melina mit ihren Eltern.
Ganz fest zu wünschen bleibt für diese Familie, dass in ihr Leben 
endlich Normalität einkehren möge und richterliche Entscheidun-
gen die notwendige Bewilligung dazu geben.
Denn in der Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch sind sich alle einig : „Wir 
wollen unsere iranische Familie bei uns behalten!“ Zu feste Bande 
wurden in den letzten Wochen geknüpft und sind gewachsen ...

Kirchenkino zeigt „Staudamm“am 24. November um 19 Uhr 
im Central in Ketsch, Enderlestr. 24a
Über fünf Jahre ist es her, dass der Amoklauf von Winnenden 
Schlagzeilen machte und viele Fragen aufgeworfen hat. Einfache 
Antworten gibt es auf diese Fragen nicht. Dennoch setzt der Film 
„Staudamm“ sich mit dem Unsagbaren des Themas auseinander. Kri-
tiken loben die nüchterne und indirekte Art der Annäherung, welche 
die Ereignisse vor allem über deren Folgen zu erfassen sucht. So ist 
der Film bereits ab 12 Jahren freigeben. Dabei haben sich die Dreh-
buchautoren Thomas Sieben („Distanz“) und Christian Lyra („Add A 
Friend“, „Jasmin“) bei ihren Recherchen auch intensiv mit ähnlichen 
Ereignissen in Erfurt und anderswo auseinandergesetzt.
Die Angehörigen der Opfer dieses Verbrechens schlossen sich kurz 
nach der Tat zum Aktionsbündnis Amoklauf Winnenden zusammen, 
das am 18. November 2009 in die Stiftung gegen Gewalt an Schulen 
überführt wurde. An dem Abend wird deshalb Frau Gisela Mayer 
von dieser Stiftung beim Kirchenkino im Central zu Gast sein. Sie 
wird nach dem Abspann die Arbeit der Stiftung vorstellen und für 
das Gespräch mit dem Publikum und Kirchenvertretern bereitstehen.
Weiteres zum aktuellen Film finden Sie unter: http://www.stau-
damm-film.de/
Im Anschluss an das Gespräch mit unserem Gast laden die Ver-
antwortlichen des Kirchenkinos ein bei einem Glas Wein und Brot 
noch etwas im Kino zu verweilen.
Der Eintritt beträgt 5 Euro.

Liebe Kinder, liebe Erwachsene,
Vom 3. bis 5. Januar werden wieder Kinder für eine gute Sache 
durch die Straßen in Brühl und Rohrhof ziehen und den Segen 
in die Häuser bringen. Dazu braucht es viele helfende Füße und 
Hände. Ob als Sternsinger-Kind, Begleitperson, Köchin oder ...? 
Die Aktion 2015 macht sich stark für Kinder auf den Philippinen 
und in anderen Ländern, die nicht genug zu Essen haben.
Möchtest Du dich stark machen für die Kinder, denen es leider 
nicht so gut geht wie dir?
Möchten Sie eine Gruppe begleiten oder die Aktion anderweitig 
unterstützen? Dann bitte bis zum 30. November den Anmeldebogen 
ausfüllen und im kath. Pfarrbüro, Kirchstr. 15, einwerfen.
Oder Sie schreiben eine E-Mail mit allen nötigen Infos an:
nicole.moenig@kath-bruehl-ketsch.de und geben Ihrem Kind die 
unterschriebene Anmeldung zu unserem ersten Treffen mit.
Hier gibt’s alle Termine im Überblick:
Anmeldeschluss: 
Sonntag, 30. November (bitte unbedingt einhalten!)
Kleiderprobe der Sternsinger mit Ausgabe der Lied- und 
Sprechtexte (Teilnahme der Begleiter ist erforderlich):
Brühl: Montag, 8. Dezember 2014, 15:00-16:30 Uhr im Pfarrzen-
trum oder:
Rohrhof: Freitag, 12. Dezember 2014, 15:00-16:30 Uhr im OG der 
Kirche St. Michael (Eingang Sakristei)
Vorbereitungstreffen für Sternsingerkinder und Begleiter:
Freitag, 2. Januar 2015, 17:00-18:30 in Brühl, Pfarrzentrum

Bei feinen Leckereien gibt es Infos zur diesjährigen Sternsingerak-
tion sowie tolle Spiele rund um das Beispielland Philippinen.
Aussendungsfeier
3. Januar 2015, 10:00 Uhr an der Schutzengelkirche in Brühl und 
an der St. Michaelskirche in Rohrhof
Gottesdienst
Am Montag, 5. Januar 2015, 18:00 Uhr sind wir beim feierlichen 
Sternsinger-Gottesdienst dabei (Schutzengelkirche).
Anschließend gibt’s Glühwein und Kinderpunsch!
Eine Dankeschön-Aktion für alle Sternsinger gibt es natürlich auch 
wieder, und zwar am 16. – 17. Januar.



Ich mache als Sternsinger mit!

...........................................................................................................
Vor- und Zuname

Alter:.....................

...........................................................................................................
(Straße und Hausnummer)

...........................................................................................................
(Ort)                                                            (Telefon)

Ich möchte unterwegs sein in:
□ Brühl         □ Rohrhof
Ich kann mitlaufen am:
□ Samstag, 3. Januar     □ Sonntag, 4. Januar
□ Montag, 5. Januar
Ich komme zur Kleideranprobe
□ am Montag, 8.12. in Brühl, Pfarrzentrum
□ am Freitag, 12.12. in Rohrhof, Kirche (Eingang Sakristei)
□ Am Vorbereitungstreffen am 2. Januar 2015 nehme ich teil.
In meiner Gruppe sollen mitlaufen:

...........................................................................................................

Unterschrift der Eltern: .....................................................................



Ich mache als □ BegleiterIn mit oder
	 □ bekoche eine Gruppe bei mir zu Hause!

...........................................................................................................
Vor- und Zuname

...........................................................................................................
(Straße und Hausnummer)

...........................................................................................................
(Ort)                                                              (Telefon)
Für die BegleiterInnen: Ich möchte unterwegs sein in:
□ Brühl □ Rohrhof
Ich kann mitlaufen/ kochen am:
□ Samstag, 3. Januar □ Sonntag, 4. Januar
□ Montag, 5. Januar
Für BegleiterInnen: Ich komme zur Kleideranprobe
□ am Montag, 8.12. in Brühl, Pfarrzentrum
□ am Freitag, 12.12. in Rohrhof, Kirche (Eingang Sakristei)
□ Am Vorbereitungstreffen am 2. Januar 2015 nehme ich teil.
In meiner Gruppe sollen mitlaufen/ich bekoche die Gruppe von:

...........................................................................................................

Meine Unterschrift:...........................................................................
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Pfarramt, E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi.	   9.00 – 11.30 Uhr
Do.	 10.00 – 11.30 Uhr
Fr.	   8.30 – 10.00 Uhr
Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrerin Schleich (Tel. 72618) nach Vereinbarung.

Samstag, 22.11.
10:30 Uhr	 Krippenspielprobe im Gemeindezentrum
15:00 Uhr	 Ökum. Gedenkgottesdienst im Seniorenzentrum B 

& O (Hundhausen/Gaß)
16:00 Uhr	 Herbstmarkt des Kindergarten Heiligenhag
Sonntag, 23.11.
10:00 Uhr	 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Abendmahl 

im Gemeindezentrum (Hundhausen/Schleich/Blä-
serkreis)

Montag, 24.11.
19:30 Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 25.11.
10:00 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
15:00 Uhr	 Besuchsdienstkreis im Pfarrhaus Brühl
19.30 Uhr	 Hauptausschuss im Gemeindezentrum
Mittwoch, 26.11.
10:00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Mehrer)
10:45 Uhr	 Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 
	 (Mehrer)
14:00 Uhr	 Altentreff im Gemeindezentrum
15:00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
19:00 Uhr	 Wochenandacht in der Kirche
20:00 Uhr	 InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
20:00 Uhr	 Ökum. Sitzung Kirchengemeinderat und kath. Pfarr-

gemeinderat im kath. Pfarrheim Ketsch
Donnerstag, 27.11.
10:00 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
20:00 Uhr	 Bläserkreisprobe im Gemeindezentrum
Freitag, 28.11.
16:00 Uhr	 „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den 

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr	 Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergarten Heiligenhag
18:45 Uhr	 Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 Jahre 

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
Samstag, 29.11.
10:30 Uhr	 Krippenspielprobe im Gemeindezentrum
17:00 Uhr	 Konzert der Chöre im Gemeindezentrum. Im 

Anschluss besteht die Möglichkeit, Kirchenwein zu 
kaufen.

Sonntag, 30.11. – 1. Advent
10:00 Uhr	 Festlicher Gottesdienst zum 1. Advent mit dem 

Musikverein im Gemeindezentrum (Schleich). Im 
Anschluss besteht die Möglichkeit, Kirchenwein zu 
kaufen.

Einladung zum Mitmachen!
„Der römische Soldat und das Licht“
Krippenspiel für Kinder von 5-11 Jahren
Probentermine: 
Samstags am 22.11., 29.11., 06.12., 13.12. und 20.12.
- jeweils von 10:30 – 12:00 Uhr.
Generalprobe: Montag, 22.12., 10.30 – 12.00 Uhr
Ort: Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3

Aufführung im Gottesdienst am Heiligabend,
15:30 Uhr, im ev. Gemeindezentrum
Erwachsene, die Lust haben, beim Bau von Kulissen, beim Erfin-
den von Kostümen oder beim Basteln mit den Kindern mitzuma-
chen, sind herzlich willkommen!
Evang. Pfarrbüro: 71232/Pfarrerin Vera Schleich: 72618

Novembermarkt des Kindergarten Heiligenhag
Der evang. Kindergarten Heiligenhag lädt am Samstag, den 22. 
November 2014 ab 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr zu einem November-
markt ein. Im Angebot sind selbstgebastelte Gestecke, Weihnachts-
deko und Plätzchen sowie Kaffee und Kuchen (auch Verkauf über 
die Straße).
Wir freuen uns über Ihr Kommen.
Das Kindergartenteam

Konzert zur Einstimmung in den Advent
Am Vorabend des 1. Advent, dem 29. November, findet im Gemein-
dezentrum um 17 Uhr das Konzert unserer Chöre statt. Bläserkreis, 
Kirchenchor und InTakt lassen alte und neue Melodien um den 
Adventskranz erklingen, solistische Stücke für Querflöte und Orgel 
geben allen Zeit, um zur Ruhe zu kommen. Eine besinnliche Stunde 
zur Einstimmung in die Adventszeit. Der Eintritt zum Konzert ist 
frei – wer möchte, kann am Ausgang eine Spende ins Körbchen 
legen. Herzliche Einladung an alle – stimmen Sie sich mit diesem 
Konzert auf die die erwartungsvoll-sehnsüchtigen Tage ein!
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Sonntag, 23. November
18.30 Uhr 	 Gottesdienst
	 Predigt: Jürgen Rothe
	 Thema: „Den Früchten des Lebens auf der Spur“
	 Evangelisches Gemeindezentrum
Sonntag, 30. November
18.30 Uhr 	 Gottesdienst
	 Predigt: Ilse Wahl
	 Thema: Macht die Türen weit auf
	 Evangelisches Gemeindezentrum

CDU-Ehrungsmatinee am 30.11.2014 in der Villa Meixner
Am Sonntag, 30. November 2014 um 11 Uhr sind alle Mitglieder 
der CDU Brühl/Rohrhof in die Villa Meixner eingeladen: Bei der 
Ehrungsmatinee werden die Jubilare für ihre langjährige Mitglied-
schaft und Treue zur Partei geehrt. Die Laudatio hält der CDU-
Landtagsabgeordnete und Finanzminster a.D. Gerhard Stratthaus. 
Musikalisch umrahmt wird die Ehrungsmatinee von Eddy-Werner 
Triebskorn, im Anschluss wird beim Sektempfang ein kleiner 
Imbiss gereicht.

Treffen beim Weihnachtsmarkt an der Villa Meixner
Auch in diesem Jahr treffen sich die Gemeinderäte und Vor-
standsmitglieder der CDU mit den Mitgliedern zum gemeinsamen 
Jahresausklang auf dem Brühler Weihnachtsmarkt. Das Treffen ist 
geplant für Sonntag, 21. Dezember 2014, ab 16 Uhr im Garten der 
Villa Meixner.

Neujahrsempfang der christlichen Liberalen 
mit Rainer Brüderle
Am Samstag, 29. November 2014 um 14:00 Uhr laden die christ-
lichen Liberalen in die Benediktinerabtei Stift Neuburg in Heidel-
berg-Ziegelhausen, Stiftweg 2 69118 Heidelberg zum Neujahrs-
empfang ein. Gast und Redner ist u.a. Rainer Brüderle.
Ansprechpartner bei Fragen zu den christlichen Liberalen und 
wegen Mitfahrmöglichkeiten ist die stellvertretende Vorsitzende 
des FDP-Ortsverbandes Brühl Marga Char unter 06202/75514.
Die christliche Liberalen freuen sich über Interessenten an dieser 
dem Christentum verpflichteten Unterordnung der FDP.
FDP-Bezirksparteitag
Am Freitag, 21. November 2014 um 20:00 Uhr findet im Restaurant 
Fody’s, Peter-Disegna-Weg 1, 69181 Leimen der FDP-Bezirks
parteitag statt. Teilnehmer aus Brühl sind die Delegierten Marga 
Char, Daniel Heitfeld und Daniel Obst aus Brühl. Der Vorsitzende 
der FDP-Landtagsfraktion und stellvertretende Landesvorsitzende 
Dr. Hans-Ullrich Rülke referiert zum Thema „Leitbildprozess und 
Landespolitik – die Neuausrichtung der FDP in Baden-Württem-
berg“ mit anschließender Aussprache. Darüber hinaus findet die 
Aufstellung der Liste der Delegierten und Ersatzdelegierten zum 
Bundesparteitag statt. Dies verspricht eine spannenden Abend auch 
für unsere Brühler FDP.

– Anzeige –

deine Weihnachtsgeschichte!

Für die diesjährige Weihnachtsausgabe 
unserer Mitteilungsblätter suchen wir deine 
Weihnachtsgeschichte!

Das Thema der Geschichte überlassen wir dir, 
nur sollte es natürlich um Weihnachten gehen und 
deine eigene Geschichte, also selbstgeschrieben und 
ausgedacht sein. Es ist also egal, ob du von etwas 
wirklich Erlebtem erzählst oder doch ein spannen-
des Weihnachtsmärchen schreibst.

Die Siegergeschichte wird in allen unseren Mittei-
lungsblättern (ca. 220.000 Zeitungen) abgedruckt 
und es erwartet dich ein toller Gewinn!

Wir freuen uns auf  deine Einsendung!

Die Nusbam Mdien
        Wehctsrakion

Was musst du beachten?

Deine Geschichte sollte maximal 
2 Din A4-Seiten in Schriftgröße 12 lang sein. 
Handschriftlich verfasste Texte können leider 
nicht berücksichtigt werden. Bitte lege ein Foto 
von dir bei. Einsendeschluss ist Donnerstag, 
20. November 2014. Bitte schicke deine 
Geschichte an redaktion@lokalmatador.de.

Das gibt es zu gewinnen:

Auf  den Gewinner wartet eine Canon IXUS 145 
Digitalkamera mit 16 Megapixeln und die 
Veröffentlichung seiner Geschichte im diesjährigen 
Weihnachtssonderteil.

Gewinne eine
Canon IXUS 145
Digitalkamera!
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A u s s t e l l u n g i n d e r V i l l a M e i x n e r

„Bilder & Objekte“

Carl Alois Sambale

21. November – 07. Dezember 2014
Ausstellungseröffnung am Freitag,

den 21. November 2014, um 19.00 Uhr

„Der Inhalt unserer Kunst liegt primär in dem was unsere Augen
denken….“

Paul Cezanne

„Meine bevorzugte Technik ist die Aquarellmalerei auf historischen, originalen Papieren. Sie ermöglicht mir
eine spontane Arbeitsweise, als auch langfristige Prozesse, bei denen viele Farbschichten übereinander gelegt
werden können. Mit einer speziellen Grundierung erhalten manche Werke einen durchscheinenden Charakter.
Dadurch vermitteln die Arbeiten mitunter etwas Antiquarisches, das Teil der künstlerischen Aussage wird. Die
Erfindung einer eigenen, originären Bildsprache ist Ziel meiner künstlerischen Arbeit. Dabei schöpfe ich aus

vorhandenen Traditionen und lasse mich leiten von meinem Gestaltungswillen. Differenzierte, nuancierte
Farbklänge und ausgewogene Kompositionen sind für mich richtungsweißend.“

Carl Alois Sambale
Begrüßung:

Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Einführung:

Hilke Stamatiadis-Smidt

Ausstellungsdauer:
21. November bis 07. Dezember 2014

Musikalische Umrahmung:
Jugendmusikschule Brühl

Ö f f n u n g s z e i t e n
Sa. 15.00 – 17.30 Uhr
So. 14.00 – 17.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Die Bevölkerung von Brühl und Rohrhof ist herzlich eingeladen.
Villa Meixner ▪ Schwetzinger Str. 24 ▪ 68782 Brühl 

Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz
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Veranstaltung in der Villa Meixner
Samstag, 22.11.2014, Einlass 19:30 Uhr

Eberhardt Sorg „E – wie Epfel“
Es gibt noch Karten an der Abendkasse für € 17,- (freie Platzwahl)

Geschenkideen für Weihnachten!
Für Groß und Klein das Richtige!

So, 28.12.2014, 18.00 Uhr
Katholische Kirche Brühl

DON KOSAKEN CHOR
Eintritt: € 17,- (AK + € 2,-)

(freie Platzwahl)

Sa, 10.01.2015, 20.00 Uhr
Festhalle

Die Hemshofschachtel präsentiert

„Schokoküsse & Maultaschen“
von Rüdiger Kramer

Eintritt: € 15,- bis € 18,- (AK + € 3,-)
(Einzelplatznummerierung)

Fr, 23.01.2015, 20.00 Uhr
Festhalle

Viktor & Viktoria
„Traumland der Phantasie“

25 jähriges Jubiläum
Eintritt: € 15,- bis € 21,- (AK + € 3,-)

(Einzelplatznummerierung)

Do, 12.03.2015, 20.00 Uhr
Villa Meixner

„Bis hierher – und so weiter“
35 Jahre die ZWEIfler

Eintritt: € 18,- (AK + € 2,-)
(freie Platzwahl)

Geschenkideen für Weihnachten!
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Für Groß und Klein das Richtige!

Do, 26.02.2015, 20.00 Uhr
Villa Meixner

„Erich Kästners 13 Monate“
Martin Seidler & Peter Grabinger

Eintritt: € 18,- (AK + € 2,-)
(freie Platzwahl)

Fr, 20.03.2015, 20.00 Uhr
Festhalle

Die Hemshofschachtel“ präsentiert

„Ä Schlitzohr zum Vererbe“
von Rüdiger Kramer

Eintritt: € 15,- bis € 21,- (AK + € 3,-)
(Einzelplatznummerierung)

Do, 26.03.2015, 20.00 Uhr
Festhalle

Das Gesundheitsforum Brühl
präsentiert:

Rainer Schmidt

„Lieber Arm ab als arm
dran!“

Eintritt: € 10,- (AK + € 2,-)
(freie Platzwahl)

Do, 16.04.2015, 20.00 Uhr
Villa Meixner

Madeleine Sauveur

„Hin und weg – der Mann
bleibt da!“

Eintritt: € 18,- (AK + € 2,-)
(freie Platzwahl)



Seite 18 / Brühler Rundschau52. Jahrgang / Ausgabe 47	 Freitag, 21. November 2014

Fr, 08.05.2015, 20.00 Uhr
Festhalle

Florian Schröder - „Entscheidet Euch“
Eintritt: € 16,- bis € 20,- (AK + 3,-)

(Einzelplatznummerierung)

Ausgehen oder zuhause bleiben?
Bier oder Wein? Mieten oder

kaufen?
Heiraten oder trennen?

Geschüttelt oder gerührt? Jeden
Tag treffen wir

100.000 Entscheidungen. Da
muss man ja bekloppt werden.

Schröder, das ist Kabarett für Kopf und Bauch,
Jung und Alt, Schlips und Hoodie.

Hier treffen sich die Generationen, wie früher am Samstagabend,
vor dem Fernseher.

A u s s t e l l u n g i n d e r R a t h a u s g a l e r i e
bis 06. März 2015

Franz Mazura & Rainer Szymannsky
„Illustrationen“

Ö f f n u n g s z e i t e n
Montag – Freitag 08.30 – 12.00 Uhr

Dienstag & Donnerstag 15.00 – 17.30 Uhr

Jugendkunstschule Brühl
für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren

FERIENPROJEKT
WEIHNACHTEN

2., 3. + 5.01.2015
(12 Ustd.)

9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Drei Könige aus dem
Morgenland

Wüste, Sand, seltene Pflanzen und

Tiere und drei Könige mit wertvollen

Schätzen.

Mit Farben, Kleister und Sand

gestalten wir plastische Bilder einer

orientalischen Landschaft.

Ort des Projektes:
Mehrzweckraum am Hallenbad
(gegenüber der Schillerschule);
Eingang neben der Sporthalle

Leitung : Gabriele Wernz

Gebühr: 36,- €
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Jahrgang 1941/42
Wir treffen uns am Freitag, den 28.11.14 um 15.00 Uhr in der 
Gaststätte „Chocolateria“ in Ketsch zu einem gemütlichen Zusam-
mensein. 

Bastelnachmittag am Montag, 24.11.14 um 15 Uhr im Gruppen-
raum in Brühl beim Hallenbad.
Kontakt: Gardy Cerff, Tel. 139955 u. Margit Beiersmann, Tel. 75974

Die letzte Ausflugsfahrt in diesem Jahr soll ein besonderes Erlebnis 
und ein Geschenk für die VdKler werden. Sie führt am Freitag, den 
5.12. in den Schwarzwald. Verbunden mit dem Besuch des Weih-
nachtsmarktes am Abend in Gengenbach geht es am Nachmittag 
zuerst zum Weihnachtskonzert der aus Rundfunk und Fernsehen 
bekannten Familie Seitz. Nach Sektempfang, Kaffee und Kuchen 
beginnt der erste Teil des weihnachtlichen unterhaltsamen Pro-
gramms mit frohen Klängen. Nach dem zweiten Teil des festlichen 
Weihnachtsprogramms wird ein Vesperteller gereicht.
Rechtzeitig zur Eröffnung des „Weihnachtsfensters“ im Rathaus 
in Gengenbach ist man dann mitten im Weihnachtsgeschehen. 
Ein Bummel durch die Budenstadt kann sich dann. anschließen. 
Anmeldungen können bei der Vorsitzenden Anni Körber (71456) 
oder bei den zuständigen Vorstandsmitgliedern erfolgen. Auch 
Nichtmitglieder sind dazu herzlich eingeladen.
Abfahrtszeiten der Busse:
12.10 Uhr Schwimmbad-Parkplatz Brühl
12.15 Uhr Nibelungenstraße
12.20 Uhr Bushaltestelle Rohrhof, Brühler Str.
12,30 Uhr Messplatz Brühl
Die vorweihnachtliche Feier des OV findet am 13.12, in der Fest-
halle in Brühl statt. 				              AK

Einladung zur Adventsfeier
Am Sonntag, den 30.11.2014 findet um 15.00 Uhr die diesjährige 
Adventsfeier der Siedler- und Eigenheimgemeinschaft in der Brüh-
ler Festhalle statt (Saalöffnung 14.30 Uhr). Für die musikalische 
Unterhaltung sorgen ein junges Gitarrenduo sowie Darbietungen 
am Keyboard. Unsere kleinen Gäste erwartet eine Überraschung!
Ein kostenloser Abholservice ist wieder eingerichtet.
Die Anmeldung der Kinder (mit Namen und Altersangabe) sowie 
die Anmeldung für den Shuttleservice erbeten bei der 1. Vorsit-
zenden M. Benzler, Telefon: 75990. Kuchenspenden werden wie 
immer gerne angenommen.
Die Vorstandschaft freut sich auf Ihr Kommen!	         A.K.

Wir haben ein Herz für unsere Kunden:
Late Night Shopping am Donnerstag, den 27.11.
Mitglieder Geschäfte bis 21.00 Uhr geöffnet!
Unter dem Thema „Wir haben ein Herz für unsere Kunden” laden 
die Mitglieder-Geschäfte des Gewerbevereins ganz herzlich ein 
zum Late Night Shopping in Brühl und Rohrhof!

Pünktlich zum Beginn der Adventszeit halten die Geschäftsleute 
wieder viele tolle Geschenkideen bereit. Beim Late Night Shopping 
haben die Kunden schön viel Zeit zum Bummeln und Stöbern und 
werden darüber hinaus noch mit vielen besonderen Angeboten und 
leckeren Überraschungen kulinarischer Natur verwöhnt. Insge-
samt 13 Geschäfte in Brühl und Rohrhof beteiligen sich am stim-
mungsvollen Einkaufsabend. In Brühl gibt es beispielsweise in der 
Sonnen-Apotheke ein Gewinnspiel, dazu alkoholfreien Punsch und 
Gebäck, in der Perkeo-Apotheke kommt der Bronchibär die kleinen 
(und auch die großen!) Kunden besuchen und bringt Überraschun-
gen mit, außerdem gibt es ab 17.00 Uhr eine große Kosmetikaktion 
mit tollen Angeboten. Wer Wärmendes selbst stricken möchte, 
sollte sich die wolligen Gelegenheiten bei Cfashion nicht entgehen 
lassen, bei Brillen-Mayer kann man sich bei Crêpes und Glühwein 
sowie alkoholfreien Getränken stärken und auch bei Sanitär Klein 
warten Überraschungen für Groß und Klein. Bei Helga Fassl / Le 
Visage sollte man sich von Sekt und Brezeln keinesfalls von der 
Schnäppchenecke ablenken lassen. Kids kommen bei Nachhilfe 
A–Z auf ihre Kosten – nein, an diesem Abend wird nicht gelernt, 
da kann man sich mit Luftballonmodellage vergnügen und sich 
zwischendurch mit Hot Dogs, Crêpes und Punsch stärken.
Und natürlich sind auch wieder die Bücher Insel, Gredel TV und 
Thorsten Schweitzer Hausgeräte mit von der Partie – ein Bummel 
lohnt sich! Aber auch in Rohrhof muss man sich nicht langweilen: 
Bei Mode Geppert gibt es 30% Rabatt auf große Teile der Herbst-/
Winter-Kollektionen, dazu Glühwein und Gebäck, bei Brillen-
Mayer lockt leckere Kürbissuppe und eine Weinprobe mit den 
Kirchenweinen und beim Ratzefummel gibt es wieder die beliebten 
Bratwürste nebst Glühwein – und 10% auf alle Weihnachtsartikel. 
Also, liebe Shopping Queens und Kings: Late Night Shopping am 
27.11. bis 21.00 Uhr in Brühl und Rohrhof – lassen Sie sich über-
raschen und verwöhnen!
bh

Zufriedene Gesichter nach der Leistungsschau – 
Mitgliederversammlung des Gewerbevereins

Rückblick auf die Leistungsschau vom 1. und 2.11. – das war der 
erste Programmpunkt der Mitgliederversammlung, nachdem Vor-
sitzender Thomas Zoepke die Anwesenden begrüßt hatte. Durch-
weg sehr zufrieden waren die Geschäftsleute, die als Aussteller 
teilgenommen hatten. Gut besucht von interessiertem Publikum 
war es einmal mehr eine erfolgreiche Veranstaltung. Die Besucher 
nutzten die Gelegenheit, Handwerker und Dienstleistende persön-
lich kennenzulernen und sich beraten zu lassen. Die vielfältigen 
Informationsmöglichkeiten bis hin zu den Fachvorträgen wurden 
gut angenommen, ebenso die Möglichkeiten des geselligen Mitein-
anders bei leckeren Spezialitäten aller Art. Thomas Zoepke dankte 
ganz besonders dem Organisationsteam um Martina Benzler sowie 
allen anderen Helfern. Ein herzliches Dankeschön ging auch an 
die Sparkasse Heidelberg – vertreten durch Peter Ickrath –, die die 
Leistungsschau mit einer großzügigen Spende in Höhe von 1500 
Euro unterstützt hatte.
Auch die Apfelaktion mit 20 teilnehmenden Geschäften am 17.10. 
war ein voller Erfolg. Viele Kunden freuten sich über die Extra-
Portion Vitamine in Form von Bio-Äpfeln, die in Brühler und 
Rohrhofer Geschäften an die Kunden verschenkt wurden. Auch im 
kommenden Jahr soll der Apfeltag darum wieder stattfinden.
Nächster Programmpunkt war das Late Night Shopping am 
27.11.14 (Info sh. oben!).
Die für 2015 geplanten Aktionen wie zwei verkaufsoffene Sonnta-
ge, die Maibaum-Aufstellung, die Jazz-Matinee, erwähnter Apfel-
tag und das Candle Light Shopping wurden schon kurz angerissen, 
die genauere Planung wird dann im neuen Jahr erfolgen.
Am Ende der Versammlung dankten die anwesenden Mitglieder 
mit einem kräftigen Applaus Thomas und Monika Zoepke ganz 
herzlich für die im Jahr 2014 für den Verein geleistete Arbeit.

Weitere Informationen und Termine: 	 
www.gewerbeverein-bruehl-rohrhof.de
bh
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Die Kolpingfamilie lädt zum Vortrag „Technik, die unsere Welt 
veränderte“ ein
Technische Leistungen haben unser Leben geprägt. Wir reisen in 
fernste Länder und benötigen dafür nur wenige Stunden. Wir tele-
fonieren mit unseren Enkeln und hören nicht nur deren Stimmen, 
sondern sehen sie sogar. Wir lesen Bücher, ohne überhaupt Papier 
in die Hand nehmen zu müssen.
Über die wichtigsten Erfindungen und ihre Väter berichtet Kol-
pingsmitglied Horst Zohsel am Montag, den 24. November um 
19.30 im Pfarrzentrum.
Gäste sind herzlich willkommen.
HR

Am heutigen Freitag, 21. November findet um 19 Uhr ein Nachtref-
fen für alle Teilnehmer der Familienfahrten 2012 und 2014 im FV-
Clubhaus statt. Es werden Fotoshows der Fahrten nach Meckpom 
und an den Attersee geszeigt. Über eine rege Teilnahme freuen sich 
die Reiseleiter Heinz Riese und Hermann Herzhauser.

Der Vorstand der Chorgemeinschaft erinnert seine Mitglieder an 
die 1. Mitgliederversammlung am 27.11.2014/ 20 Uhr im Sport-
Pavillon, Am Schrankenbuckel 16, 68782 Brühl. Weitere Informa-
tionen siehe: www.chorgemeinschaftbrühl.de

Fine Art Music
Pop meets Gospel
Gemeinschaftskonzert von Fine Art Music und dem Gospelchor 
Forst
Von Jens Schulze Osthoff
„Musik verbindet“ – eine Phrase, welche häufig und gerne zum 
Einsatz gebracht wird. Warum auch nicht, bringt sie doch wie keine 
andere die Harmonie und gemeinsame Freude zum Ausdruck, die 
das gemeinsame Musikhören oder Musikmachen schafft.
2013 wetteiferten sie beim SWR4 Chorduell, nun stehen sie 
gemeinsam auf der Bühne:
Fine Art Music und der Gospelchor Forst geben am 7. Dezember 
ein gemeinsames Konzert in der St. Michaels Kirche in Brühl-
Rohrhof.
2008 gegründet, stehen Fine Art Music für moderne, anspruchs-
volle Chormusik aus Rock, Pop, Musical und Jazz. Bei einem 
farbenfrohen Programm, mal aus ruhigen und andächtigen Stücken, 
mal mit fetzigen und groovigen Titeln, verwandeln die rund 25 
Sängerinnen und Sänger unter der Leitung von Dirigent Joe Völker 
jedes ihrer Konzerte in eine musikalische Achterbahnfahrt.
2011 veröffentlichte der Brühler Chor seine erste CD „Many 
Hearts. One Voice“, ein Slogan, der gleichermaßen die Philosophie 
des Chors zum Ausdruck bringt, wie das Erlebnis, welches das 
begeisterte Publikum ein ums andere Mal erwartet.
Der Gospelchor Forst mit seinen mittlerweile rund 40 aktiven 
Sängern wurde 2000 vom Chorleiter Klaus Heinrich gegründet. 
Das Repertoire reicht von Gospels und Spirituals über verschie-
dene Songs aus Musicals bis zu populären Hits. Neben Auftritten 
in Kirchen, bei Gemeindeveranstaltungen, bei privaten Feiern und 
Chorkonzerten wird alle zwei oder drei Jahre ein Musical insze-
niert und im Raum Bruchsal mehrfach aufgeführt. Zuletzt in 2011 
„Mama Loo – More than Les Humphries“, was dem Chor eine feste 
Fangemeinde im Raum Bruchsal geschaffen hat.
Am 2. Advent treffen diese beiden Chöre wieder aufeinander und 
das Publikum darf sich einmal mehr auf einen fulminanten Abend 
voller musikalischer Leckerbissen freuen.
Das Konzert findet am 07. Dezember um 18:00 in der katholischen 
Kirche St. Michael, Kaiserstraße 5, in Brühl-Rohrhof statt.
Karten sind erhältlich in der Bücherinsel, Mannheimer Str. 19 in 
Brühl oder unter www.fine-art-music.de/karten.

Erfogreicher Start für die Garde des KVB
Nur zufriedene Gesichter gab es bei der Gardeabteilung der Kol-
lerkrotten Brühl am Ende des Freundschaftsturniers am 09.11.14 
des Beiertheimer Carneval Club 1989 e.V. in Karlsruhe-Hohenwet-
tersbach. Bei der gut besuchten Veranstaltung, wussten die KVB-
Aktiven mit beachtlichen Leistungen zu gefallen und ertanzten zur 
Freude von Gardeministerin Bettina Möltgen und den Trainern nur 
1. und 2. Plätze. Den ersten Rang holte sich die Aktiven-Garde 
(Jahrgang 1999 und älter) gleich zweimal, in der Disziplin Garde-
tanz sowie im Showtanz.
Die Jugendgarde (Jahrgang 2004-2009) die das erste Mal an einem 
Freundschaftsturnier teilnahm ertanzte sich voller Stolz gleich den 
2. Platz.
Somit kehrten sie mit vielen Urkunden und 3 Pokalen nach Brühl 
zurück.
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Eröffnungsball der Kollerkrotten zur 5. Jahreszeit
Zu Fanfarenklängen zogen die „Kollerkrotten“ in die Festhalle ein, 
der Sitzungspräsident, gefolgt von den Garden, Prinzenpaar Jaque-
line I., Mathias I. und zum Abschluss der Elferrat.
Nach der Begrüßung durch Präsident Frank Möltgen wurden Jacky 
und Mops verabschiedet. „Es hat uns sehr viel Spaß gemacht“, lie-
ßen sie nach ihrer PowerPoint-Präsentation verlauten und bedank-
ten sich im Anschluss bei all ihren Helfern, Begleitern und Unter-
stützern der letzten Kampagne.
Die Garden zeigten, dass sie im Laufe des Jahres nicht untätig 
gewesen waren. Von Minigarde über Juniorengarde bis hin zur 
Aktivengarde legten alle einen super Garde- bzw. Schautanz aufs 
Parkett. Den Jugendtanzmariechen Emely Petlusch und Vanessa 
Hohmann merkte man ihre Aufregung in keinster Weise an, auch 
sie absolvierten ihren Auftritt souverän wie Aktiven-Tanzmarie-
chen Marie Merling.
Die neue Regentin der Kollerkrotten kommt aus Reilingen und ist 
21 Jahre alt. Corinna I. von Feuer und Eis hat ihren Titelzusatz von 
ihrem Bruder erhalten. Er würde ihr Wesen sehr gut beschreiben, 
mal hitzig wie Feuer und mal ruhig wie Eis. Der Jahresorden des 
KVB wurde wie seit vielen Jahren von Bruno Garcia entworfen. Er 
stellt zwei Hippies, mit „Priel Blume“ und VW-Bulli dar. Denn die 
närrische Sitzung entführt uns in die Flower-Power-Zeit.
Viel Konfetti gab es bei der Elferratstaufe, fünf neue Elferräte hat 
der KVB seit Samstag, Martina Niederdräing, Sarah Uhrig, Isabella 
Glässer, Jens Niederdräing und Dirk Mehrer.
Die Clownsgruppe gab mit maritimer Performance ihr Jahresdebüt, 
bevor die Kollernixen mit ihrem Burlesquetanz auf die Bühne tra-
ten. Den Abschluss machte das Männerballett bei der Suche nach 
dem geeigneten Schwiegersohn. Im Anschluss an das offizielle 
Programm ließ man den Abend in der Bar ausklingen. 
E.E.
Brühler Fastnachtszug 2015
Nach Durchführung des ersten Fastnachtszuges im Jahre 1954 in 
Brühl, findet nun in 2015, nach 61 Jahren der 58. Brühler Umzug 
wie immer am Fastnachtsdienstag, heuer am 17.02.2015 um 13.33 
Uhr statt.
Drei geplante Umzüge mussten in all den Jahren ausfallen, schuld 
daran war eine Flutkatastrophe in Hamburg (damals wurde in ganz 
Deutschland die Fastnacht abgebrochen), der Golfkrieg sowie ein 
Unwetter das gerade am Fastnachtsdienstag in unserer Region 
niederbrach.
In all diesen vielen Jahren wurde der Brühler Fastnachtszug zu 
einem Ereignis in Brühl das vom Brühler Fastnachtstreiben nicht 
mehr wegzudenken ist.
Auch im Jahre 2015 hoffen die veranstaltenden Kollerkrotten auf 
eine starke Beteiligung, vor allem ortsansässiger Vereine.
Anmeldung
Verantwortlicher Organisator ist Zugmarschall David Mahl.
Vereine, Musikzüge, Karnevalvereine usw. sind mit der Bitte um 
Teilnahme angeschrieben worden. Anmeldungen werden bis zum 
23.01.2015 auch telefonisch unter 06202-21035 (A. Geschwill), 
oder per E-Mail unter: kvbumzug@web.de entgegengenommen.
Besonderer Wert wird auf die Teilnahme Brühler Vereine und Pri-
vatgruppen gelegt.

Finanzierung
Neben Gemeindezuschuss, Sponsorengeldern sowie „Fastnachts-
zuggroschen“ die mit den Eintrittsgeldern zu den Fastnachtsver-
anstaltungen in Brühl erhoben werden, ist der Verkauf von Fast-
nachtszugplaketten, auch in diesem Jahr eine Kunststoffplakette 
mit Anstecknadel, ein wesentlicher Bestandteil der Gesamtfinan-
zierung. Diese Plakette kostet 1.- €
Diese Plaketten werden zu Beginn und während des Umzuges am 
Zugweg angeboten. Alle Einnahmen und Spenden dienen aus-
schließlich der Start- und Preisgelder sowie der Aufwendungen 
für die Musikzüge. Alle teilnehmenden Karnevalsvereine sind 
selbstverständlich unentgeltlich dabei, wobei das Wurfmaterial und 
die Süßigkeiten für die Fastnachtszugbesucher von den Elferräten 
selbst bezahlt werden.

Veranstaltungen vor Weihnachten:
Freitag 28. November Thanksgiving ab 19.00 Uhr
Interessenten können sich noch in die Anmeldeliste beim nächsten 
Clubabend eintragen.
Auch per Mail an Schriftfuehrer@buffalos-bruehl.de möglich.
Thanksgiving ist ein staatlicher Feiertag, der in den USA am vier-
ten Donnerstag des Monats November gefeiert wird. Noch heute 
kommt meist die ganze Familie, einschließlich Großeltern, Tanten, 
Onkel, Cousins, Cousinen und Kinder zusammen. Das Fest zitiert 
Elemente aus dem Pionierleben der Pilgerväter und trägt somit 
einen gewissen nationalen Charakter. Thanksgiving ist in den Ver-
einigten Staaten auch das wichtigste Familienfest im Jahreskreis,
Zum traditionellen Thanksgiving-Essen gibt es Gerichte, wie sie 
es vermutlich am ersten Thanksgiving-Fest gegeben haben soll. 
Das Menü wird überwiegend aus ursprünglich nordamerikanischen 
Lebensmitteln zusammen gestellt: einen gebratenen und gefüllten 
Truthahn („roasted turkey“) mit einer reichhaltigen Auswahl an 
Beilagen und Nachspeisen wie Moosbeeren-Soße („cranberry-sau-
ce“), Süßkartoffeln („sweet potatoes“), Apfel- und Kürbiskuchen 
(„pumpkin pie“) sowie verschiedene Gemüse wie Squash, grüne 
Erbsen und Mais.
Nikolausfeier für die kleinen Buffalo`s 	  
am Sonntag 07. Dezember auf der Ranch.
Anmeldungen und Auskunft bei Silvia Hochdörffer
Tel. 06232-635874 oder beim Clubabend.
13. Dezember Weihnachtsfeier im Pfarrzentrum mit Weih-
nachtstombola
Bitte das der Einladung beiligende Anmeldeformular benutzen und 
unterschrieben an Martin Jue Anton-Bruckner-Straße 42, 68782 
Brühl senden oder beim Clubabend abgeben.
Spenden für die Weihnachtstombola bitte auf die Ranch mitbrin-
gen, können auch bei Petra Palzer (Ochs) in Schwetzingen Mann-
heimer Str. 51, Tel. 06202- 4090475 abgegeben werden.
Freitag 21.11.2014 ab 19.00 Uhr Clubabend
Montag 24.11.2014 zur gewohnten Zeit Tanztraining im Pfarrzen-
trum.
Keep it country and so long!
Fritz Triebskorn (Schriftführer)

Getanzt wird Square Dance immer donnerstags:
am 27.11.2014
von 19.30 – 20.15 Class
von 20.15 – 21.15 Class/MS
von 21.15 – 22.00 MS
am 04.12.2014
von 19.30 – 20.15 Class
von 20.15 – 21.15 Class/MS
von 21.15 – 22.00 MS
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im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 68782 Brühl. Wir tanzen 
im Saloon der Western Ranch im hinteren Teil der Halle. (Haupt-
eingang, durch die Sporthalle)
Getanzt wird Clogging immer sonntags:
am 23.11.2014 von 17.30 – 21 Uhr 
Clubabend – Class 17.30 – 18.30
am 30.11.2014 von 17.30 – 21 Uhr 
Clubabend – Class 17.30 – 18.30
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl.
Wer sich für Bewegung und tanzen interessiert ist herzlich eingela-
den uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Informationen 
sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer Homepage 
unter www.nawiegehtdas.de oder bei Karin und Rolf Krayer, Tel. 
06202/77750 
(AB).

Jugendtraining:
Donnerstag: 16:00-17:00 Uhr
HL.
SKC 2 verliert Kellerduell
Am 7. Spieltag der Saison musste unsere 2. Mannschaft als Vorletz-
ter, zum Tabellenletzten nach Meckesheim reisen. Man wollte mit 
einem Sieg den Anschluss an die Nichtabstiegsplätze verkürzen, 
doch daraus wurde leider nichts. Allerdings wurde klar warum 
beide Mannschaften am Tabellenende stehen, denn keine der bei-
den Mannschaften konnte die 5000er-Holz-Marke knacken. Leider 
zogen wir beim Spiel Not gegen Elend den Kürzeren und verloren 
mit 4971 zu 4914. Folgerichtig halten wir nun die rote Laterne in 
der Hand.
Dennis Gottfried	 393
Yannick Knodel	 407
Uwe Frey	 801
Rene Kröner	 785
Markus Rempp	 790
Alexander Böttcher 	 878
Helmut Liebscher 	 861
SKC 1 schlägt Gut Holz Sandhausen 2
Unsere 1. Mannschaft spielte zuhause gegen den punktgleichen 
Verfolger aus Sandhausen. Nach der knappen Niederlage eine 
Woche zuvor in Ketsch wollte man unbedingt einen Sieg einfahren.
Unser Starttrio Markus Zirnstein, Manfred Lorenz und Stefan 
Bradneck hatte von Beginn an alle Hände voll zu tun gegen stark 
spielende Gäste. Markus Zirnstein und Manfred Lorenz konnten 
mit ihren Gegnern gut mithalten, vor allem in den zweiten 100 
Wurf mit starken 488 Holz von Markus und 482 Holz von Manfred, 
weshalb wir auch nicht zu sehr in Rückstand gerieten. Nach dem 
Starttrio standen 4 Holz auf unserer Habenseite. Allerdings war 
allen klar dass es bis zum Schluss um jedes Holz gehen wird.
Unser Schlusstrio Alexander Zirnstein (der nach 5 Wurf Platz 
machte für Alexander Böttcher), Daniel Zirnstein und Sebastian 
Rupp konnte sich auf den ersten 100 Wurf nicht absetzen und 
somit wechselte die Führung hin und her. Erst auf den letzten 100 
Wurf konnten wir uns dank 507 Holz von Daniel und 490 Holz von 
Sebastian absetzen und den Sieg in trockene Tücher bringen. Mit 
5583 zu 5500 konnten wir die Bundesligareserve von GH Sand-
hausen bezwingen und durch die zeitgleiche Niederlage von TSV 
Meckesheim 1 kletterten wir in der Tabelle auf den 2. Platz.
Markus Zirnstein	 968
Manfred Lorenz	 922
Stefan Bradneck	 892
Alexander Zirnstein 	 (5 Wurf) 19
Alexander Böttcher 	 840
Sebastian Rupp 	 933
Daniel Zirnstein	 1009
Jetzt sind wir wieder einmal eine Woche spielfrei, bevor es mit dem 
8. Spieltag weitergeht.

Kinderschwimmfest mit Allroundpokal an Isabella Constantin 
und Torben Winkler
Am vergangenen Sonntag fand im Brühler Hallenbad das 12. Kin-
derschwimmfest statt.
Hierzu kamen 93 Teilnehmer aus 3 Vereinen mit insgesamt 300 
Einzelstarts.
Der SV Hellas Brühl war mit 37 Startern vertreten. Teilnahmebe-
rechtigt waren die Jahrgänge von 2004 bis zu den Jüngsten aus dem 
Jahrgang 2008.

Siegerehrung

Aufs Treppchen und somit eine Medaille mit nach Hause nehmen 
durften folgende SV-Hellas-Brühl-Schwimmer:
Alina Schuster 1. Platz 25R + 25F
Elena Marx 2. Platz 25R, 3.Platz 25F, 1. Platz 25B
Cara Schell 3. Platz 25R, 2.Platz 25F + 25B
Sarah Nemetschek 1. Platz 25R + 25F
Orfa Falkenberg 2. Platz 25R
Zoe Kettenmann 3. Platz 25R, 2. Platz 25F, 1. Platz 25B
Isabella Constantin 2. Platz 50R, 1. Platz 50S + 50F
Emma Rahner 3. Platz 50R
Torben Winkler 1. Platz 50R + 50S + 50F + 50B
Tilmann Mack 2. Platz 50R + 50S + 50F, 3. Platz 50B
Samuel Neef 3. Platz 50R
Thea Ruf 1. Platz 25R, 3. Platz 25B
Helena Waldenberger 2. Platz 25R, 3. Platz 25F
Tirsa Falkenberg 3. Platz 25R
Victoria Claas 2. Platz 25R
David Hochweiß 2. Platz 25S, 1. Platz 25F
Emily Frieda Kufner 2. Platz 50S
Mikka Mitsch 3. Platz 50S
Alina Schmidt 1. Platz 25F, 2. Platz 25B
Konstantin Golovin 1. Platz 25F
Karoline Old 3. Platz 25B
In der 4x25F-mixed-Staffel Jahrgang 2007/2008 gewannen Thea 
Ruf, Victoria Claas, Sophie Eichwald und Alina Schuster den 2. 
Platz sowie die Mannschaft Helena Waldenberger, Elena Marx, 
Tirsa Falkenberg und Cara Schell den 3.Platz.
In der 4x25F-mixed-Staffel Jahrgang 2004-2007 siegte die Mann-
schaft vom SV Hellas Brühl mit den Schwimmern Emma Rahner, 
Elias Ruf, Zoe Kettenmann und Carlina Schöfl.
Die Mannschaft Torben Winkler, Tilmann Mack, Isabella Cons-
tantin und Mikka Mitsch konnten die Bronze-Medaille mit nach 
Hause nehmen.
Den Allroundpokal im Jahrgang 2005 erhielt bei den Mädchen 
Isabella Constantin und bei den Jungen konnte Torben Winkler 
den Pokal in die Hände nehmen.
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Der Allroundpokal ist eine besondere Auszeichnung, so ist man in 
jedem Schwimmstil also Rücken, Brust, Schmetterling und Freistil 
als Bester gewertet.
Es war für alle Schwimmer ein anstrengender Wettkampf. So ist 
solch ein Kinderschwimmfest für viele der „erste Wettkampf“ 
überhaupt.
Jedoch konnten alle Trainer mit ihren Schützlingen zufrieden sein 
und somit den Sonntag gemütlich ausklingen lassen.
u.w.
Sirintana Beune erfolgreich in Göppingen
Am Samstag, den 15.11.2014 fand in Göppingen das Carl-Her-
mann-Gaiser-Gedächtnisschwimmen statt. Bei 431 Startern mit 
1932 Einzelstarts war dies ein gut besetzter Wettkampf. Es kamen 
Schwimmer aus Baden, Württemberg und Bayern zu dem Wett-
kampf.
Die für den SV Hellas Brühl startende Sirintana Beune schaffte es 
dort 7x aufs Siegerpodest.
Im Einzelnen waren dies: Gold für 50S, 50F, 50R, 100S, 100R, 
100L Silber für 100F
Bei den 50m Brust musste sich Sirintana mit einem vierten Platz 
zufrieden geben, da leider der Zeitnehmer keine Zeit gestoppt hatte 
und sie deshalb so gewertet wurde.
Insgesamt war es jedoch für Sirintana Beune wieder einmal ein her-
vorragendes Ergebnis, konnte sie doch mit 7 Medaillen am späten 
Samstagabend den Heimweg antreten.
u.w.

Am Sonntag, den 07. Dezember 2014 findet die diesjährige 
Nikolausfahrt des Sportkreises Mannheim statt. Gepaddelt wird 
der Rhein von Phillipsburg bis Brühl. Treffpunkt ist um 8:30 Uhr 
am Bootshaus des WSV Brühl. Eintrag in Liste WSV Brühl oder 
Kontakt Gerhard Maier, 0621-7628654, gerhard_maier@gmx.de

Abt. Schützen
Liebe Schützenschwestern und -brüder,
wir laden euch ganz herzlich zu unsere diesjährigen Hubertusfeier
am Samstag, den 22. November 2014 ab 19 Uhr in den Sport-
Pavillon, Brühl ein!
Mit sportlichen Grüßen
Die Vorstandschaft

SG Brühl/Ketsch deklassiert 1946 Mannheim
männl. B-Jugend, Sonderstaffel 2: 
SG Brühl/Ketsch – TSV 1846 Mannheim 	 37:16 (16:5)
Die SG kam schleppend in die Partie und leistete sich zu Beginn 
einige Fehlwürfe.
Es zeigte sich jedoch schnell, dass Brühl/Ketsch in allen Belangen 
überlegen war. Trotzdem kam die Heimmannschaft erst ab der 10. 
Minute richtig ins Rollen. Jetzt glänzten die Jungs mit schönen 
Spielzügen und schnell vorgetragenen Angriffen. Allen voran nahm 
Rick Pister, der einen Sahnetag erwischt hatte, das Zepter in die 
Hand und traf nach Belieben.
1846 Mannheim fand kein Mittel gegen die stabile Deckung der SG 
und kam selten zum Torerfolg. Nach 15 Minuten stand es 10:3, der 
Gäste-Trainer bat zum Team-Timeout.

Der Spielverlauf änderte sich dadurch allerdings nicht. Timo Girr-
bach erzielte in der 23. Minute das 16:4. Den Gästen gelang mit 
ihrem dritten verwandelten 7-Meter zumindest der 16:5-Pausen-
stand.
In der zweiten Spielhälfte zeigte sich den Zuschauern in der Ket-
scher Neurotthalle das gleiche Bild. Zwar schlichen sich nun einige 
technische Fehler ins SG-Spiel ein, dies konnten die Gäste jedoch 
nicht nutzen. Im Gegenteil, Brühl/Ketsch baute mit sieben Treffern 
in Folge die Führung weiter aus. Erst in der 32. Minute fiel das 6. 
Tor der Mannheimer. Die Konzentration in der Defensive der SG 
ließ dann etwas nach und 1846 kam zu leichteren Treffern. Die 
Angriffsmaschine rollte aber unaufhörlich, so dass Brühl/Ketsch in 
der 45. Minute erstmals 20 Tore vorne lag. Unter großem Jubel der 
zahlreichen SG-Fans konnten sich alle Feldspieler in die Torschüt-
zenliste eintragen.
In der letzten Spielminute erzielte Dennis Kilger den 37:16-End-
stand.
In einer Partie, in der Mannheim nie den Hauch einer Chance hatte, 
zeigte Brühl/Ketsch eine geschlossene gute Mannschaftsleistung 
und hatte mit Rick Pister den „man of the match“ in ihren Reihen.
SG Brühl/Ketsch: Zschiesche, K. Schäfer, Schatek; Pister (13), 
Kilger (4), Holzer (3), Müller (3), S. Schäfer (3), Girrbach (3/1), 
Thießen (2), Kornmüller (2), Gerischer (2), Rößler (2/1).
Wer fährt mit uns nach Königshofen?
Es hat bei unseren Damen schon Tradition, dass wir zum Baden-
liga-Auswärtsspiel in Königshofen alle in einem Boot, nein, in 
einem Bus sitzen, um die Mädels stimmgewaltig zu unterstützen. 
Am Sonntag, 23. November, ist es wieder so weit. Der TVB-Bus 
geht um 14 Uhr vom TV-Clubhaus auf die Reise. Die Fahrt wird 
kurzweilig und natürlich höchst unterhaltsam sein, selbst für das 
leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. Gegen 21 Uhr wird 
der Fanbus wieder in Brühl zurück erwartet, mit etwas Rückenwind 
und zwei Punkten im Gepäck knapp fünf Minuten früher. Für die, 
die schon immer mitgefahren sind ist es Ehrensache, wieder mit 
dabei zu sein und für alle, die so etwas noch nicht miterlebt haben, 
wird es höchste Zeit. Im Fanbus sind derzeit noch Plätze frei, die 
10,– €uro Fahrtkosten sind nicht der Rede wert. Anmeldungen neh-
men Trainer Fred Klaszus, Tel. 7945 und Kerstin Siebenlist, Tel. 
72007, gerne entgegen. Wir sehen uns.
ako
Brühl schafft die Wende nach der Pause
Badenliga Damen: 
TV Brühl – SG Heidelsheim/Helmsheim 	 31:28 (10:13)
Eine Woche nach der deftigen Niederlage gegen die TSG Ketsch 
haben sich die Brühler Handballerinnen in der Partie gegen den 
Tabellenzweiten, die SG Heidelsheim/Helmsheim, gänzlich rehabi-
litiert. In einem packenden Spiel bezwangen die Mädels von Trai-
ner Fred Klaszus die Gäste verdient mit 31:28. Mit diesem Erfolg 
bleibt der TV Brühl weiter in der Spitzengruppe der Badenliga.
Dem TVB war von Beginn an anzumerken, dass er die Scharte aus 
der Vorwoche auswetzen wollte. Aber außer der 1:0-Führung blieb 
in der ersten Hälfte noch so einiges nur Stückwerk. Die eigenen 
Angriffe wurden oft zu schnell und unkonzentriert angeschlossen, 
mehrere Bälle gingen verloren und die Wurfausbeute blieb deutlich 
unter dem gewohnten Standard. Dazu gesellte sich eine Menge 
Nervosität, die sich erst im weiteren Lauf der Partie legen sollte. So 
sprangen in den ersten 30 Minuten lediglich zehn Brühler Treffer 
heraus, zu wenig, um die Platte als Sieger zu verlassen. Den ambi-
tionierten Gäste ging es gottlob auch nicht viel besser. Sie wirkten 
kombinationssicher, aber im Spielaufbau gab es wenig sensationell 
Gutes. Die SG machte zwar viel Druck auf die Brühler Abwehr, 
die sich vor der Pause nicht immer sattelfest präsentierte, allein es 
fehlte das nötige Tempo. Hervorgerufen durch Brühler Fahrkarten, 
setzte sich Heidelsheim/Helmsheim nach dem 4:4 erstmals ab (6:4 
und 9:6). Brühl versuchte mit noch mehr Laufarbeit, dranzublei-
ben. In dieser Phase hatten es die Gastgeberinnen in erster Linie 
den Toren von Linksaußen Hannah Edelmann zu verdanken, die 
ihre Farben im Spiel hielt. Zur Pause führten die Gäste mit 13:10, 
wobei es zumindest den einheimischen Zuschauern klar war, dass 
die Partie bei einer Leistungssteigerung der Heimmannschaft noch 
längst nicht entschieden war.
Stattdessen fiel nach sieben Sekunden in Hälfte zwei das 14:10 für 
die Gäste, bei denen Bianca Dehm und Janina Hurst überragten. 
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Diese Vier-Tore-Führung war allerdings der endgültige Weckruf 
für die Brühlerinnen, die innerhalb von nicht einmal drei Minuten 
zum 14:14 ausgeglichen hatten. Zu mehr reichte es für den TVB 
zunächst noch nicht. Die SG war noch nicht angezählt und schlug 
routiniert zurück. Beim 20:17 und 21:18 war es wieder der alte 
Drei-Tore-Abstand. Aber ab der 41. Minuten war plötzlich nur noch 
der TV Brühl am Zug. Es ging ein Ruck, den alle schon sehnlichst 
erwartet hatten, durch die Mannschaft. Urplötzlich klappten die 
Übergänge, die 1:1-Duelle wurden gewonnen und die Abwehr stand 
sicherer als je zuvor. Mit dem wiedergewonnenen Selbstvertrauen 
fielen auch die Tore. Der Ausgleich war beim 21:21 geschafft. 
Dann folgte eine Gästeauszeit, die ergebnislos verpuffte. Die kurze 
Deckung für Spielmacherin Kerstin Siebenlist machte neue Räume 
frei, die die Brühlerinnen konsequent ausnutzten (23:21). Nach 
dem 24:23 machte der jetzt wie entfesselt aufspielende TVB den 
Sack mit fünf Treffern in Folge dann endgültig zu (29:23). Die 
Gäste waren geschlagen, der Rest bis zum Schlusspfiff (31:28) war 
reine Formsache. Dabei verdiente sich die ganze Mannschaft in der 
zweiten Hälfte das Prädikat „klasse“.
Trainer Fred Klaszus: „Meine Mannschaft hat nach einer etwas 
schwächeren ersten Halbzeit eine tolle zweite Hälfte gespielt und 
auch verdient gewonnen, nachdem sich alle Mannschaftsteile kon-
tinuierlich gesteigert haben. Was wir besprochen hatten ist dann 
auch umgesetzt worden. Wir haben den Kampf angenommen und 
konsequent unsere Linie durchgezogen.“
TV Brühl: Lauerwald, Zimmermann; Lisa Bühn (2), Gross (3), 
Siebenlist (6/4), Naber (2), Lena Bühn, Pristl, Röschel, Renkert (5), 
Hirsch (4), Edelmann (9).
ako

SG-Express rollt weiter
männl. A-Jugend, Sonderstaffel: 
HC MA-Vogelstang – SG Brühl/Ketsch 	 28:39 (15:24)
Die A-Jugend der SG Brühl/Ketsch ist weiter ungeschlagen auf 
Erfolgskurs. Am vergangenen Sonntag stellte sie ihr Können in 
Vogelstang unter Beweis. Trotz der Ausfälle zweier wichtiger Spie-
ler (Max Winkler und Stefan Kraft) entwickelte sich in der Mann-
heimer Halle ein Start-Ziel-Sieg. Die B-Jugendspieler Rouven 
Gerischer, Tim Holzer und Rick Pister füllten den Kader auf und 
vor allem Youngster Rouven Gerischer hatte eine starke Premiere 
in der A-Mannschaft mit fünf blitzsauberen Toren und zahlrei-
chen selbstlosen Anspielen an noch besser positionierte Mitspieler. 
Brühl/Ketsch führte schnell mit 2:0 und 4:2. Vogelstang setzte 
dagegen und nutzte die Schwächen der zu Beginn noch nicht auf 
Wettkampfmodus geschalteten Abwehr aus. Nach dem zwischen-
zeitlichen 6:6 hatte sich die Defensive der SG besser gefunden. 
Im Angriff verstanden sich Rückraum-Mitte Steffen Müller und 
Kreisläufer Tim Holzer blendend. Mit simplen Sperre-Absetzen-
Aktionen wurde die Abwehr ein ums andere Mal ausgespielt und 
Tim Holzer netzte kompromisslos ein. Darüber hinaus sorgten 
Janik Krafts Sprintstärke und die präzisen Anspiele von Keeper 
Pascal Ausäderer für einen komfortabel werdenden Vorsprung 
(13:7 und 19:9). Ärgerlich zu diesem Zeitpunkt waren lediglich 
die Treffer des Mannheimer Rechtsaußens. Beim Stand von 15:24 
wurden die Seiten gewechselt.
Die Geschichte von Halbzeit zwei ist schnell erzählt: Der SG fiel 
es zusehends schwer, die Konzentration aufrechtzuhalten und das 
Torepolster weiter auszubauen. Teils verständlich, denn zu deutlich 
war die Überlegenheit des Teams der SG. Der Vorsprung wurde 
stattdessen verwaltet und die Mannheimer stabil auf zehn Tore 
Abstand gehalten. Am Ende hieß es verdientermaßen 39:28 für die 
SG.
SG Brühl/Ketsch: Ulbrich, Ausäderer; Pister (3), Dill (2), J. Kraft 
(9), Gerischer (5), Flörchinger (4), Knischek (6), Müller (4), Holzer 
(6).

Brühl siegt im Spitzenspiel
weibl. B-Jugend, Badenliga: 
TV Brühl – TSV Germania Malsch 	 15:12 (9:4)
Im Spitzenspiel der beiden führenden Teams gewann der TV Brühl 
gegen den TSV Germania Malsch mit 15:12. Die Brühlerinnen 
bleiben damit weiter unangefochten auf Platz eins. Den Grundstein 
für den Erfolg in einem auf hohem Niveau stehenden Spiel legten 
die Gastgeberinnen bereits in der ersten Halbzeit. Da spielte der 

TVB wie aus einem Guss und ließ den Gästen kaum Entfaltungs-
möglichkeiten. Nach dem Abtasten (2:2) gelang es Brühl, sich mit 
schön herausgespielten Toren abzusetzen (5:2 und 7:3). Gleich-
zeitig biss sich Malsch an der gut stehenden Brühler Deckung die 
Zähne aus. Das belegt auch der 9:4-Pausenstand.
Nach dem Wechsel änderte sich am Spielverlauf zunächst wenig. 
Erst als die Gäste auf 8:11 herankamen, schrillten die Brühler 
Alarmglocken, zumal sich beim TVB allmählich Nervosität breit 
machte. Jetzt musste es über den Kampf gehen. Brühl stemmte sich 
mit Erfolg gegen den immer stärker werdenden Gegner. Malsch   
gelang es bis auf zwei Tore heranzukommen (11:13 und 12:14), zu 
mehr reichte es dem TSV nicht.
TV Brühl: A. Göbel; D. Göbel (1), Tomann (4), Patzschke, Rölling-
hoff (4/1), Schneider (3), Will (1), A. Lederer, P. Lederer (2), Mink.
ako

Brühl hauchdünn geschlagen
weibl. C-Jugend, Badenliga: 
TSV Phönix Steinsfurt – TV Brühl 	 26:25 (12:12)
In einer dramatischen Partie unterlagen die Brühler C-Mädchen 
beim TSV Phönix Steinsfurt unglücklich mit 25:26. Beide Mann-
schaften zeigten dabei ein gutes Spiel und waren gleichwertig. Am 
Ende entschied die durch die vorausgegangene B-Jugendpartie 
körperlich geschwächten Brühlerinnen einfach die fehlende Kraft. 
Dazu fehlte verletzungsbedingt die etatmäßige Torhüterin Emilia 
Steinbach, so dass Feldspielerin Carolin Gress erneut das Tor hüten 
musste.
Zu Beginn nahm der TVB das Heft in die Hand und ging nach dem 
anfänglichen 2:2 mit 6:3, später sogar mit 9:5 und 10:6 in Führung. 
Die erstaunlich spielstarken Gastgeberinnen kämpften sich aber bis 
zur Pause wieder heran (12:12). Etliche Brühler Holztreffer verhin-
derten ein besseres Resultat.
Nach der Pause ging Brühl sofort wieder in Führung, beim 19:16 
sogar mit drei Treffern. Steinsfurt blieb aber jederzeit gefährlich 
und hatte beim 23:23 erstmals wieder den Ausgleich geschafft. 
Nach dem 25:25 gelang den Gastgeberinnen dann der entscheiden-
de Treffer zum 26:25-Sieg. Die Brühler Mädels haben sich so teuer 
wie möglich verkauft und mit etwas mehr Schussglück wären auch 
in Steinsfurt zwei Punkte möglich gewesen.
TV Brühl: Gress; Gaisbauer, Patzschke (3), Göbel (7/2), Hauck, 
Röllinghoff (6), Trahan, A. Lederer (4), P. Lederer (5).
ako

Brühl mit Pflichtsieg
1. Kreisliga Männer: TV Brühl – HSG Lussheim   36:22 (18:8)
Der TV Brühl holte im Spiel gegen die HSG Lussheim die erwar-
teten zwei Punkte. Der Sieg fiel beim 36:22 deutlicher aus, als 
erwartet. Einen Zweifel am Brühler Erfolg hatte es eigentlich nie 
gegeben. Die spielerischen Unterschiede waren in allen Mann-
schaftsteilen auszumachen. Brühl machte von Beginn an Druck 
auf die gegnerische Abwehr und war dazu kombinationssicher. 
So erspielte sich der TVB viele Einschußmöglichkeiten, die auch 
konsequent genutzt wurden. Nach 15 Minuten stand es bereits 10:5 
und bis zur Pause erhöhten die Hausherren auf 18:8. Damit war das 
Spiel schon früh entschieden.
Nach dem Seitenwechsel ließ die Konzentration beim TVB ob des 
klaren Spielstandes etwas nach, trotzdem fielen in regelmäßigen 
Abständen weitere Treffer. Die recht biederen Gäste waren zwar 
ständig bemüht, etwas für ihr eigenes Torverhältnis zu tun, aber 
weiterhin blieb vieles Stückwerk. Nach der fairen Partie, insgesamt 
gab es nur fünf Zeitstrafen, stand ein ungefährdeter Brühler 36:22- 
Erfolg zu Buche, die den TVB gleichzeitig auf den 5. Tabellenplatz 
hievte.
TV Brühl: Weinhart, Walther; Gaisbauer (4), Zimmermann, Diehl 
(3/1), Palme (3), Böhm, Göck (3), Rist (1), Faulhaber (6), Noske 
(10/2), Dederichs (2), S. Schäfer (1), Brand (3).
ako

Handballvorschau
22.11.
16:30 Uhr weibl. B-Jugend, Badenliga
TSV Rot – TV Brühl
19:30 Uhr 3. Kreisliga Männer
SG Heddesheim 3 – TV Brühl 2
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23.11.
11:00 Uhr Minispieltag beim TV Brühl
13:00 Uhr männl. D-Jugend, Kreisliga Staffel 2
JSG Mannheim/Käfertal – SG Brühl/Ketsch
13:15 Uhr weibl. A-Jugend, Badenliga
TSV Rintheim – TV Brühl
14:30 Uhr männl. C-Jugend, Kreisliga
JSG Mannheim/Käfertal – SG Brühl/Ketsch
15:30 Uhr weibl. C-Jugend, Badenliga
TV Brühl – HG Saase
16:45 Uhr 2. Kreisliga Damen
SG MTG/PSV Mannheim – TV Brühl 2
17:00 Uhr 1. Kreisliga Männer
HSG St. Leon/Reilingen 2 – TV Brühl
17:30 Uhr Badenliga Damen
HG Königshofen/Sachsenflur – TV Brühl

Minispieltag beim TV Brühl
Am 23. November findet in der Sporthalle der Schillerschule ein 
Minispieltag statt. Los geht es um 11 Uhr mit einem gemeinsamen 
Warmmachen. Dann wird bis ca. 14 Uhr mit sechs Mannschaften 
gespielt. Im Anschluss gibt es die Siegerehrung, bei der u.a. jedes 
Kind eine kleine Belohnung bekommt. Bei diesem Minispieltag 
gibt es natürlich weder Gewinner, noch Verlierer, so werden auch 
beispielsweise keine Tore gezählt. Gespielt wird dabei nur auf einer 
Hallenhälfte. Die freie Hallenfläche ist zur Beschäftigung freigege-
ben. Da gibt es Matten, Trampoline, Pedalos, Handballpyramiden 
und vieles mehr, auch für Geschwisterkinder. Für Speis und Trank 
ist wie immer bestens gesorgt.
Bevor es jedoch so weit ist, muss die Schillerhalle nach einem Fuß-
ballturnier von uns wieder hergerichtet werden. Der Auf-/Umbau 
beginnt am Samstag, 22. November, um 20.30 Uhr. Es werden an 
beiden Tagen jede Menge fleißige Hände gebraucht. Wer helfen 
möchte, einfach bei Valerie Büchner, Tel. 72025, melden.	
ako

Auch unsere weibliche E-Jugend ist aktiv
Über die Spiele unserer männlichen und weiblichen E-Jugend-
mannschaften werden ja bekanntlich keinerlei Berichte verfasst. Es 
werden auch keine Tore gezählt oder Tabellen veröffentlicht.
Trotzdem sind sie natürlich aktiv. So zum Beispiel unsere weibliche 
E-Jugend. TV-Urgestein Hans Blau und Anne Lederer trainieren 
die Rasselbande und gehen natürlich auch mit ihnen zu den jewei-
ligen Spielen. Den Leistungsgedanken gibt es dabei nicht, trotzdem 
oder gerade deshalb sind die Mädels voller Begeisterung dabei. 
Und allen, Eltern, Großeltern, Tanten, Onkels und Geschwistern, 
die mit dabei sind gefällt das, was ihre Schützlinge mit und ohne 
Ball machen. Das gehört einfach dazu und das ist gut so. Macht 
weiter so Mädels. 
ako

Abt. Tischtennis
Die Damen des TV Brühl spielten in der Tischtennis Verbands-
liga bei der TSG Heidelberg groß auf und siegten überraschend 
8:5. Die Gastgeber erwiesen sich zunächst als zäher Brocken, vor 
allem Heidelbergs Spitzenspielerin Saskia Mödinger bekamen die 
Brühlerinnen zunächst nicht in den Griff. Brühls Spitzenspielerin 
Susanne Amos punktete zusammen mit Kerstin Eberle im Dop-
pel und im ersten Einzel, so dass es 2:2 hieß. Danach zogen die 
Brühlerinnen vorentscheidend auf 6:2 davon und hatten dabei das 
notwendige Glück, dass sowohl Miriam Schmitt als auch Susanne 
Amos im Duell der Spitzenspielerinnen jeweils knapp im fünften 
Satz die Oberhand behielten. Heidelberg kam zwar nochmal heran, 
jedoch behielten Susanne Amos und Kerstin Eberle die Nerven 
und machten den Sieg für Brühl perfekt. „Mit einer überragenden 
Susanne Amos und Punkte durch alle Spielerinnen sind wir kaum 
zu schlagen“ meinte eine strahlende Teamchefin Kerstin Thomsen.
In der Herren-Bezirksklasse ließ die erste Mannschaft dem TTC 
Reilingen II keine Chance und siegte souverän mit 9:1. Michael 
Neves konnte zwei Siege erringen, im Duell der Spitzenspieler 
musste er aber in die Verlängerung des fünften Satzes. Alle ande-
ren Spieler holten jeweils einen Punkt, nur im Doppel ließen Matt/
Kalous den Gegenpunkt zu.

Zweimal trat die zweite Mannschaft in der Kreisliga an. Im emi-
nent wichtigen Spiel bei der SG Heidelberg-Neuenheim ließen die 
Brühler erneut dicke Chancen ungenutzt und mussten am Ende mit 
einer 7:9-Niederlage nach Hause fahren. Alandt/Röschel und Matt/
Schröder hatten Brühl 2:0 in Führung gebracht. Bulitta/Lang führ-
ten bereits 2:0 in den Sätzen und verloren am Ende hauchdünn mit 
9:11 im fünften Satz. Bitter, denn Michael Matt und Patrick Alandt 
erhöhten die Führung auf 4:1. Ortwin Röschel hatte in seinem 
Einzel im 5. Satz bereits drei Matchbälle und konnte keinen davon 
nutzen. Trotz der Siege von Matt, Alandt und Schröder reichte es 
am Ende nicht, die beiden möglichen Siege fehlten in der Endab-
rechnung. Neuenheim hat damit als direkter Konkurrent bereits drei 
Punkte mehr als der TV.
Im Heimspiel gegen den Tabellenführer TTC Edingen-Neckarhau-
sen boten die Brühler lange Zeit gut Paroli, am Ende stand aber 
eine 3:9-Niederlage zu Buche. Die Gegenpunkte erzielten das Dop-
pel Alandt/Röschel, Ortwin Röschel sowie Ralf Schröder. Durch 
diese Niederlage rutschten die Brühler auf einen Abstiegsplatz, da 
der direkte Konkurrent Wiesloch-Baiertal in Hockenheim punkten 
konnte.
In der Kreisklasse A holte die dritte Mannschaft den ersten Saison-
sieg gegen den TTC St. Ilgen II. Der Gewinn aller Doppel ebnete 
den Sieg, Michael Mendes ragte mit zwei Einzelsiegen heraus, je 
einen Sieg erzielten Achim Alandt, René Kronenberger und Sieg-
fried Weingarth.
Ein klaren 9:3-Auswärtssieg erzielte die vierte Mannschaft des TV 
in der Kreisklasse B. Zwei Doppelsiege durch Weingarth/Leutert 
und Krämer/Hellinger, im Einzel holte Vinzenz Buchta zwei Siege, 
je einmal gewannen Weingarth, Plath, Krämer, Hellinger und Leu-
tert.
Eugen Chmura holte in der Kreisklasse B den einzigen Punkt 
der fünften Mannschaft beim 1:9 gegen den TTC Ketsch VII. 
Die sechste Mannschaft unterlag der TSG Wilhelmsfeld mit 4:6. 
Michael Witt holte zwei Einzelsiege, Werner Dubbernell siegte 
einmal im Einzel und einmal gemeinsam mit Peter Drbohlav.
Die Schülermannschaft siegte in der Kreisliga bei der TSG Plank-
stadt mit 6:4. Julius Malsam zeichnete sich durch zwei Einzelsiege 
und einen Doppelsieg mit Timo Skubatz aus. Auch Leonard Gasch 
holte zwei Punkte, Borgan Brüggemann siegte einmal.
(mabu)

Abt. Turnen
Knappe Niederlage gegen den TV Neckarau
Am Samstag, 08.11.2014, trat die C-Liga-Mannschaft der Gerättur-
nerinnen ihren heimischen Wettkampf gegen vier Turnerinnen des 
TV Neckarau an.
Nach dem ersten Durchgang am Sprung gab es einen Punktestand 
von 42,35 zu 42,00 Punkten für den TV Neckarau.
Diesen knappen Rückstand galt es an den folgenden Geräten aufzu-
holen. Die Gegner turnten jedoch gestreckter und gespannter als die 
Brühler Mädchen. Trotz hoher Wertungen für Paula Schwinn (14,95 
P.) und Linda Siefert (14,85 P.) erreichten die Brühlerinnen am Reck 
mit 43,00 Punkten weniger als die gegnerische Mannschaft mit 44,8 
Punkten. Somit lag der TV Brühl nach dem zweiten Gerät mit insge-
samt 85,00 Punkten hinter dem TV Neckarau (87,15 P.).
Der Rückstand von mittlerweile 2,15 Punkten war kein Grund auf-
zugeben. Motiviert turnten die sechs Brühlerinnen ihre eingeübten 
Balkenübungen und erhielten gute Wertungen von 14,75 (Leila 
Janssen), 14,55 (Linda Siefert) und 14,40 Punkten (Paula Schwinn). 
Leider konnte der TV Brühl auch am Schwebebalken nicht an den 
Gegner heranreichen und lag nach dem dritten Gerät mit 128,70 zu 
131,35 weiterhin hinter der gegnerischen Mannschaft.
Auch am Boden zeigte sich die Mannschaft aus Neckarau stärker 
als die Brühlerinnen und erturnte sich mit 44,90 Punkten (Vgl. 
TV Brühl 43,60 P.) am vierten Gerät den Tagessieg mit insgesamt 
176,25 zu 172,30 Punkten.
Zwar musste die C-Liga-Mannschaft an ihrem letzten Liga-Wett-
kampf erneut eine Niederlage einstecken, doch gespannt blicken 
die Turnerinnen auf den Endkampf am 15.11.2014 in Ladenburg, 
wo noch einmal alle Mannschaften zusammentreffen und ein letz-
tes Mal für dieses Jahr gegeneinander antreten.
Carina Carle
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Ehrungsvormittag des FV Brühl mit Ochsenbackenessen
Am Sonntag, 07. Dezember, findet um 10:30 Uhr der jährliche 
Ehrungsvormittag des FV Brühl statt. Neben der Ehrung langjäh-
riger Mitglieder des Vereins findet dieses Mal auch ein Ochsenba-
ckenessen statt. Der Erlös aus dem von Harold Michl gespendete 
Essen kommt der Jugend des FV Brühl zugute.
vm
Badischer Fußball-Pokal: FV Brühl – FC Nöttingen   0:3 (0:1)
Das mögliche Debakel blieb aus. Der Landesligist FV Brühl schlug 
sich gegen den drei Klassen höher spielenden FC Nöttnigen mehr als 
achtbar. Brühls Trainer Bernd Oßwald zeigte sich trotz der 3:0-Nie-
derlage gegen den Regionalligisten zu Recht mit der Leistung seiner 
Akteure zufrieden: „Ich muss euch ein Kompliment aussprechen, 
ihr habt nicht nur versucht euch hinten reinzustellen, habt es dem 
Gegner schwer gemacht, euch super verkauft.“  Ganz anders Michael 
Wittwer, Nöttingens Coach ging trotz des Einzugs ins Halbfinale mit 
seiner Mannschaft hart ins Gericht: „Eine enttäuschende Leistung, 
das war überhaupt nichts, so etwas geht nicht. Wir haben uns in 
manchen Situationen der Lächerlichkeit preisgegeben.“
Der FV Brühl spielte von Beginn an recht gut mit und beschränkte 
sich nicht nur auf die Defensive. Der FVB hatte die erste gute 
Chance des Spiels. Patrick Szarka kam nach einem Eckball zum 
Kopfstoß, FC Keeper Robin Kraski verhinderte mit einem Reflex 
einen möglichen Rückstand. Die erste klare Nöttinger Möglich-
keit war nach zwölf Minute zu verzeichnen. Mario Bilger setzte 
den Ball nach einem Querpass aus fünf Metern deutlich über die 
Querlatte. Einen Rückstand verhinderte zunächst Brühls sicherer 
Torwart Stefan Knebel, der sich nach einem Schuss von Leutrim 
Neziraj lang machte und den Ball ins Toraus lenkte (24.). Nach 
32 Minuten war er dann machtlos, Niko Dobros vollstreckte aus 
kurzer Distanz zum 1:0 für die Gäste.
Der FC Nöttingen erhöhte in der zweiten Spielhälfte den Druck. In 
der 59. Minute war es dann so weit, nachdem Mario Bilger noch am 
Pfosten des FVB-Gehäuses gescheitert war, stand Dobros goldrichtig 
und staubte zum 0:2 ab (59.). Nach einem Pass von Tim Hoffman 
blieb Kevin Roderig der Ehrentreffer für die Gastgeber verwehrt, 
sein Lupfer über Torwart Kraski, ging auch über die Querlatte des 
Nöttinger Tores (77.). Den Endstand erzielte letztlich Daniel Schiek, 
er setzte sich am Brühler Strafraum durch und traf zum 0:3 (83.).
FVB: Knebel – Krupp (68. Muhl), Heene, Befort, K. Heuberger, 
Hanbas, Gabauer, Rohr, Hoffmann, Roderig, Szarka
FCN: Kraski – Walter (46. Schmidt), Bischoff, Frank, Bilger, Bren-
ner, Dobros, Fliess (80. Müller), Schiek, Schneckenberger, Neziraj 
(61 Schenker)
Torfolge: 0:1 und 0:2 Dobros (32./59.), 0:3 Schiek (83.)
Zuschauer: 160
vm
Fußball-Kreisklasse A: 	  
FV Brühl 2 – Turanspor Mannheim 	 2:4 (0:2)
Hakan Cakmak brachte den 1. FC Turanspor Mannheim mit einem 
platzierten Schuss aus 18 Metern in der 13. Minute mit 1:0 in 
Führung. Noch in der ersten Spielhälfte baute Nedim Özbek die 
Führung aus, nachdem Soner Tokgöz noch am Pfosten des Brühler 
Tores gescheitert war, hatte er keine Mühe mehr zum 0:2 abzustau-
ben (32.). Pech hatte Tony Schmidts, dieses Mal verhinderte der 
Torpfosten auf der Gegenseite den Brühler Anschlusstreffer (39.). 
Nach 50 Minuten schien das Spiel endgültig entschieden, Celal 
Kocak kam aus kurzer Distanz völlig frei zum Kopfball und erziel-
te das 0:3. Der FV Brühl 2 bewies aber Moral und stemmte sich 
gegen die Niederlage. Der eingewechselte Mario Tessitore brachte 
Schwung in die Angriffe der Gastgeber, seine Flanke verwandelte 
Patrick Greulich zum 1:3 (66.). Nur zwei Minuten später war es 
erneut Greulich, der dieses Mal nach einer Flanke von Dominique 
Dörr zum 2:3-Anschlusstreffer erfolgreich war (68.). Brühl drängte 
auf den Ausgleich, aber Özbek sorgte mit seinem Treffer zum 2:4 
in der 90. Minute für die endgültige Endscheidung.
vm

FV Brühl spielt in Neckarau
Für den FV Brühl steht am Sonntag in der Fußball-Landesliga eine  
Auswärtsbegegnung auf dem Spielplan. Um 14:45 Uhr gastiert die 
Elf von Trainer Bernd Oßwald beim VfL Kurpfalz Neckarau.
Auch die zweite Mannschaft tritt auswärts an, am Sonntag um 
13:00 Uhr beim SC RW Rheinau 2.
Juniorenspiele
Samstag, 22.11.2014:
E-Junioren
10:00 SV Rohrhof – FV Brühl 1
10:00 FV Brühl 3 – MFC 08 Lindenhof 3
10:00 FV Brühl 2 – MFC 08 Lindenof 1
D-Junioren
12:00 SG Oftersheim – FV Brühl
C-Junioren
12:30 FV Brühl 1 – JFV Edingen-Neckarhausen
14:00 FV Brühl 2 – MFC 08 Lindenhof 3
A-Junioren
15:00 SC Rot-Weiß Rheinau – FV Brühl
Montag, 24.11.2014
E-Junioren
17:00 TSV Neckarau 3 – FV Brühl 2
17:30 SV 98 Schwetzingen 5 – FV Brühl 3
vm

Hallenturnier der F-Jugend am Samstag, den 22.11.2014
Die Jugendabteilung des FV Brühl veranstaltet am Samstag, den 
22.11.2014, in der Sporthalle der Schillerschule Brühl das jährliche 
F-Jugendturnier. Ab 9 Uhr spielen insgesamt zehn Mannschaften 
der Jahrgänge 2006 gegeneinander, ab 14 Uhr übernehmen die 
F-Jugendmannschaften des Jahrgangs 2007 den Spielbetrieb. Für 
Essen und Getränke ist wie immer gesorgt, unsere F-Jugend ist 
mit insgesamt vier Mannschaften gut vertreten und freut sich über 
zahlreiche Zuschauer!
km

Viel Spaß beim Bambini-Spielfest

Am Samstag, den 08.11.2014, fand in der Sporthalle der Schil-
lerschule das Bambini-Spielfest des FV Brühl statt. Vor stolzen 
Eltern, Geschwistern, Omas und Opas konnten unsere Jüngsten 
zeigen, was sie jede Woche im Training üben. Vormittags bewiesen 
die größeren Bambini des Jahrgangs 2008 ihren Spaß am Fuß-
ball, nachmittags übernahmen die kleinen Bambini den Spielbe-
trieb. Nicht nur erste Spielerfahrung konnte gesammelt werden, in 
den Spielpausen wurde an den aufgebauten Spielstationen fleißig 
Dribbling, Torschuss und Slalom geübt. Am Ende des Spielfestes  
stand natürlich die Siegerehrung und jeder Spieler nahm sichtlich 
stolz seine Medaille mit nach Hause.
km

Fußball
Spielbericht:
Sonntag, 16.11.2014 – 14.30 Uhr -
Spvgg 06 Ketsch – SV Rohrhof
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Halbzeitstand: 1:0
Endergebnis: 2:0
beste Spieler: Dennis Bauer, Andreas Rist, Robin Stratthaus
beste Spieler: Alban Rabl,
Das Nachbarschaftsderby begann mit einem Paukenschlag: Nach 
gerade mal gespielten 8 Minuten wurde der Spieler Dennis Bauer 
gefoult. Der gefoulte Spieler trat selbst zum Elfmeter an und verwan-
delte eiskalt ins untere Eck zum 1:0 für den Platzverein. Auch der 
SVR Trainer Musie Sium meinte nach dem Elfmeter zum 1:0, dass 
die vorgegebene Taktik dadurch sehr früh über den Haufen geworfen 
wurde. 06 Ketsch hat danach sehr clever und solide gespielt. Jetzt 
musste der SV Rohrhof Flagge zeigen und offensiver nach vorne 
spielen. Die Ketscher Mannschaft hat gezeigt, dass eine konzentrier-
te Abwehrleistung und aggressives Pressing der Schlüssel zum Sieg 
war. In der 39. Minute erhielt Atiyja Djobo, der klar im Abseits stand, 
einen Ball auf Rechtsaußen zugespielt. Die Fahne des Linienrichters 
blieb unten und er stürmte frei auf das Tor von Alban Rabl zu. Der 
Torwart verkürzte ihm den Winkel und zum Glück schoss der Vorge-
nannte knapp links am Torpfosten vorbei. Aber auch der SV Rohrhof 
hatte seine Chancen. So war es Dennis Simon der aus halblinker 
Position in der 42. Minute nur das Außennetz traf.
In der zweiten Halbzeit hatten die Platzherren Pech, als in der 47. 
Minute Paul Stro nur um Zentimeter das Tor verfehlte. In der 54. 
Minute köpfte Kai Albers einen gefährlichen Kopfball auf das Tor 
von Alban Rabl, jedoch reaktionsschnell drehte der Torwart den 
Ball um den Torpfosten. In der 54. Minute hatte der SVR kein 
Glück als Pierpaolo Greco um Haaresbreite über das Tor aus 16 m 
schoss. In der 57. Minute musste nochmals Alban Rabl in letzter 
Sekunde einen Schuss von Alexander Dirks unschädlich machen. 
In der 62. Minute wurde ein direkter Freistoß auf der rechten 
Seite von Daniele Parisi in den Strafraum gezirkelt, jedoch konnte 
Florian Bopp den Ball nicht richtig platzieren, sodass er für den 
einheimischen Torwart keine größere Gefahr darstellte. Nachdem 
der SVR offensiver wurde um den Ausgleich zu erzielen, gelang 
der Ball durch einen Konter der Heimmannschaft über eine Ball
stafette zu Paul Stro, der keine Mühe hatte das 2:0 für 06 Ketsch zu 
erzielen, der Ball wurde dabei noch leicht abgefälscht.
Der SV Rohrhof gab sich jedoch noch nicht geschlagen und spielte 
weiter nach vorne um den Anschlusstreffer zu erzielen. Dies schien 
auch in der 66. Minute der Fall. Als Kevin Gund den Ball bekam, 
fackelte er nicht lange und schoss aus 8 m auf das Tor von Robin 
Stratthaus, jedoch der Ball sprang vom Pfosten wieder ins Spiel-
feld zurück. In den letzten 10 Minuten wurde 06 Ketsch nochmals 
stärker und berannte das Tor von Alban Rabl, der jedoch in diesen 
Spielminuten Turm in der Schlacht war und alle gefährlichen Situ-
ationen der Platzherren meisterte.
pl
Vorschau I. + II. Mannschaft
Nach der verdienten Niederlage im Lokalderby in Ketsch folgt nun 
das Heimspiel gegen den Tabellenfünfzehnten ASV Feudenheim. 
Mit einem Heimsieg beträgt der Abstand zum Tabellenzweiten 
immer noch vier Punkte. Einen weiteren Ausrutscher kann man 
sich im Heimspiel nicht leisten.
Spielbeginn ist um 14.45 Uhr.
Beim Tabellenführer SC Pfingstberg kann man ruhig verlieren. Am 
Sonntag kommt der unmittelbare Tabellennachbar KSC Schwetzin-
gen. Alles andere als ein Sieg zählt bei diesem Kellerduell nicht. 
KSC verlor sein Heimspiel gegen den FC Badenia Hirschacker mit 
7:0 Toren. Spielbeginn ist wegen Totensonntag erst um 13.00 Uhr.
Jugendspiele am Samstag.
11.10 Uhr E2-Junioren - SV 98 Schwetzingen 5
10.00 Uhr E1-Junioren - FV
13.45 Uhr SG Oftersheim 2 - D-Junioren
Leutershausen 14.00 Uhr B2-Junioren - FV
16.00 Uhr B1-Junioren - Spvgg 07 Mannheim

Räucherfisch beim ASV
Liebhaber von Räucherfisch aufgepasst, die Petrijünger vom ASV 
Brühl 1965 e.V. räuchern wieder.

Zu Nikolaus am 6.12. gibt es frisch geräucherte Forellen am 
Vereinsheim am Weidweg 2 im Straßenverkauf. Von 10 bis 14 Uhr 
wird das beliebte Schuppenwild verkauft. Vorbestellungen sind 
unter 06202/73066 (Video Pub) unbedingt zu tätigen, damit jeder 
auch seine gewünschten Fische erhält. Letzte Bestellungen werden 
jeweils am Montag vor den Räuchertermin angenommen.
Winterangeln
Das diesjährige Winterangeln findet am 22. November am Vereins-
see statt. Treffpunkt ist um 8 Uhr, geangelt wird von 9 bis 12 Uhr.
2. Mitgliederversammlung
Am 23. November findet um 10 Uhr die zweite Mitgliederver-
sammlung in der Gaststätte Kolosseum statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht der Vorstandschaft
3. Winterfeier
4. Verschiedenes
5. Angelkartenbestellung
Winterfeier
Am 29. November findet die Winterfeier in der Gaststätte Kolosse-
um statt. Saaleröffnung ist um 19 Uhr, die Veranstaltung mit Ehrun-
gen der Vereinsmeister und Jubilare beginnt um 20 Uhr.
J.R.

Familienfeier
Liebe Mitglieder,
am 29.11.2014 um 19:00 Uhr findet unsere diesjährige Familien-
feier in der Gaststätte „Zur Traube“ in Brühl statt. Ihr und Eure 
Familien seid herzlich willkommen. Bitte meldet Euer Kommen 
frühzeitig bei Dietmar Gusek (Tel. 06203/82018) oder Stefan 
Dobrotka (Tel. 06202/74665) an. Die Tombolapreise werden dieses 
Jahr nicht vorher abgegeben, sondern zur Feier mitgebracht. 
Wir freuen uns auf eine schöne Familienfeier mit Euch.

Bürgerinitiative Geothermie Brühl/Ketsch
Die Bürgerinitiative Geothermie Brühl/Ketsch bietet den Bürgern 
von beiden Orten Gelegenheit bei ihrem neu eingerichteten Stamm-
tisch Fragen zu stellen und sich über die neuesten Entwicklungen 
zum Thema Tiefengeothermie zu informieren.
Der Stammtisch wird von verschiedenen Mitgliedern der Bürgerin-
itiative alternierend in Brühl oder in Ketsch ausgerichtet.
Das Treffen wird jeweils rechtzeitig in den Amtsblättern und 
in der SZ bekanntgegeben. Wir würden uns freuen, wenn Sie 
als Bürger diese Informationschance wahrnehmen würden. Unser 
erster Stammtisch wird am 21. November um 19.00 Uhr im TV-
Clubhaus, Wiesenplätz in Brühl sein.
Bürgerinitiative Geothermie Brühl/Ketsch

Stadtlauf in Eppelheim
Brühlerin gewinnt bei den Schülerinnen und den Damen
Am vergangenen Wochenende fand bei strahlendem Sonnenschein 
der traditionelle Eppelheimer Stadtlauf statt.
Strahlen konnte auch die erst 13-jährige Chelsea Schönung aus 
Brühl, die etwas wohl bisher Einzigartiges schaffte. In einem 
beherzten Rennen sicherte sie sich mit einem Start-Ziel-Sieg im 
3000-m-Lauf den Gesamtsieg in der offenen Klasse bei den Damen 
gegen eine Konkurrenz mit erwachsenen Frauen aller Altersklas-
sen. Das dies nicht leicht werden würde, war klar und so war dann 
auch schon eine Zeit von glatt 11:00 min nötig, um den knappen 
Sieg gegen die überraschten deutlich älteren Gegnerinnen ins 
Ziel zu bringen. Das sollte aber nicht genug sein. Während einige 
ihrer Konkurrentinnen im Damenlauf noch auf der Strecke waren 
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oder gerade ins Ziel kamen, stand Chelsea bereits wieder an der 
Startlinie zum Schülerlauf über 1.200 m. Nur knapp 15 Minuten 
nach ihrem Zieleinlauf im Damenrennen fiel der Startschuss zum 
Schülerlauf, der immerhin auch offen war für Mädchen bis 16 
Jahre. Obwohl das Rennen auf den ersten Metern sehr schnell war 
und einige Sprinterinnen versuchten, die Führung zu übernehmen, 
dauerte es aber auch hier nur ca. 600 m, bis sich die Führung von 
Chelsea abzeichnete und dann kontinuierlich größer wurde, ohne 
dass von ihr wirklich alles abgefordert wurde.
Chelsea, die für die PG Mannheim startet und in diesem Jahr 
sowohl im Triathlon wie auch in der Leichtathletik in die Baden-
Württembergische Nachwuchs-Landeskader berufen wurde, hatte 
diese doppelte Wettkampfbelastung ganz bewusst gesucht, um auch 
die schnelle Regenerationsfähigkeit zu testen.

Gedenkfeier für Verstorbene im B+O
Am Samstag, 22. November 2014, findet um 15:00 Uhr im B+O 
Seniorenzentrum in der Mannheimer Landstr. 25 ein ökumenischer 
Gottesdienst statt, um gemeinsam an die Menschen zu erinnern, 
die im B+O gelebt haben und die im Laufe des vergangenen Jahres 
verstorben sind. Alle die zusammen mit den Heimbewohnern und 
den Angehörigen noch einmal der Verstorbenen gedenken möchten, 
sind zu diesem Gottesdienst willkommen.

Central-Kino Ketsch
Eine französische Filmromanze, eine bayerische Krimikomödie 
und die Tragödie eines Amoklaufs
Das Programm der kommenden Wochen
Freitag, 21. November
19.30 Uhr/ Winterkartoffelknödel
Samstag, 22. November
15.30 Uhr/ Kinderfilm: Rico, Oskar und die Tieferschatten
Samstag, 22. November
19.30 Uhr/ Ein Augenblick Liebe
Sonntag, 23. November
18 Uhr/ Winterkartoffelknödel
Montag, 24. November
19 Uhr/ Kirchenkino: Staudamm/ mit anschließendem Gespräch
Mittwoch, 26. November
19.30 Uhr/ Staudamm
Donnerstag, 27. November
19.30 Uhr/ Madame Mallory und der Duft von Curry
Freitag, 28. November
19.30 Uhr/ Mädelsabend: zeigt Mädelsabend
Samstag, 29. November
15.30 Uhr/ Vampirschwestern 2
Samstag, 29. November
19.30 Uhr/ Madame Mallory und der Duft von Curry
Sonntag, 30. November
18 Uhr/ Ein Augenblick Liebe
Sonntag, 30. November
20.15 Uhr/ Mädelsabend
Weitere Informationen unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!!!!

Tierschutzverein Schwetzingen
Weihnachtsmarkt vom Tierschutzverein Schwetzingen
am Samstag, den 22. November von 14 bis 18 Uhr
und am Sonntag, den 23. November von 11 bis 18 Uhr
findet in Schwetzingen, Marstallstr. 51, im DLRG-Raum des 
Vereinshauses Bassermann (auf der rechten Seite gegenüber vom 
Turm) der diesjährige Weihnachtsmarkt statt.
Ein Sortiment von verschiedenen schönen Weihnachtsartikeln für 
jedermann/-frau wie z.B. Adventsgestecke, Türkränze, Keramik- 
und Tiffanyarbeiten, Wollsocken und -schals und Kalender wird 
angeboten. Viele leckere Plätzchen warten auf vorweihnachtliche 
Schleckermäulchen, und damit unsere vierpfotigen Hausgenossen 

nicht zusehen müssen, kommen selbstgebackene, gesunde Hunde-
(getreidefrei!) u. Hasenleckerli, die keine Konservierungsstoffe 
enthalten, wie in jedem Jahr zum Verkauf.
Info-Material über die Arbeit des Vereins, besonders über den 
Umbau der neuen Katzenauffangstation in Schwetzingen, Vogel-
fütterung im Winter und andere den Tierfreund interessierende 
Themen runden das Angebot ab.

NABU-Arbeitseinsatz und Stammtisch
Am Samstag, den 22. November, lädt der NABU zum Arbeitsein-
satz in den Schlossgarten ein. Die Vogel-Nistkästen müssen gerei-
nigt werden, damit die vielen einheimischen Vögel des Gartens im 
nächsten Frühling wieder ausreichend freien Nistplatz vorfinden. 
Vielleicht entdecken wir auch wieder die eine oder andere Fleder-
maus. Naturfreunde jeden Alters können mithelfen. Treffpunkt ist 
um 10.00 Uhr am Eingang Zähringerstraße.
Der Stammtisch im November findet am darauf folgenden Montag 
statt. Alle, die sich für Gespräche rund um regionalen Natur- und 
Umweltschutz interessieren, sind herzlich eingeladen. Das Treffen 
findet am Montag, den 24. November ab 19.30 Uhr im „Wirtshaus 
zum Rheintal“, Marktplatz 30 in Schwetzingen-Hirschacker statt.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 – 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
1 Eck-Couch, gelb, gut erhalten, mit Schlaffunktion,
inkl. Bettkasten	 Tel. 4 09 05 84
1 3-Sitzer-Sofa, Farbe natur, neuwertig	 Tel. 78 01 33
Div. Videokassetten und
9 x Bettwäsche, versch. Farben	 Tel. 7 24 43

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie herzlich willkommen zu ihren bibli-
schen Vorträgen in deutscher und englischer Sprache in Schwetzin-
gen, Robert-Bosch-Straße 7. Eintritt frei, keine Kollekte.

Sonntag, 23.11.
09:30 Uhr 	 Kongress in Bingen (englisch)
18:00 Uhr 	 „Jesus Christus – der neue Herrscher der Erde“
	 Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des 

Wachtturm-Artikels vom 15. September: „Als letz-
ter Feind wird der Tod zunichtegemacht“ gestützt 
auf 1. Korinther 15:26

Donnerstag, 27.11., Freitag, 28.11. (englisch)
19:00 Uhr 	 Es wird der zweite Teil von Kapitel 16 aus dem 

Buch „Komm Jehova doch näher“ besprochen: 
„’Recht üben’, während wir mit Gott gehen“ (Wie 
wir mit anderen umgehen / Älteste setzen sich ‚für 
das Recht’ ein)

19:35 Uhr  	 Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 5. 
Mose 28-31 werden unter anderem die Themen 
behandelt: „Tiere sind Seelen“ und „Schmuck: Wie 
sich Christen schmücken sollten“

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
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Diese und viele weitere Events fi nden Sie auf www.lokalmatador.de/events
Ein Angebot der Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG • Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot

VERANSTALTUNGEN
 IN DER REGION

www.lokalmatador.de/events

Altdeutscher Weihnachtsmarkt
28.-30. November, 5.-7. und 12.-14. Dezember 2014
Altstadt, Bad Wimpfen

Weihnachts- und Neujahrsmarkt in Speyer
24. November 2014 bis 6. Januar 2015
Stadtmitte, Speyer

Weihnachtsmarkt in Ladenburg
28.-30. November, 5.-7., 12.-14., 19.-21. Dezember 2014
Altstadt, Ladenburg

Mannheimer Weihnachtsmarkt
Rund 200 festlich geschmückte und beleuchtete Hütten bieten zauberhaften 
Weihnachtsschmuck, Kunsthandwerk aus aller Welt und vieles mehr. 
Geöffnet hat der Mannheimer Weihnachtsmarkt täglich von 11 bis 21 Uhr. 

 26. November - 23. Dezember 2014  Am Wasserturm Mannheim

EVENTS im Dezember 2014 TICKETS BUCHEN für Event-Highlights

So buchen Sie Ihr Ticket ( )
Für diese und viele weitere Veranstaltungen können Sie schnell und bequem 
online Tickets auf Lokalmatador.de buchen. Geben Sie einfach den angege-
benen Webcode auf der Startseite von www.lokalmatador.de ein und Sie 
gelangen direkt zur Veranstaltung.

Konzert:
Gregory Porter
01.12.2014, 20:00 Uhr
Capitol, Mannheim

Konzert:
Night of the Proms
02.12.2014, 20:00 Uhr
SAP Arena, Mannheim

Konzert:
Johannes Falk Band
03.12.2014, 21:00 Uhr
Karlstorbahnhof, Heidelberg

Stadtführung:
Anno Domini
05.12.2014, 19:00 Uhr
Tourist-Information, Speyer

Konzert:
Patricia und Kathy Kelly
06.12.2014, 20:00 Uhr
Capitol, Mannheim

Kabarett:
Django Asül - Rückspiegel 2014
10.12.2014, 20:00 Uhr
Alte Wollfabrik, Schwetzingen

 django1001

Theater:
Der Kaufmann von Venedig
12.12.2014, 20:00 Uhr
theater am puls, Schwetzingen

 theater1057

Tanz:
Danceperados of Ireland
13.12.2014, 20:00 Uhr
Alte Mälzerei, Mosbach

Film:
European Outdoor
13.12.2014, 17:00 Uhr
Capitol, Mannheim

Stadtführung:
Rundgang mit dem Nachtwächter
15.12.2014, 19:00 Uhr
Georgsbrunnen, Speyer

Dinnershow: 
Albrecht und Monika
18.12.2014, 19:00 Uhr
Capitol, Mannheim

Kindertheater: 
Petterson kriegt Weihnachtsbesuch
20.12.2014, 15:00 Uhr und 17:00 Uhr
Karlstorbahnhof, Heidelberg

Konzert:
Die Orsons - Deutscher Hip-Hop
20.12.2014, 21:00 Uhr
Karlstorbahnhof, Heidelberg

12. Weihnachts-Special:
LIVIN music family & BOPPIN‘B
23.12.2014, 19:30 Uhr
Stadthalle, Speyer

 special1000
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Maddin Schneider - Meister Maddin
Freitag, 12. Dezember 2014, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Kulturbühne Alte Druckerei, Weinheim
Ticketpreis: 24,00 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  maddin1000

SWR3 Comedy Live mit Christoph Sonntag
Samstag, 20. Dezember 2014, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Capitol, Mannheim
Ticketpreis: 27,50 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  sonntag1005

Mighty Oaks
Sonntag, 7. Dezember 2014, 19:00 Uhr
Veranstaltungsort: Halle 02, Heidelberg
Ticketpreis: 24,00 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  mightyoaks1000

Phil - Zusatzkonzert 
Sonntag, 28. Dezember 2014, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Alte Wollfabrik, Schwetzingen
Ticketpreis: 21,90 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  phil1005

Heidelberger Weihnachtsmarkt
24. November bis 22. Dezember 2014 
Altstadt, Heidelberg

Profi tieren Sie mit der NussbaumCard 
bei Anlässen aller Art: von Freizeit- und 
Wellness-Einrichtungen über die lokale 
Gastronomie bis hin zu Optikern, Blumen-
geschäften und vielen mehr!

Pro� tieren mit der NussbaumCard

Alle teilnehmenden
Partner fi nden Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Beatrice Egli
Sonntag, 21. Dezember 2014, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Rosengarten, Mannheim
Ticketpreis: 40,05 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  egli1000

Christian „Chako“ Habekost 
Donnerstag, 11. Dezember 2014, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Capitol, Mannheim
Ticketpreis: 30,60 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  habekost1002

Night Fever - The very best of the Bee Gees
Montag, 5. Januar 2015, 21:00 Uhr
Veranstaltungsort: Auwiesenhalle, Meckesheim
Ticketpreis: 22,50 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  tribute1001

http://www.lokalmatador.de/anz/2124762
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Party-Eck-Bar an Selbstabholer zu verschenken, schwarz 
m. div. Spiegeln, Beleuchtung, ca. 1,20 x 1,20 m, Höhe 
ca. 2,00 m, „2-Mann-Theke“ ca. 1,00 m hoch, inkl. pass. 
Vitrinenschrank 0,4 x 0,4 x 2,00 m. Kann auch z. B. m. 
Bastmatten „umgebaut“ werden (Karibik-Style). Leider 
kein Foto vorhanden.  Tel. 06202 68809 (Plankstadt)

Zwei Regenrinnen aus verzinktem Blech zu verschenken, 
Länge ca. 150 cm, Breite ca, 9 cm, ideal für Gartenhäus-
chen oder Vordach.   
 Telefon 0172 2360382, in Schwetzingen Schälzig

Täglich frische
Hähnchen

auch zum Mitnehmen
Knusprig fritti  ert – gut gewürzt u. verpackt

Vereinsgaststätt e
Kleinti erzuchtverein e. V. Brühl

Pferchstückerweg 1
 06202 9274808

Vereinsgaststätt e

Täglich wechselnder Mitt agsti sch!
Mo. - Sa., 9:30 - 14:00 und 17:00 - 21:00 Uhr, So., 9:30 - 21:00 Uhr, Mitt woch Ruhetag

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 47 | 2014 | mittel

8 7 5

2 6 8 4 9

1 9 2

3 5 9

9 6

1 9 4

5 8 9

1 8 2 6 7

6 5 4

Die
Fachgeschäfte �

bürgen für
Qualität & Service.

http://www.lokalmatador.de/anz/2124908
http://www.lokalmatador.de/anz/2124528
http://www.lokalmatador.de/anz/2024839
http://www.lokalmatador.de/anz/2114215
http://www.lokalmatador.de/anz/2115433
http://www.lokalmatador.de/anz/2084579
http://www.lokalmatador.de/anz/2020975
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Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, Stuttgarter Straße 26 � 7 15 28
Jederzeit erreichbar, auch abends und an Sonn- und Feiertagen • Fachkundige Beratung • Erledigung der
Formalitäten bei allen Ämtern, Krankenkassen und Versicherungen • Textliche Gestaltung von Todesanzei-
gen, Danksagungen und Trauerdrucksachen • Überführungen von und nach allen Orten • Särge, Sterbe-
wäsche und Urnen in vielen Ausführungen und allen Preislagen • Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Nachruf

Der Fußballverein 1918 Brühl musste in den letzten 
Tagen Abschied nehmen von 

Günter Mitsch
Wir danken für seine Treue und stete Unterstützung
und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

In aufrichtiger Anteilnahme und Verbundenheit 
gegenüber seiner Familie und Angehörigen

Karlheinz Knoll                         Hans Motzenbäcker
1. Vorsitzender                           Ehrenvorsitzender

Nachruf

Die Privatmannschaft 1969 Brühl musste von ihrem 
langjährigen Mitglied

Günter Mitsch
für immer Abschied nehmen.

Wir werden in Ehren seiner stets gedenken.

               Seine Kameraden der PMS

Ich glaube, dass wenn der Tod unsere Augen schließt,
wir in einem Licht stehen, von welchem unser Sonnen-
licht nur der Schatten ist.

Schopenhauer

http://www.lokalmatador.de/anz/2097388
http://www.lokalmatador.de/anz/1827161
http://www.lokalmatador.de/anz/1832530
http://www.lokalmatador.de/anz/2125232
http://www.lokalmatador.de/anz/2125260
http://www.lokalmatador.de/anz/1821069
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Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen 
für die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. 
Sofern nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für 
den Karteninhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUM-
CARD bei den teilnehmenden Partnern 
kann bei Anlässen aller Art gespart 
werden: von Freizeit- und Wellness-Ein-
richtungen über die lokale Gastronomie 
bis hin zu Optikern, Blumengeschäften 
und vielem mehr!

Als Abonnent eines Amts- oder privaten 
Mitteilungsblattes von Nussbaum Medien
St. Leon-Rot erhalten Sie die NUSS-
BAUMCARD kostenlos. Aber auch wenn 
Sie kein Abonnent sind können Sie die 
Karte bestellen! 

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

LOS – Lehrinstitut für Orthographie & Sprach-
kompetenz
2 gratis Unterrichtsstunden bei Vertragsabschluss 
eine LOS-Förderkurses
Bahnhofstraße 64, 67346 Speyer 

Rolladen Butz
5 % Nachlass auf Terrassendächer aus Aluminium
Akazienweg 19, 68809 Neulußheim 

Reiss-Engelhorn-Museen Mannheim
Ermäßigter Eintrittspreis für die Sonderausstellung 
„Von Atlantis bis heute - Menschen.Natur.Katastrophe“
Museum Bassermannhaus für Musik & Kunst/ C4, 9 
Mannheim

Wohlklang
15 % Rabatt auf sämtliche Massagen
Wingertpfad 3, 69214 Eppelheim 

Kosmetikstudio BEAUTY DATE by Marion
10 % Rabatt für Neukunden
Ecke Oftersheimer-/ Hardtwaldstr., 68775 Ketsch

Fotostudio Rosita und Foto Rosita
15 % Rabatt auf Ihre individuellen Karten bei 
Onlinebestellung
Brucknerstr. 1, 68753 Waghäusel & Rote-Tor-Str. 18, 
76661 Philippsburg

Wellmobil für Körper, Geist & Seele
10 % Rabatt auf Wellness-Massagen 
& Entspannungskurse*
Rathenaustraße 9, 69214 Eppelheim
*außer Meditation in der Natur & Entspannung im 
Schlossgarten

Weinhaus Alt Hockenheim
12 Flaschen Wein kaufen – nur 11 bezahlen
Untere Hauptstraße 19a, 68766 Hockenheim 

Golf Club St. Leon-Rot
Exklusiver Schnupperkurs „Nussbaum“
Opelstraße 30, 68789 St. Leon-Rot 

Luxor Kinos
Jeweils 0,50 € Nachlass* auf 2 Parkett-Tickets
Kinos in Walldorf, Schwetzingen und Bensheim
*ausgenommen Sonderprogramm: Sneak, Kinotag, 
GKKP, usw. 

Technoseum Mannheim
2 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Museumsstr. 1, 68165 Mannheim 

Hochseilgarten Wiesloch
15 % Nachlass auf den Eintrittspreis
Gewann Haagen 7, 69168 Wiesloch

Schloss und Schlossgarten Schwetzingen
10 % Ermäßigung für den Eintritt des Schlossgartens
Schloss Mittelbau, 68723 Schwetzingen

Reptilium Terrarien und Wüstenzoo
„2 für 1“ bei Eintrittskarten
Werner-Heisenberg-Str. 1, 76829 Landau/ Pfalz

eMopol GmbH
10 % Nachlass auf alle Stadtsafari-Touren
Gabelsberger Str. 6, 68165 Mannheim

Pfalzmuseum für Naturkunde
10 % auf den Eintrittspreis des Pollichia-Museums
Kaiserslauterer Str. 111, 67098 Bad Dürkheim

Römermuseum Osterburken
1 € Nachlass auf den Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstr. 4, 74706 Osterburken

Hohwiesensee und Schwimmbad Ketsch
10 % auf Jahres- und Kombi-Jahreskarte
Im Bruch 5, 68775 Ketsch

SISGO IT-Solutions
Gratis Security Scan Ihres PCs für 2. System
Rheinstr. 5, 68753 Waghäusel

Kabel BW Partner Philippsburg
25 € in Bar bei Vertragsabschluss 2play PLUS 100
Rote-Tor-Str. 18, 76661 Philippsburg

Thermen & Badewelt Sinsheim 
1 Stunde Badezeitverlängerung gratis*
Mo. – Do., außerhalb Ferien u. Feiertage, 
gültig bis 31.12.2014
Badewelt 1, 74889 Sinsheim

HAIR WELLNESS LOUNGE
10 % auf Ihre Beautybehandlung
Institutstr. 1, 69469 Weinheim

Optik Volz
50 % Rabatt auf das zweite Paar Markengläser von 
Zeiss oder Rodenstock
Filialen in Heidelberg, HD-Rohrbach, Dossenheim & 
Neckargemünd

INSTATIK GmbH
195 Euro Nachlass auf ein Rhetorik-Seminar
Barlachstraße 4, 69168 Wiesloch
Termine müssen im Vorfeld vereinbart werden

InternetShop – Faschingsmichel.de
11 % Rabatt auf das gesamte Sortiment
www.faschingsmichel.de

Hörwerk GmbH
Kostenlose Neueinstellung Ihres Hörgerätes
Unterdorfstraße 18, Waghäusel & 
Am Kirchberg 1, Östringen

Fotostudio Rosita und Foto Rosita
10 % Nachlass auf biom. Passfoto oder Druck von 10 
Fotos gratis oder 50 % Rabatt auf Auftragspauschale 
für Digitalisierung von Schmalfi lmen*
Brucknerstr. 1, 68753 Waghäusel & 
Rote-Tor-Str. 18, 76661 Philippsburg

Verlan – Mediterranes Restaurant
Ein Mittagstisch Komplettmenü zum Preis von 6,80 € 
statt 9,50 €  oder eine Sektbegrüßung 
bzw. eine Kaff eespezialität für zwei Personen, 
dazu 10 % Rabatt auf alle Gerichte der Karte
Odenwaldring 1, 68723 Schwetzingen

Blumen Atelier Heidi Weiß
10 % Rabatt auf Dekoartikel ab 30 € 
und gratis Frischhaltemittel zu Schnittblumen
Rheintalstraße 6, 68723 Schwetzingen-Hirschacker

Capitol Betriebs GmbH
10 % Nachlass auf alle Capitol Eigenproduktionen
Waldhofstraße 2, 68169

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG. 
Fragen beantwortet Ihnen gerne die G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30 · info@gsvertrieb.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer Partnerschaft?
Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an card@nussbaum-medien.de

Viele weitere Vorteile und 
Partner fi nden Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Karte vorzeigen und profi tieren
Woche für Woche neue Partner
Kostenlos für Abonnenten

Hier profi tieren Sie mit der 

NUSSBAUMCARD

NEU!

NEU!

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen

2x2 Karten 
SG Leutershausen vs.
TSV Rödelsee 
06.12.2014 | 20.30 Uhr 
Heinrick-Beck-Halle, Hirschberg
Teilnahmeschluss: Sonntag, 23.11.2014

1x2 Karten 
„Das Mariinsky-Ballett
– Schwanensee“ 
23.12.2014 | 19.00 Uhr 
Festspielhaus Baden-Baden
Teilnahmeschluss: Sonntag, 07.12.2014

http://www.lokalmatador.de/anz/2124692
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Weihnachtseinkaufsbummel
Foto: iStock/Thinkstock

DIE GESCHENKIDEE ZU WEIHNACHTEN 
AUS DER REGION FÜR DIE REGION

Kunstkalender 2015RHEIN-NECKART

Der „Rhein-NeckART“ Kunst-
kalender 2015 ist mit 12 Motiven 
von regionalen Künstlerinnen 
und Künstlern gestaltet. Mit dem 
Kalender setzen sich Nussbaum 
Medien und die Nussbaum 
Stiftung gemeinsam mit der 
Künstlergruppe WieArt Rhein-
Neckar für die Kulturförderung in 
der Region ein.

Erhältlich bei:   

Nussbaum Medien 
Opelstr. 29, St. Leon-Rot

Buchhandlung Carolin Wolf 
Hoheneggstr. 6, Bruchsal

Der Buchladen Lust auf Lesen 
Hauptstr. 79, Neckargemünd 

Bücher Dörner 
Hauptstr. 91, Wiesloch
Bahnhofstr. 8, Walldorf

Buch und Papier 
Waghäuseler Str. 86, Waghäusel  
Ringstr. 5, Dossenheim 

Buchhandlung Kieser 
Carl-Theodor-Str. 4-6, 
Schwetzingen

Buch & Manufakturwaren 
Hockenheimer Straße 34, Ketsch

Bücherecke 
Unterdorfstr. 4, Heddesheim

Buchhandlung J. Doll
Bahnhofstr. 17, Sinsheim

Fäßler‘s Ecklädchen 
Landstr. 12, Hirschberg

Den Kalender fi nden Sie online unter www.lokalmatador.de/go/
kunstkalender1021 oder unter dem WebCode Kunstkalender1021.

DIE GESCHEN
AUS DER

RHERH

, 

fakturwaren 

ecke

hhandlung J. Doll
fstr. 17, Sinsheim

dchen
berg

21.

FREUDE 
SCHENKEN

Foto: Quanthem/iStock/Thinkstock

(djd). Neben Stollen und 
Lebkuchen sind auch Aache-
ner Printen unauflöslich mit 
Weihnachten verknüpft. Das 
Aachener Traditionsunterneh-
men Lambertz bietet anlässlich 
seines 325-jährigen Bestehens 

nun unter anderem seine bes-
ten Weihnachtssorten in einer 
kunstvoll gestalteten Truhe an. 
Die liebevoll zusammengestell-
te Mischung ist daher nicht nur 
eine leckere, sondern auch hüb-
sche Geschenkidee.

Lebkuchen zu Weihnachten schenken

http://www.lokalmatador.de/anz/2122485
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Geschenkgutschein 
für Weihnachten:
Wellnessmassage, Kinesiotaping, 

Fußreflexzonenmassage, 
Wirbelsäulen Check-up, 

Ausgleichsprogramm 
für die Alltagsbelastungen u. v. m.

Praxisspektrum: Krankengymnastik, Manuelle Therapie,
Bobath, PNF, Kiefergelenksbehandlung, Lymphdrainage,
Kinesiotaping, klassische Massage, Akupunktmas-
sage nach Penzel, Fußreflexzonenmassage, Trigger-
punkttherapie, Analyse und Therapie der Funktions-
krankheiten des Bewegungsapparates, Ultraschall- und 
Wärmetherapie, Schlingentisch, Sportphysiotherapie

Mannheimer Str. 42 | 68782 Brühl | Tel. 06202 74794
Alle Kassen - Termine nach Vereinbarung

PhySioTherAPie

eiBeNSTeiN

SchLichTer - WiLTzSch

GESUNDHEIT

Adventsausstellung
am Sonntag, den 23.11.14
von 10:00 bis 17:00 Uhr

Genießen Sie bei Kerzenlicht, Glühwein und Kaffee 
unsere Weihnachtslandschaft

und lassen Sie sich überraschen.

Blumen Markus
Schwetzinger Str. 6, 68782 Brühl, Tel. 06202 78297

Adventsausstellung
am Sonntag, den 23.11.14
von 10:00 bis 17:00 Uhr
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Weihnachtszauber im

Wir laden ein zur

Adventsausstellung
am Sonntag, 20.11.2011
von 9.30 bis 18.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihr Kommen
Floristmeisterin Sonja Honermeyer
und Team
Rohrhof · Rheinauer Str. 6 (gegenüber Gockelbrunnen)
Telefon 0 62 02 / 78 02 78

1234Es freut sich auf Ihr Kommen

Adventsausstellung                

Zauberwald und Lichterwelt
im 

Am Sonntag, den 23.11.2014
von 10:00 bis 17:00 Uhr
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Weihnachtszauber im

Wir laden ein zur

Adventsausstellung
am Sonntag, 20.11.2011
von 9.30 bis 18.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihr Kommen
Floristmeisterin Sonja Honermeyer
und Team
Rohrhof · Rheinauer Str. 6 (gegenüber Gockelbrunnen)
Telefon 0 62 02 / 78 02 78
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Weihnachtszauber im

Wir laden ein zur

Adventsausstellung
am Sonntag, 20.11.2011
von 9.30 bis 18.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihr Kommen
Floristmeisterin Sonja Honermeyer
und Team
Rohrhof · Rheinauer Str. 6 (gegenüber Gockelbrunnen)
Telefon 0 62 02 / 78 02 78

1234

Sternstunden im

am Sonntag, 25.11.2012
von 10 bis 17 Uhr

Es freut sich auf Ihr Kommen

WEIHNACHTS-
DEKO

Foto: Brand X Pictures/Thinkstock

Foto: iStock/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2125236
http://www.lokalmatador.de/anz/2125222
http://www.lokalmatador.de/anz/2125138
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Baumschule huBeN | SchrieSheimer FuSSweg 7 | 68526 Ladenburg | T 06203/92800 | www.huben.de

20. – 22. November 2014

DoNNeRsTaG

Bis samsTaG

09 bis 21 uhr

EVENTS

Foto: TAGSTOCK1/iStock/Thinkstock

Foto: Oxana Gilman/iStock/Thinkstock

Foto: iStockphoto/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2122799
http://www.lokalmatador.de/anz/2125264
http://www.lokalmatador.de/anz/2125045
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Immobilienguide

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Appartement, 36 m², möbliert
Kü., Wohn-/Schlafr., Bad/D. WC, Balk., 1. OG,
€ 310,- + NK + 1 MM Kaut., ab 1.12.14 frei.
Anfrage  0176 42574927

Wohnung in Brühl: 3 Zimmer, Küche
Duschbad, gr. SW-Terrasse, Kaminofen, E-Heizung,
sep. Eingang, über 2 Etagen, 90 m², zum 01.03.2015 zu ver-
mieten. Miete 500,- € + Garage 30,- € + NK und Kaution.
Tel. 06202 73232

Nachmieter gesucht!!!
Ab dem 01.01.2015 in Brühl frei:

2 ZKB, ca. 50 m²
Miete kalt 310,- € + NK 145,- €.  Tel. 06202 4091624

Ketsch, helles Büro, EG, ca. 160 m² 
und UG, ca. 65 m², mit 5 Stellpl.

gute Autobahnanbindung, sofort frei, zu vermieten.
Tel. 0170 8025569

Von privat – Oftersheim, Hardtwaldring, Nähe Gartenstraße

Großz. 4-Zi.-Wohnung in kl. Wohneinheit
ruhige Lage, ca. 120 m² Wohnfl., 2. OG, Bad mit Dusche, sep. WC 
mit Dusche, 1 Keller, Balkon, Garage und Stellpl., ab 01.02.2015 
zu vermieten. Kaltmiete 750,00 €, NK 230,00 €, 2 MM Kaution. 
Hausmeistertätigkeit erwünscht. Tel. 06202 52910

Wer kann helfen?
Suche für einen netten jungen Mann aus Syrien eine kleine 1- bis 2-ZW

Regelmäßige Miete, Nebenkosten und Kaution sind garantiert. 
Geben Sie ihm, der gerade Deutsch lernt, eine Chance? 
Unter Tel. 06202 77991 gebe ich gerne alle Informationen.

Brühl – zu vermieten: Dachgeschoss

3 ZKB, ca. 75 m², ohne Balkon 
EGV -157 kWh (m²a), Miete 530,- € + NK + 
Kaution, ab sofort frei.
Tel. 06202 71136

Büroräume zu vermieten
im Gewerbegebiet Schwetzingen – Lange Sandäcker 

mit 25 m² und 30 m² sowie Stellplätze. 

Tel. 0171 1449229 

Von privat zu vermieten ab 01.01.2015: 

3-Zimmer-Wohnung, DG, Balkon
große Küche, Tageslichtbad + zusätzlich sep. WC, Brühl-
Rohrhof, Edith-Stein-Straße, kleine Wohneinheit mit drei 
Wohnungen, KM € 600,- + 2 Stellplätze à € 20,- + NK, keine 
Haustiere, 2 MM Kaution, keine Makler.
Telefon 0179 2914094

Brühl - frisch renovierte 3 ZKB
tolle Wohnung mit hochwertiger Einbauküche inklusive, neues 
Tageslichtbad, neuer Laminat, Wände in Feinputz, Pkw-Stell-
platz, in 4-Familienhaus mit Garten, Keller, sehr gute Lage.
Miete 720,- € + NK ca.170,- €, Kaution 2 Monatsmieten. 
Tel. 0163 4567120,  E-Mail: kai.tausch@gmx.de

Häuser und Wohnungen für Verkauf  
und Vermietung gesucht

* keine Kosten für Vermieter oder Verkäufer *
Dieter Fassl - Immobilien Brühl 

     06202 78269               www.dieterfassl.de
Immobilienkompetenz seit 1992

Wir suchen � � �

für Roche-/SAP-/BASF-/etc. -Mitarbeiter bzw. -Manager
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder Kauf.
www.schultzimmobilien.deTel. 0 62 02 / 92 46 35

http://www.lokalmatador.de/anz/2125213
http://www.lokalmatador.de/anz/2125204
http://www.lokalmatador.de/anz/2125178
http://www.lokalmatador.de/anz/2125135
http://www.lokalmatador.de/anz/2125098
http://www.lokalmatador.de/anz/2124909
http://www.lokalmatador.de/anz/2124770
http://www.lokalmatador.de/anz/2119290
http://www.lokalmatador.de/anz/2120163
http://www.lokalmatador.de/anz/2124599
http://www.lokalmatador.de/anz/2033242
http://www.lokalmatador.de/anz/2122164
http://www.lokalmatador.de/anz/1827206
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Die Stadt Schwetzingen sucht ab 1. März 2015 
für den städtischen Bauhof in Vollzeit eine/-n

straßenwärter/-in
Neben einer abgeschlossenen Facharbeiterausbildung oder einer vergleich-
baren Qualifikation erwarten wir eine selbstständige Arbeitsweise, Engage-
ment und die Fähigkeit zur Teamarbeit. Der Dienst ist in Abhängigkeit von 
den erforderlichen Einsätzen auch an Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
zu leisten. Die Teilnahme am Winter- und Rufbereitschaftsdienst ist vorge-
sehen; der Besitz des Führerscheins der Klasse CE (früher Klasse 2) wird 
vorausgesetzt.

Wir bieten eine Vergütung nach TVöD entsprechend Qualifikation und Leis-
tung sowie die im öffentlichen Dienst üblichen sozialen Leistungen. Die Ein-
stellung erfolgt zunächst befristet für ein Jahr; bei entsprechender Bewäh-
rung wird ein Dauerarbeitsverhältnis in Aussicht gestellt.

Fragen beantworten Ihnen gerne die Mitarbeiter/-innen des Hauptam-
tes, Tel. 06202 87-101 sowie der Leiter des Bauhofes, Herr Ziegler,  
Tel. 0152 28873708. Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über 
den Eingang Ihrer Bewerbung zugesandt wird. Ihre aussagekräftige Bewer-
bung richten Sie bitte bis zum 6. Dezember 2014 an die

stadt schwetzingen - Hauptamt - Hebelstraße 1 - 68723 schwetzingen

Unser Eventhouse-Team braucht Verstärkung.

Wir suchen freundliche und 

flexible Servicemitarbeiter/-innen 

 auf Teilzeit oder 450-€-Basis.

 Interesse? Dann bewirb Dich jetzt.

Luftschiffring 6, 68782 Brühl
Tel. 0160 90102607
E-Mail: info@eventhouse-weber.de

Wir suchen ab sofort zur Festeinstellung

Koch (m/w) 
Küchenhilfe (m/w) 

mit Erfahrung in der kalten Küche 
Arbeitszeit jeweils: 8:00 - 16:00 Uhr und 16:00 - 24:00 Uhr

Reinigungskraft (m/w) 
Arbeitszeit: 4:00 - 8:00 Uhr oder 4:00 - 12:00 Uhr

Kaffeehaus am Schlossplatz  
Schlossplatz 3 • 68723 Schwetzingen 

Ihre Ansprechpartner Frau Schölch (Mo. - Fr. 8:00 - 13:00 Uhr)
Telefon 06202 24583 oder per E-Mail: info@kaffeehaus.de

Reinigungskräfte (m/w) gesucht
auf geringfügiger Basis oder als  

Teilzeitkraft für Raum Hockenheim,  
wenn möglich mit Führerschein.

Fa. Haas, Tel. 06205 12884 –   0172  6215690

Wir suchen ab sofort eine 

deutschsprachige Putzfrau
für unsere Büro- und Sozialräume in Brühl 1x pro Woche 
ca. 3 Std. und für einen 1-Personen-Haushalt in Ketsch  
1x im Monat ca. 4 Std. Telefon 06202 70650

Wir suchen 

zuverlässige Bügler/-in 
stundenweise in Schwetzingen.
Reinigung Kramer, Telefon 0176 10106566

Foto: iStock/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2125031
http://www.lokalmatador.de/anz/2113976
http://www.lokalmatador.de/anz/2125027
http://www.lokalmatador.de/anz/2125010
http://www.lokalmatador.de/anz/2125077
http://www.lokalmatador.de/anz/2125086
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Die Sankt Rochus Kliniken sind ein innovatives, überregi-
onales Rehabilitationszentrum für die Bereiche Orthopä-
die, Neurologie/ Frührehabilitation (Phasen C und D) und 
Geriatrie, Kardiologie und Kurzzeitpflege mit insgesamt 
333 Betten.  
 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum  
01.01.2015  eine/n 

 

Sozialarbeiter/in oder Sozialpädagogin/-pädagogen 
(Diplom/Bachelor/Master) 

(in Teilzeit/Vollzeit) 
 
Die Aufgabenschwerpunkte der Klinischen Sozialarbeit 
sind Beratungsgespräche mit Patienten und Angehörigen 
zu allgemeinen sozialrechtlichen Fragen und Unterstüt-
zung bei der Organisation der poststationären Versor-
gung, sowie der Antragstellung auf Leistungen des SGB. 
Zum Aufgabenbereich gehört die Kontaktaufnahme zu 
Behörden und Trägern der nachstationären Versorgung. 
Die Tätigkeit erfolgt im Rahmen einer interdisziplinären 
Zusammenarbeit. 
 

Ihr Profil: 
• abgeschlossenes Studium zur/zum Sozialarbeiter/in 

/Sozialpädagogen/-pädagogin(Diplom/Bachelor) 
• Berufserfahrung im Bereich der Kliniksozialarbeit bzw. 

Rehabilitation ist wünschenswert 
• Gute Kenntnisse des Sozialgesetzbuches, zur lösungs-

orientierten Gesprächsführung und der Fähigkeit zur 
Moderation von Gruppen 

• Team- und Kommunikationsfähigkeit, Flexibilität und 
Engagement  

Von den Bewerberinnen/Bewerbern wird erwartet, dass 
sie den caritativen Auftrag unseres Unternehmens aktiv 
mittragen. 
 

Wir bieten eine leistungsgerechte Vergütung nach den 
AVR (vglb. TVÖD), eine abwechslungsreiche Tätigkeit in 
einem kollegialen Team. 
 

Für nähere Vorabinformation stehen Ihnen die Abtei-
lungssprecherin, Frau Martin (07253/82 5230) oder der 
Chefarzt der Kliniken für Neurologie, Geriatrie und ärztli-
che Direktor, Herr Prof. Dr. med. Wolfgang Rössy, (Tel.: 
07253/82 5200) gerne zur Verfügung.   

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an: 

Sankt Rochus Kliniken 
- Personalwesen - 
Sankt-Rochus-Allee 1-11, 76669 Bad Schönborn  
personalwesen@sankt-rochus-kliniken.de 
 

Weitere Informationen zu unserem Haus finden Sie unter: 
http:// www.sankt-rochus-kliniken.de 

Berufe im Gesundheits-,
Pfl ege- und Sozialbereich

F+U Rhein-Main-Neckar gGmbH
Schulen | Hochschulen | Akademien

Staatlich anerkannte Ausbildungen

Wir beraten Sie gerne - die nächsten Infoveranstaltungen 
fi nden Sie auf unserer Website.

Altenpfl eger/in, Altenpfl egehelfer/in
berufsbegleitend oder Vollzeit
Beginn: Oktober
Arbeitserzieher/in / -therapeut/in,
Arbeitspädagoge/in
Schwerpunkte: Pädagogik, Psychologie, 
Werktechniken, Beginn: April + Oktober
Berufskolleg für Praktikanten/innen
Vorbereitung auf die Erzieherausbildung, 
Beginn: September
Erzieher/in* - Schwerpunkte: Projektorien-
tierte Arbeit und Persönlichkeitsentwicklung - 
Beginn: September

Erzieher/in Schwerpunkt Jugend- 
und Heimerziehung*
Zusatzqualifi kationen: Erlebnispädagogik, 
tiergestützte Pädagogik oder erlebnisorien-
tierte Naturpädagogik, Beginn: Oktober
Heilerziehungspfl eger/in
Schwerpunkte: Seminararbeit, Projekte mit 
unterschiedlichen Einrichtungen
Beginn: Oktober
Heilpädagoge/in - berufsbegleitend, 
Beginn: September
Physiotherapeut/in - Beginn: Oktober
• Ausbildung
• optional: duales Bachelor-Studium an
 der IBA mit integrierter Ausbildung*NEU! Auch als praxisintegrierte Ausbildung!

Tel. 06221 8994-2806 · info@fuu.de · www.fachschulzentrum.de
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/-n
Kollegin/-en zur Zimmerreinigung

Sie sprechen sehr gut Deutsch, sind zuverlässig und  
engagiert. Ihre Arbeitszeit: flexibel an 2 bis 3 Tg./Wo. 
sowie an Wochenenden u. Feiertagen, vormittags zw. 
8:00 und 14:00 Uhr  
Ihr Verdienst: Minijob – Gleitzone/monat. variabel bis 
max. 600,- €
 06202 9360921 ab 17 Uhr/Villa Benz, Hotel Garni

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort oder später  
eine(n) engagierte(n) 

Steuerfachangestellte(n) oder 
Steuerfachwirt(in)

für die selbstständige Bearbeitung von Steuererklärungen, Jahres-
abschlüssen, Einnahmen-Überschuss-Rechnungen sowie Finanz- 
und Lohnbuchhaltung mit dem Programm DATEV.
Zu Ihren Aufgaben gehört auch die persönliche Betreuung der 
Mandanten in diesen Bereichen.
Wir bieten Ihnen ein interessantes, verantwortungsvolles und 
abwechslungsreiches Aufgabengebiet in einem netten, aufge-
schlossenen Team mit attraktiven Entwicklungsmöglichkeiten 
und angemessener Vergütung.
Wir freuen uns auf Sie !
Bewerbungen bitte schriftlich oder per E-Mail an: 
uk@kroetzschgmbh.de

H. Krötzsch GmbH 
Wirtschaftsberatungs-, Unternehmensberatungs-, Steuerberatungs- 
gesellschaft, Görlitzer Weg 1, 68775 Ketsch

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Teilzeitkraft
auf 450-€-Basis zur Besetzung unseres Empfangs.

Arbeitszeit: Montag bis Freitag, von 18:00 bis 20:30 Uhr
Gute Deutschkenntnisse erforderlich. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die Geschäftsleitung.
B+O Seniorenzentrum 

Mannheimer Landstraße 25 • 68782 Brühl

http://www.lokalmatador.de/anz/2124555
http://www.lokalmatador.de/anz/2098978
http://www.lokalmatador.de/anz/2124931
http://www.lokalmatador.de/anz/2106803
http://www.lokalmatador.de/anz/2124591
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Kündigung / Abfindung / 
Lohn / Zeugnis / Urlaub / ... 

Besprechungsräume Brühl 
Reilinger Weg 5  

06202 - 57 87 38 0  
www.ra-heitfeld.de 

H E I T F E L D  RECHTSANWÄLTE / P3, 1-3, 68161 Mannheim 

Tel.: (0621) 300 113 0 / Site: www.ra-heitfeld.de 

Rechtsanwalt für ARBEITSRECHT 
Daniel Heitfeld 

gültig vom 24.11.bis 30.11.2014
Waldpilze in Kräuter Crème fraîche, Gnocchi, Obst     
Königsberger Klopse, Kapernsoße, Butterreis, Erbsen, Berliner    
Kürbisragout, Risotto, Mischsalat, Milchreis   
Tiroler Schweineleber, Kartoffelpüree, Mischsalat, Buttergebäck     
Bunter Fischtopf, Gemüsestreifen, Kartoffeln, Tomatensalat, Joghurt
Zarter Rindergulasch, Spätzle, Rettichsalat, Obst  
Kalbsrollbraten, Kräutersoße, Basmati-Reis, Kaisergemüse, Pudding  

6.50

Tagesessen vom 24.11. - 30.11. 2014

Mittagstisch

Foto: ClaudioVentrella/iStock/Thinkstock

Querido papa y abuelito!

En el dia de tu 80. cumpleaños
te deseamos, que tengas un día 
muy felíz y que cumplas
muchísimos más con mucha
salud y felicidad en compañia
de todos nosotros y de los que
vengan por alli…

Muchos besos y un abrazo muy fuerte!

  de Roge,
  Ceci & Kirsten
  Ana & Mathias
  Fermin & Anke
  Alina & Bruno  y  Marcitos

80. cumpleaños

http://www.lokalmatador.de/anz/2067864
http://www.lokalmatador.de/anz/2119783
http://www.lokalmatador.de/anz/2125081
http://www.lokalmatador.de/anz/2117393
http://www.lokalmatador.de/anz/2125251
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Ausführung der kompletten Elektro-Installationen

•Elektro-Anlagen • Kundendienst
• Sprechanlagen • Dachrinnenheizung
•Sat-Anlagen • Kabelfernsehen
•Nachtspeicher-Anlagen • Photovoltaik-Anlagen
• ISDN-Telefonanlagen • beheizbare Garageneinfahrten

Niemeier Elektro GmbH
Wilhelmstr. 35
68752 Brühl

Telefon 0 62 02 / 7 31 84
Fax 0 62 02 / 7 13 13
www.elektro-niemeier.de

 Elektroanlagen   Dachrinnenheizung
 Sprechanlagen   Kabelfernsehen
 Sat-Anlagen   Photovoltaik-Anlagen
 Nachtspeicheranlagen  beheizbare Garageneinfahrten
 Kundendienst

Expertin für 
ein herzliches Miteinander

Olga Micheilis
Examinierte Altenpflegerin 
und Praxisanleiterin
aus Leidenschaft

Expertin für 
Wissensvermittlung
 Mentorin des 
Vitalis-Nachwuchses
Fels in der Brandung

Sprechen Sie mit der Nachhilfeschule 2013 
in BW.* Rufen Sie jetzt an: 1 22 60

*ausgezeichnet vom 
VNN Berufsverband

Dr. C. Sussieck – Private Nachhilfeschule l Grenzhöfer Straße 3 
68723 Schwetzingen l T. 0 62 02 / 1 22 60 l www.sussieck.de

Nachhilfeschule
des Jahres 2013

Baden-Württemberg
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desverband der Nachhilfe- und Nachmittagsschulen e.V. ●  V
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 Bundesverband der Nachhilfe- und Nachmitta
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V.

 ●

Wohnungsauflösung!!! 
Ab sofort Schlafzimmerschrank, Couch, TV/TV-Tisch, 
Esstisch, Stühle, Waschmaschine, Trockner abzugeben, 
... alles in einem sehr guten Zustand, ca. 6 Jahre alt und 
wenig gebraucht, günstig in Schwetzingen für Selbstab-
holer zu verkaufen.  Telefon 0173 9130681

Bett zu verkaufen
neuwertiges IKEA-Bettgestell, Modell „Rykene“,  
140 x 200 cm, Kopfteilhöhe ca. 97 cm, ca.  
3 Jahre alt, aus Massivholz, in Schwetzingen, 
ohne Matratze und Lattenrost, Preis VHS

Tel. 0179 5260823

4 Winterreifen Fulda-Kristall Montero 3 
195/60R15 88T auf Felgen 

passend für Opel-Astra ca. 3.500 km gelaufen, zu 
verkaufen. NP 316,- € für 200,- €.

Tel. 06202 700301 (AB)

Antikes Esszimmer zu verkaufen:
ausziehbarer ovaler Tisch 150 x 93 cm + je 45 cm mit Einlege- 
arbeiten u. geschnitztem Rand, 5 neu gepolsterte Stühle, 
4-türiger verzierter Nussbaum Geschirrschrank 212 cm. Dazu 
passend Sofa (neu) 120 cm und 1 Lederhocker. 
Sehr guter Zustand. Preis 750,- € VHB.
Tel. 06202 5777605 - Besichtigung Schwetzingen -

http://www.lokalmatador.de/anz/1825316
http://www.lokalmatador.de/anz/1832510
http://www.lokalmatador.de/anz/1825631
http://www.lokalmatador.de/anz/2124009
http://www.lokalmatador.de/anz/1831263
http://www.lokalmatador.de/anz/2119280
http://www.lokalmatador.de/anz/2125214
http://www.lokalmatador.de/anz/2124918
http://www.lokalmatador.de/anz/2124349
http://www.lokalmatador.de/anz/2124544
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K. Nussbaum Vertriebs GmbH · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Tel. 06227 5449-0 · Fax -1190 · info@knvertrieb.de · www.knvertrieb.de 

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Stefan Grün
Gebietsverkaufsleiter

Ihre Werbung bei 
Nussbaum Medien

Wir beraten Sie gerne

Für Vertriebspezialisten reicht 
Produktwissen schon lange 
nicht mehr aus. Um die Kom-
munikationsziele unserer An-
zeigenkunden optimal unter-
stützen zu können, ist es not-
wendig, uns immer wieder in 
deren individuelle Situation
hineinzuversetzen. Nur so 
können wir zum Problem-
löser von Kundenbedürfnissen
werden und gemeinsam mit 
unseren Kunden langfristig 
erfolgreich sein.

Um Ihnen eine kompetente und serviceorientierte
Beratung für Ihre lokale Kommunikation zu ermöglichen, 
haben wir dafür Medienberater im Außen- und Innen-
dienst für Sie im Einsatz.

Gerne unterstützen wir Sie in allen Fragen rund um Ihre 
Werbekonzeption und stehen Ihnen als kompetenter
Partner in Sachen Anzeigenschaltung, Prospektver-
teilung, Einhefter in der Heftmitte und Onlinewerbung 
gerne zur Verfügung.  

Ihre Ansprechpartnerin
im Innendienst

Karina Stroh 
Tel. 06227 5449-1104
karina.stroh@knvertrieb.de

Als Entsorgungs-Fachbetrieb 
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz

Angebot:   gesiebter Mutterboden 
5,- €/tonne ohne Fracht Mini- 

Container
Entrümpelungen, Haushalts-, Büro- und 
Gewerbe-Auflösungen schnell und preiswert

ontainer
 Weis

Tel. 06224 71030
Recycling GmbH

Hilbert elektrotecHnik – raucHmelder –
 einbrucHmeldesysteme  alarmanlagen

Schutz für Sie & ihr heim
vom facherrichter

SicherheitSpavillon in KetSch, KarlSruher Str. 113
Wir beraten Sie gerne:  0174 3998266  06202 72529

Hilbert  Elektrotech-
nik AlArmAnlAgEn • Rauchmelder • 
Einbruchmeldesysteme
AlArmAnlAgEn • Rauchmelder • Ein-
bruchmeldesysteme

http://www.lokalmatador.de/anz/2124957
http://www.lokalmatador.de/anz/2122666
http://www.lokalmatador.de/anz/2116033
http://www.lokalmatador.de/anz/2071466
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Motorwelt
Foto: iStock/Thinkstock

Sofort Ölwechsel
alle Pkw und Kleintransporter

An- und Verkauf aller Fahrzeuge
Beratung: günstige Kfz-, Rechtschutz-, Unfallversicherung usw.

AutoŠuster
Casterfeldstr. 126, 68199 MA-Neckarau

Tel. 06 21/ 85 37 37 · Fax 06 21/ 8 41 42 13

Foto: R.S.Jegg/shutterstock.com/Deutsches Lackinstitut/spp-o

(spp-o). Die kalte Jahreszeit stellt 
für die hochglänzende Lackie-
rung eines Autos eine besondere 
Herausforderung dar. Dabei ist 
nicht die Kälte das Problem. „Die 
Feuchtigkeit in Kombination 
mit Salz und Schmutzpartikeln 
setzt dem Lack zu“, weiß Michael 
Bross, Geschäftsführer des Deut-
schen Lackinstituts in Frankfurt. 
„Gerade vor Beginn des Winters 
sollte der Lack deshalb möglichst 
gut in Schuss sein, um die Angriffe 
von Feuchtigkeit und Auftausalz 
parieren zu können. Zwar ist die 
letzte schützende Klarlackschicht 
heute hochbeständig gegen Che-
mikalien und viele mechanische 
Einflüsse, doch schon kleinste 
Kratzer und Vorschädigungen 
bieten diesem aggressiven Duo 
aus Salz und Feuchtigkeit eine 
ideale Angriffsfläche. Rostende 
Stellen sind die Folge.“ Und Kor-
rosion ist nach wie vor der größte 

Feind der Karosserie. Eine intakte 
Lackierung sorgt schließlich nicht 
nur für einen guten Eindruck, 
sondern auch für den Werterhalt 
des Fahrzeugs. Im Winter sorgen 
glatte Straßen nicht nur für eine 
erhöhte Unfallgefahr. Durch Frost 
platzen häufig auch Stellen im 
Straßenbelag auf. Die Mischung 
aus kleinen Steinchen, Split und 
Salz prasselt dann vor allem gegen 
die besonders gefährdeten Stel-
len, wie Radkästen, Türschweller 
und Kotflügel. Deshalb sind auf 
frisch gestreuten Straßen und in 
der Nähe von Streufahrzeugen 
besondere Vorsicht und eine an-
gemessene Fahrweise angesagt. 
Ist der Lack einmal an den betref-
fenden Stellen beschädigt, kann 
die Korrosion ihr zerstörerisches 
Werk im Laufe des Winters be-
treiben. Solche Schäden sollten 
dann möglichst schnell behoben 
werden.

Autolack eiskalt erwischt

Foto: Archiv

(ADAC/red). Seit Februar 
kommt der Kfz-Steuerbe-
scheid nicht mehr von den ört-
lichen Finanzämtern, sondern 
vom Zoll. Bei der Übertra-
gung der Daten der insgesamt 
58 Millionen in Deutschland 
zugelassenen Kraftfahrzeu-
ge kann es allerdings schon 
mal zu Pannen kommen – der 
ADAC rät Autofahrern daher, 
ihren Steuerbescheid genau 

zu kontrollieren und Fehler im 
Zweifelsfall dem zuständigen 
Hauptzollamt zu melden. Ne-
ben der neuen Zuständigkeit 
für die Kfz-Steuer gibt es noch 
eine Änderung: Die jährlichen 
Zahlungserinnerungen fallen 
weg, wenn jemand dem Zoll-
amt keine Einzugsermächti-
gung erteilt hat. Autofahrer 
müssen also selbst rechtzeitig 
ans Zahlen denken. 

Bescheid genau überprüfen

http://www.lokalmatador.de/anz/1826695


Brühler Rundschau · Freitag, 21. November 2014 · Nr. 47�

http://www.lokalmatador.de/anz/2124744
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Energieratgeber
Foto: Patrizia Tilly/Hemera/Thinkstock

Foto: Austroflamm/akz-o

(spp-o). Ein Kaminofen mit 
sichtbarem Flammenspiel 
schenkt Behaglichkeit und an-
genehme Strahlungswärme. 
Gleichzeitig kann er einen 
wichtigen Beitrag zur Senkung 
der Energiekosten leisten. Wer 
noch mit Öl oder Gas heizt, der 
kann den Brenner im Keller in 
den Übergangszeiten öfter mal 
ausschalten und alleine den 
Kaminofen nutzen. Während 
der eigentlichen Heizperiode 
unterstützt die Holzfeuerung 
die Zentralheizung, die da-
durch deutlich weniger leisten 
muss. Und Strahlungswärme 
empfinden wir als besonders 
angenehm – sogar bei messbar 
niedrigeren Raumtemperatu-
ren. Wie effektiv ein Kamin
ofen heizt, hängt wesentlich 
von seiner Ausstattung ab. Bau-
marktmodelle mit günstigem 

Anschaffungspreis besitzen 
zum Beispiel oft eine geringe 
Speichermasse. Sie erwärmen 
einen Raum im Wesentlichen 
nur, solange Feuer oder genü-
gend Glut im Brennerraum 
vorhanden ist. Geht der Ofen 
aus, ist es auch mit der Wär-
meabstrahlung schnell vorbei. 
Öfen mit größeren Speicher-
massen geben dagegen auch 
dann noch Wärme ab, wenn 
das Holz schon abgebrannt 
ist. Besonders effektiv nutzt 
das Heat Memory System von 
Austroflamm die Wärme des 
Brennstoffs Holz. Dank der 
Kombination aus einem be-
sonders speicherfähigen, pa-
tentierten Material und einer 
ebenfalls patentierten Anbrin-
gung im Ofen können die Ka-
minöfen bis zu neun Stunden 
Wärme speichern.

Effiziente Kaminöfen

Foto: IV-Steuler/spp-o

(spp-o). Energetisch effektive 
Heizsysteme stehen bei Bauher-
ren hoch im Kurs: Im Neubau-
bereich entscheidet sich bereits 
jeder Zweite für eine Fußbo-
den- bzw. Flächenheizung, die 
einen hohen Wohn- und Wär-
mekomfort bei sehr guter Ener-
gieeffizienz liefert. Aber auch 
im Modernisierungsbereich 
sind Systeme mit niedriger Auf-

bauhöhe auf dem Vormarsch, 
die besonders sparsam und 
kostengünstig laufen. Bedingt 
durch die niedrigen Vorlauftem-
peraturen von 30 bis 40 Grad 
eignen sich Flächenheizungen 
außerdem ideal für den Betrieb 
mit Wärmepumpen oder Solar-
kollektoren, für die zinsgünstige 
Darlehen der Kf W beansprucht 
werden können.

Fliesen sind idealer Wärmeleiter

http://www.lokalmatador.de/anz/2072660
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Raymonda 21. Dez

Schwanensee 22./23. Dez 

Der Nussknacker 25./26. Dez

Ballett-Gala 27. Dez

Mariinsky-Ballett st. PetersBurg

FESTSPIELHAUS BADEN-BADEN 
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Festspielhaus Baden-Baden, Service-Center: 0 72 21/30 13-101, www.festspielhaus.de

http://www.lokalmatador.de/anz/2124666
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Messeneuheiten 
eingetroffen

Fliesenhandel Walldorf
Daimlerstraße 57
69190 Walldorf
(Industriegebiet bei SAP)

Tel. 06227 30314

Fax 06227 891751
info@fliesenhandel-walldorf.de
www.fliesenhandel-walldorf.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr • Sa. 8:30 - 12:00 Uhr

Dringend gesucht: 

Gas- und Wasserinstallateur in Vollzeit

Beratung · Installation · Kundendienst · Wartung
Meisterbetrieb Michael Rößler 

Werkstatt und Verkauf:  
Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch

Unsere Öffnungszeiten:
 Dienstag - Samstag 10:00 - 13:00 Uhr 
 Freitag 15:00 - 17:30 Uhr

Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de

Bauunternehmer übernimmt preiswert
l Abbrucharbeiten l Renovierungen l Flachdach- und Terrassensanierung 

l Sockel und Fassaden l Fundament und Kellerwände isolieren 
l Innenausbau l Tapezieren und Malerarbeiten l Fliesen legen

 0163 9470432

- auch Rollstuhlbeförderung -

Bestrahlungs-, Dialyse- 
und Chemofahrten, 
Flughafentransfer

Kurier- u. Besorgungsdienste

Fax 06202 702779
ra.rill@gmx.devormals Taxi Geschwill

68782 Brühl-Rohrhof, Tel. 06202 702777 
68723 Schwetzingen, Tel. 06202 1265320

Mobil 0170 5582777

Taxi & Krankenfahrservice
Alfred-Michael Rill

69124 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 / 76 52 60

Stahlbau • Behälterbau • Öltankservice
SCHUHMACHER GbR

http://www.lokalmatador.de/anz/2118099
http://www.lokalmatador.de/anz/2095125
http://www.lokalmatador.de/anz/2122942
http://www.lokalmatador.de/anz/2124087
http://www.lokalmatador.de/anz/2082443
http://www.lokalmatador.de/anz/2114753
http://www.lokalmatador.de/anz/1824001
http://www.lokalmatador.de/anz/1832435
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Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot · Tel. 06227 873-0 · www.nussbaum-slr.de · www.lokalmatador.de
Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall ·Tel. 07136 9503-0 · www.nussbaum-bfh.de
Druckerei Stein GmbH · Kirchenstraße 10 · 74906 Bad Rappenau · Tel. 07264 4032 · www.druckerei-stein.de

In der Ecke eines Fensters
unten rechts im Warenhaus,
sitzt die Puppe Annabella 
mit dem Bären Ladislaus.

Annabella schluchzt und jammert. 
Ladisläuschen grunzt und schnauft;
denn die Weihnacht ist gekommen
und die zwei sind nicht verkauft.

„Armer Bär!“, sagt Annabella,
„Arme Puppe!“ seufzt der Bär.
Tränen kullern in die Ecke
und das Herz ist beiden schwer.

Schon rückt die Bescherung näher. 
Fast verzweifeln beide schon.
Da ertönt im Puppenhause
laut das Puppentelefon.

Ladislaus ergreift den Hörer.
„Hallo“, fragt er, „Wer ruft an?“
Da ertönt es in der  Leitung:
„Hier Büro vom Weihnachtsmann!“

„Wir benötigen noch drei Sachen.“
„Welche?“, fragt Ladislaus.
„Einen Bären, eine Puppe
und dazu ein Puppenhaus!“

„Das ist alles noch zu haben“,
ruft die Puppe Annabell.
„Kommen Sie zum Warenhause
unten rechts! Doch bitte schnell!“

Und schon zwei Minuten später
kommt ein Schlitten und ein Ross.
Und ein Alter steigt vom Schlitten
und ein Schlüssel knarrt im Schloss.

Annabella tanzt und jodelt,
Ladisläuschen grunzt und singt,
als der Weihnachtsmann die beiden
 in den Pferdeschlitten bringt.

„Frohes Fest!“, ruft Annabella.
„Frohes Fest!“, ruft Ladislaus.
Und verdunkelt ist das Fenster
unten rechts im Warenhaus.

Ladislaus
und Annabella

Mach‘ mit bei unserem Malwettbewerb und gewinne 
einen von fünf tollen Schlitten!  

Male ein Bild zu nebenstehendem 
Gedicht und sende mir dieses bis 
5. Dez. 2014 an folgende Adresse: 

Nussbaum Medien St. Leon-Rot 
GmbH & Co. KG, Christine Lutz, Opel-
straße 29, 68789 St. Leon-Rot 

Bitte vergesse nicht, deinen Namen, 
deine Adresse, deine Telefonnum-
mer und dein Alter auf die Rückseite 
des Bildes zu schreiben. 

Gerne nehme ich dein Motiv auch 
per E-Mail unter christine.lutz@nuss-
baum-medien.de entgegen.

Alle eingereichten Bilder werden 
in einer Bildergalerie auf www.
lokalmatador.de veröff entlicht. 

Möglicherweise wird dein Bild sogar 
in unserem Weihnachtsgrußteil in 
der letzten Ausgabe des Jahres ge-
druckt.

Die Gewinner werden unter den ein-
gesendeten Motiven gezogen und 
dürfen ihren Schlitten im Verlag ab-
holen.

für Kinder bis 12 Jahre

Viel Spaß 
und ganz viel Glück
wünscht euch Christine Lutz

© James Krüss Erbengemeinschaft

http://www.lokalmatador.de/anz/2124851
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Kalenderwoche 49

1. - 7. Dezember 2014

Bauen-Renovieren-
Einrichten

Energieratgeber

Weihnachts- und 
Neujahrsgrüße

Ihr gutes Recht

Kalenderwoche 50

8. - 14. Dezember 2014

Kalenderwoche 51

15. - 21. Dezember 2014

Kalenderwoche 52

22. - 28. Dezember 2014

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 27.26. 28.

Vollverteilung in
Reilingen

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot · Tel. 06227 873-0 · Fax -190 · rot@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-slr.de 

Planen Sie Ihre Kommunikation für Dezember 2014
Themenkollektive und Vollverteilungstermine

Mit folgender Übersicht der Themenkollektive und Vollver-
teilungstermine, die im Dezember 2014 in den Amts- und pri-
vaten Mitteilungsblättern erscheinen, möchten wir Ihnen Ihre 
Werbeplanung erleichtern!

Unser Vertriebspartner, die K. Nussbaum Vertriebs GmbH, 
berät Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbemaßnahmen 
und freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme:
Tel. 06227 5449-0 · E-Mail info@knvertrieb.de

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do SaFr SoDez. 
2014

Vollverteilung in
Walldorf, Graben-Neudorf, 
Zwingenberg (Teil)

Vollverteilung in
Dielheim, Ketsch, Lußheim, 
Neckargemünd

Fit, schön & gesund

Weihnachts-
einkaufsbummel

Weihnachts-
einkaufsbummel

Weihnachtsfeiertage
In dieser Woche erscheint 
keine Ausgabe. 

Haustiere

Ab KW 51/2014 starten wir 
mit dem Farbdruck
Die Weihnachtskollektion 2014/2015 mit
farbigen Musteranzeigen fi nden Sie unter
folgendem Link: www.lokalmatador.de/go/weihnachten1000

Mit uns kommt Sonne in Ihren Garten
Gestaltung – Umgestaltung – Baumschnitt

Rollrasen – Teichbau – Pfl asterbau
Natursteinarbeiten – Pergolenbau
Zaun- und Torbau – Gartenpfl ege

Reparaturarbeiten
und vieles mehr

Fritz Sold jun.
Garten-Landschaftsbau Plankstadt

Tel. 06202 52568
Fax 592640

www.Galabau-sold.de
Seit 1

990

Mit uns kommt Sonne in Ihren Garten
Gestaltung – Umgestaltung – Baumschnitt

Garten-Landschaftsbau Plankstadt

www.Galabau-sold.de

Natursteinarbeiten – Pergolenbau
Zaun- und Torbau – Gartenpfl ege

Garten-Landschaftsbau Plankstadt

www.Galabau-sold.de
Seit 1

990

Mirko Ziegler,  0162 8593305 Torsten Höhnle,  0178 2185329
Altriper Straße 7 Tel./Fax 06205 2047467
68766 Hockenheim E-Mail: dach.80@gmx.de

Dachdecker-Fachbetrieb
WIR FÜHREN FOLGENDE ARBEITEN AUS:
♦ Dachreparaturen  ♦ Dacheindeckungen
♦ Flachdacharbeiten  ♦ Isolierungen
♦ Innenausbau  ♦ Fassadenarbeiten
♦ Malerarbeiten  ♦ Blechner-/Spenglerarbeiten

KostenloseBeratung und
Angebotserstellung 
direkt bei Ihnenvor Ort!

Hausmann
Bedachungen
Schütte-Lanz-Str. 9
68782 Brühl

Tel. 06202 4096207
Fax 06202 4096207

Hausmann
Mobil 0151 10525779
oder 0162 4917319
hausmann2909@yahoo.de

 Bedachungen 
aller Art

 Eigener
Gerüstbau

 Fassaden-
verkleidung

http://www.lokalmatador.de/anz/2124705
http://www.lokalmatador.de/anz/2122753
http://www.lokalmatador.de/anz/1831309
http://www.lokalmatador.de/anz/2086651
http://www.lokalmatador.de/anz/2096153
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Weingut Mustermann
Musterstraße 12 · 12345 Musterhausen · Telefon 12345 6789
info@muster.de · www.mustermann-shop.de

5 Fl. hochwertiger Wein 49,– €

Hier könnte ein kurzer 
Beschreibungstext Ihres 
Produktes stehen, der das 
Interesse des Lesers weckt.

Exklusives Wein-Set

Mustermann Spa & Wellness
Musterstr. 12 · 12345 Musterhausen · Tel. 06227 123456
info@muster.de · www.mustermann-shop.de

Hier könnte ein kurzer 
Beschreibungstext Ihres 
Produktes stehen, der das 
Interesse des Lesers weckt 
und Lust auf mehr macht.

Gutscheine für eine
Aloe-Vera-Behandlung

1/2 Stunde schon ab 29 €

m

Weihnachtseinkaufsbummel
Foto: Stockbyte/Thinkstock

Der Duft  von Zimt liegt in der 
Luft  und bei Oma gibt es die 
ersten Plätzchen. Eins ist klar: 
die Weihnachtszeit hat ihren 
ganz besonderen Zauber. Ge-
rade jetzt beginnt die Zeit der 
Süßwaren und Feinschmecker. 
Süßwaren versüßen die Ad-
ventszeit, eignen sich aber auch 

hervorragend als Geschenk. 
Auch Geschenkkörbe mit ex-
quisiten Delikatessen kommen 
stets gut an, gefüllt mit Öl, Es-
sig, Kaff ee, Käse, Schinken, Pas-
ta, Pralinen oder frischem Obst. 
Schenken Sie Ihren Freunden 
oder Bekannten doch diese 
Köstlichkeiten.

Süße Leckereien für die Adventszeit

Foto: iStock/Thinkstock

Wer von uns freut sich nicht 
über einen guten Wein, den 
man zusammen mit der Familie 
oder guten Freunden trinken 
kann? In unserer Region gibt 
es einige der besten Weine, die 
sich auch ideal als Weihnachts-
geschenk anbieten. Den schö-
nen Abend mit einem Gläschen 

Wein ausklingen lassen, inten-
sive Gespräche und dazu der 
Genuss eines unvergleichlichen 
Wein, machen jeden Abend zu 
etwas Besonderem. Entdecken 
Sie die Spezialitäten unserer 
Region und teilen Sie Ihre 
Freude mit den Menschen, die 
Ihnen wichtig sind.

Geschenkidee in Rot und Weiß

Foto: iStock/Thinkstock

Foto: iStock/Thinkstock

ESSEN & 
GENIESSEN

Raum für Anzeigen

Raum für Anzeigen

Weihnachtseinkaufsbummel

Zur Weihnachtszeit herrscht 
Hochkonjunktur bei Juwelieren 
und Schmuckgeschäft en. Denn 
mit Schmuck und Accessoires 
drücken wir Menschen schon 
immer große Bewunderung 
und Wertschätzung aus. Schon 
beim Auspacken solcher beson-
deren Weihnachtsgeschenke 

kann man bei jedem das Fun-
keln in den Augen beobachten, 
wenn die Verpackung der edlen 
Kett e oder des wunderschönen 
Diamantrings geöff net wird. 
Auf jeden Fall ist Schmuck 
eines der hochwertigsten Ge-
schenke, die man einem Men-
schen machen kann. 

Edler Glanz für strahlende Augen

Foto: Blend Images/Thinkstock

Foto: iStock/Thinkstock

UHREN & 
SCHMUCK

Klein, modisch und ein MUSS 
für jeden modebewussten 
Mann. Die moderne Arm-
banduhr darf heute an keinem 
Handgelenk fehlen. Kein Wun-
der also, dass gerade Uhren zu 
Weihnachten immer wieder 
unter dem Christbaum vorzu-
fi nden sind. Das hat aber auch 
seine Berechtigung. Ein moder-

nes Design mit hochwertigen 
Ziff ern und dazu edlem Metall. 
Dieses Geschenk ist mit Si-
cherheit ein echter Hingucker. 
Besuchen Sie doch einfach ein-
mal Ihren lokalen Händler und 
lassen sich von dem beeindru-
ckenden Angebot inspirieren. 
Mit Sicherheit werden Sie hier 
ein passendes Geschenk fi nden!

Ein echter Hingucker

Foto: iStock/Thinkstock

Raum für Anzeigen

Raum für Anzeigen
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hervorragend als Geschen
Auch Geschenkkörbe mit 
quisiten Delikatessen komm
stets gut an, gefüllt mit Öl, E
sig, Kaff ee, Käse, Schinken, P
ta, Pralinen oder frischem Ob
Schenken Sie Ihren Freund
oder Bekannten doch die
Köstlichkeiten.

für ddiee Addvenntszzeit

Foto: iStock/Thinks

Foto: iiStock/Thinnks
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Die Anzeigen sind verkleinert dargestellt.

WEIHNACHTS- 
EINKAUFSBUMMEL 

Liebe Kunden, 

Hier fi nden Sie einige Musteranzeigen für 
Ihre Angebote im Weihnachtseinkaufsbummel  
als Beispiel:

Mustermann GmbH
Musterstr. 12 · 12345 Musterhausen · Tel. 12345 6789 · info@muster.de
Besuchen Sie unseren Online-Shop unter www.mustermann-shop.de

Hier könnte ein kurzer 
Beschreibungstext Ihres 
Produktes stehen.

schon ab 199 €

Herren-Armbanduhr

Buchbare Rubriken innerhalb des Kollektivs 
Weihnachtseinkaufsbummel:

Beauty & Wellness
Blumen
Bücher, CDs, DVDs
Dies & Das
Essen & Genießen
Events
Freude schenken
Gesundheit
Haushalt

Mode & Accessoires
Reisen
Spielwaren
Sport & Freizeit
Technik & Unterhaltung

Uhren & Schmuck

Weihnachtsdeko

Wohnen

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG  
Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot · Tel. 06227 873-0 · www.nussbaum-slr.de · www.lokalmatador.de

Bei Rückfragen stehen Ihnen die Beraterinnen und Berater von der K. Nussbaum Vertriebs GmbH gerne zur Verfügung.

Tel. 06227 5449-0 • Fax 06227 5449-1190 • info@knvertrieb.de

mit raschen Schritten nähern wir uns der 
Vorweihnachtszeit. Für viele von Ihnen 
ist diese mit den wichtigsten Umsätzen 
des Jahres verbunden.

Um Ihren Kunden die Suche nach origi-
nellen, hochwertigen oder auch aus-

gefallenen Weihnachtsgeschenken 
zu ermöglichen, haben wir Sonder-

seiten zum Thema „Weihnachts-
einkaufsbummel“ eingeplant.

Diese erscheinen in den Kalen-
derwochen 48, 49 und 50.

Gerne bieten wir Ihnen auch 
Musteranzeigen für produkt-
bezogene Werbung an.

KW 48 | 49 | 50

http://www.lokalmatador.de/anz/2124973
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http://www.lokalmatador.de/anz/2124973
http://www.lokalmatador.de/anz/2124665
http://www.lokalmatador.de/anz/2116417
http://www.lokalmatador.de/anz/2114293
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Haus & Garten
Foto: Marina Lohrbach/iStock/Thinkstock

BRÜHL: 11 REIHENEIGENHEIME UND  
4 DOPPELHAUSHÄLFTEN ZUM KAUF

Wir bauen für Sie im Baugebiet Bäumelweg (Zufahrt über Fichtestr.). 

Beispielsweise 139 m² Wohnfläche, 5 Zimmer, Keller, Carport und 
Stellplatz, Tageslichtbad, Dachterrasse und 148 m² Grundstück-
santeil für 312.900 €. Keine zusätzliche Käuferprovision.

Familie Klein - BAUSTOLZ Kunden

baustolz.de, 0 69/172 97 00-201

BAUSTOLZ Frankfurt GmbH · Herriotstraße 1 · 60528 Frankfurt am Main

Baujahr: 2014. Endenergiebedarf lt. Bedarfsausweis: 64 kWh/(m²*a). Energieträger: Pellets.

EIGENHEIME BIS ZU 

20% 
UNTER DEM

MARKTPREIS.

http://www.lokalmatador.de/anz/2122621
http://www.lokalmatador.de/anz/2065220
http://www.lokalmatador.de/anz/1837358
http://www.lokalmatador.de/anz/1867323
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Fackel GmbH
Gewerbepark Hardtwald 5
68723 Oftersheim
Tel. 06202 576052
Fax 06202 576054
www.rollladen-fackel.de

• Rollläden aus Kunststoff, 
 Aluminium und Holz
• Markisen und Jalousien
• Rolltore und Rollgitter
• Textile Außenbeschattungen
• Motorisierung von Rollläden
 und Markisen
• Insektenschutzgitter
• Plissees und Flächenvorhänge
• Rollos und Vertikallamellen
• Neubespannung vorhandener Markisen
• Reparaturen und Instandsetzungen

Gasthaus »Zur Traube«
Brühl · Tel. 71818 · Kein RuheTaG

Sa., 22.11.2014, ab 10 Uhr
SCHLACHTFEST

Es laden ein: Claudia, Bernhard und Team

Weihnachten 2014
 

Alle Jahre wieder ...
Adventsausstellung am Sonntag,

den 23. November 2014
von 11.00 - 17.00 Uhr

Ihr Blumenkavalier-Team
Inh. Frank Fellhauer  ·  Mannheimer Straße 52  ·  68782 Brühl  ·   Telefon 0 62 02/7 76 86

B L U M E N K A V A L I E R         B L U M E N K A V A L I E R         B L U M E N K A V A L I E R         B L U M E N K A V A L I E R         B L U M E N K A V A L I E R

B L U M E N K A V A L I E R         B L U M E N K A V A L I E R         B L U M E N K A V A L I E R         B L U M E N K A V A L I E R         B L U M E N K A V A L I E R

Rotary Club 
Schwetzingen-Kurpfalz

Wie jedes Jahr haben Sie 
die Möglichkeit, den Rotary  
 Adventskalender an drei 
Samstagen im November 
direkt in Schwetzingen zu 
erwerben. Die Mitglieder 
des Rotary Clubs Schwet-
zingen-Kurpfalz verkaufen 
die Kalender am 22. und 
29. November von jeweils 
10.00 - 13.00 Uhr in der 

Schwetzinger Fußgängerzo-
ne (Dreikönigsstraße/Mann-
heimer Straße).

Sichern Sie sich den dies-
jährigen Kalender und 
unterstützen Sie mit dem 
Kauf die Kurt-Waibel-För-
derschule in Schwetzingen 
mit dem Projekt „Mobil mit 
dem Fahrrad!“

Rotary-Spendenhotline:
09001 10 12 02-04
(Anruf nur vom Festnetz möglich)

5€
pro Kalender

Der Verkauf hat begonnen:

ROTARY ADVENTSKALENDER 2014

2 Rücken- od. Nackensteaks 
250 g Hackfleisch, gemischt 
1 kl. Delikatessleberwurst

Putenschnitzel - mager und kalorienarm - 100 g  0,99 €

Suppenfleisch 
- ohne Knochen, mager od. durchwachsen - 100 g  0,75 €

Rindswürste - herzhaft - 100 g  0,79 €

Schinkenwurst - grob oder fein - 100 g 0,85 €
Fleischwurst - im Ring - 100 g  0,72 €

Unsere Dienstag-Tüte

4,99 €

Im Angebot für Sie
vom 21.11. bis 01.12.2014

Thorsten Schweitzer Hausgerätekundendienst

www.schweitzer-kundendienst.de

Ihr kompetenter Partner im Bereich
Hausgeräte – ob Neugerät oder Reparatur

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Thorsten Schweitzer Hausgerätekundendienst
Büro/Werkstatt: Friedrich-Ebert-Straße 1 · 68782 Brühl
Ladengeschäft: Mannheimer Straße 24 · 68782 Brühl
Öffnungszeiten: MO-FR 9-12 Uhr und 15-18 Uhr
 MI nachm. geschlossen, SA 9-13 Uhr
Telefon: 06202 702124
eMail: verkauf@schweitzer-kundendienst.de

http://www.lokalmatador.de/anz/2075066
http://www.lokalmatador.de/anz/2125087
http://www.lokalmatador.de/anz/2125233
http://www.lokalmatador.de/anz/2124189
http://www.lokalmatador.de/anz/2125068
http://www.lokalmatador.de/anz/2106258
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Late Night 
Shopping

Foto: Thinkstock/ Stockbite

http://www.lokalmatador.de/anz/2125312
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Samtweiches Perlwasser - schützt, pfl egt und spart
BWT AQA perla Weichwasseranlage

n Samtweiche Haut und Haare

n Glanz in Ihrem Badezimmer

n Kalkschutz für Ihre Wasserleitungen

n Waschmittel- und Energieeinsparungen

AQA perla – Kalkschutz in Perfektion

Late Night Shopping 
am 27.11.14 von 17 bis 21 Uhr

Hans Klein Sanitärmeister
Ausstellungs- und Beratungsstudio
Mannheimer Str. 10 • D-68782 Brühl
Telefon: 0 62 02 / 7 15 45
www.klein-baederundmehr.de
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Die
Fachgeschäfte �

bürgen für
Qualität & Service.
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